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Die Bilanz von Genua.
Wochenlang hat das Unternehmen von Genua die

Spalten der Blätter gefüllt . Nicht ganz so lange , wie
die Washingtoner Konferenz, aber doch lange genug,
um auch hier wieder durch Überfülle der Berichte und
durch Überwuchern von Details die große Linie der
Entwicklung verblassen zu lassen. Nun , nachdem die
Delegation ihre Koffer gepackt, die Führer ihr
wort gesprochen haben, erhebt sich das Bedürfnis nach
Zusammenfassung, das Bedürfnis nach einer Bilanz
der Werte.

Was hat Genua gewollt ? Was hat es erreicht?
Was ist ihm mißlungen ? Wo stehen wir?

Genua hat , aus Lloyd Georges Munde war es oft
genug zu hören, den Weltfrieden , der durch keines der
Pariser Dokumente der leidenden Welt beschieden wor¬
den ist, in Wahrheit herbeizuführen helfen sollen. Es
hat ihn besonders auf dem Gebiete der wirtschaftlichen
Beziehungen schaffen sollen, durch einen Ausgleich zwi¬
schen der lahmgelegten Produktion einiger Länder und
der lahmgelegten Konsumption einiger anderer , durch
eine Stabilisierung der Wechselkurse, durch Einschal¬
tung des russischen Reiches in das Tauschgeflecht der
Produktion , des Handels und der Finanzen.

In keiner dieser Fragen ist das Ziel dermaßen er¬
reicht worden, daß man von einer Dollendung oder
gar von erheblichen Anfängen sprechen könnte. Reso¬
lutionen sind gefaßt worden , die viel Schönes und
Wahres enthalten : aber nirgendwo ist ein Ansatz sicht¬
bar geworden, diese Resolutionen auch in die Praxis
umzusetzen. Auch die russische Frage ist nicht gelöst
worden , sie, die im eminentesten Sinne eine Frage
praktischen Handelns ist, ist noch immer nicht über das
Stadium theoretisierender Behandlung hinausgelangt.
Daß die Debatte in einem Monat wieder aufgenom- *
wen werden muß. ist ebenso ein Anzeichen dieses Man¬
gels an positiven Ergebnissen, wie die Anberaumung
jener anderen Konferenzen über Fragen , die bereits
in Genua auf der Tagesordnung standen : der Konfe¬
renz der Notenbanken , der Konferenz der Verkehrs¬
sachverständigen und endlich, obwohl nicht eigentlich in
und von Genua beschlossen, der Pariser Reparations¬
und Anleihebesprechungen.

Trotzdem geht es nicht an , die Genueser Konferenz
wegen dieses Mangels an Ergebnissen, die man schwarz
auf weiß nach Hause tragen kann, für einen glatten
Mißerfolg , für eine Veranstaltung ohne Sinn und
Zweck zu erklären . Diese Konferenz wird trotz allem
ein Markstein in der Geschichte europäischer Nach¬
kriegsentwicklung bleiben : und es ist nicht nur leere
Redensart , wenn sie in allen Schlußreden , auch in der
Schlußrede des deutschen Vertreters , als solcher charak¬
terisiert worden ist. Genua hat die Völker einander
näher gebracht! Es hat einen Kontakt geschaffen, wie
er bislang Jahre hindurch unmöglich gewesen war.

Wir haben, als Deutsche, ganz besonderen Anlaß,
das festzustellen. . Unsere deutschen Vertreter haben
gleichberechtigt an allen Verhandlungstischen gesessen.
Sie haben mit den politischen Lenkern aller maßgeb¬
lichen Staaten , vielleicht mit der einzigen Ausnahme
Frankreich , in vielstündigen Besprechungen die Lage
erörtern können: und die Folgen dieser unmittelbaren
Füblungsnahme sind nicht ausgeblieben . Der Wall,
der zwischen den Gefühlen unseres Landes und den Ge¬
fühlen der Welt draußen lag , das Mißtrauen in die
Wahrhaftigkeii deutscher Erklärungen und deutscher Ab¬
sichten sind wiederum an vielen Punkten durchlöchert
worden : und es ist kein Zufall , daß es die Rede des
deutschen Außenministers war , die in der Schlußsitzung
der Konferenz mit spontanem , mit fast sensationellem,
mit minutenlangem Beifall quittiert wurde.

„Ich rufe euch zu:Frieden , Frieden . Frieden !" mit
diesem Schlußwort einer Ode Petrarcas schloß
Ratbenau seine Rede. And die Bewegung , die er da¬
mit entfachte, war mehr als Höflichkeit, 'war ein Be¬
weis dafür , daß eine verwandte Saite in den Herzen
der überwiegenden Hörermebrzahl angeschlagen wor¬
den war . war ein .Beweis dafür , wie müde selbst diese
routinierten Politiker , geschweige denn die hinter ihnen
stehenden Völker, des wie eine Krankheit sich fort-
sch' evpenden Krieaszustandes Europas geworden sind.

Roch ist der allgemeine und vieljäbrige Friedens-
Pakt. den Lloyd George durchsetzen wollte , nicht d8ahr-
r ?kworden. Aber ein vorläufiger Friedenspakt auf
beschränktem Gebiet ist mit Einstimmigkeit anoenom-
men worden und kann als Muster künftiger Verein¬
barungen nach Hause getragen werden : der Friedens-

in bezug auf Rußland , durch den sich Rußland
und alle übrigen Staaten bindend verpflichten, bis zur
Veendigung der Haager Konferenz und noch drei
Monate darüber hinaus jede feindliche Handlung
gegenema>der zu unterlassen und die gea»nwärtiaen
tervitorialen Verhältnisse zu respektieren. Schon dieser

relativ beschränkte Vertrag , der aber einem umfassem
deren Vorläufer sein mag, wäre vor einem Jahre noch
unmöglich gewesen. Er ist ein Produkt jener Kampf-
müdtgkeit, jenes Strebens nach Ausgleichung und Ver¬
ständigung, jenes Sichkennenlernens , die in Genua
trotz aller Zusammenstöße der Meinungen sichtbar ge¬
fördert worden sind.

Es mag darum zwar etwas übertrieben sein, wenn
Lloyd George heute schon erklärt : Wir haben das
Knurren der Kriegshunde zum Verstummen gebracht:
denn das ist vorerst nur auf einem Teilgebiete euro¬
päischer Politik und nur für eine kurzbefristete Zeit¬
spanne geschehen. Aber wer sich bewußt bleibt , daß das
Rad der Weltgeschichte sich langsamer bewegt als un¬
sere Wünsche, daß zwei oder drei Jahre in der Ent¬
wicklung zwischenstaatlicher Beziehungen nur Sekunden
sind, wird trotz aller offen bleibenden Wünsche lucht
übersehen können, daß in Genua Fortschritte erzielt
worden sind, und daß wir berechtigt sind, neben den
Versagern auch das Erreichte ins rechte Licht zu .rücken.

Was ist dies Erreichte ? Man kann es auf alle
möglichen Arten ausdrücken: aber es scheint gut, sich
der Worte eines Mannes zu bedienen , der den Ver¬
handlungen von Anfang bis zu Ende beigewohnt hat
und der durch seine Teilnahme auch an früheren Kon¬
ferenzen ganz besonders befähigt ist, die Anterschiede
gegen früher festzustellen. Der bayerische Staatsmann
v. M e i n e l, ein Politiker , der seiner ganzen Rich¬
tung nach sicherlich nicht zu besonders vertrauens¬
seligem pazifistischen Optimismus neigt , hat dieseWorte
einem deutschen Pressevertreter gegenüber ausgespro¬
chen: und sie scheinen uns , was Deutschland anbeiangt,
das Schlußergebnis , zu dem jede wirklich unbefangene
Bilanz gelangen muß:

„Nach meiner Überzeugung kann heute niemand
prophezeien, inwieweit der gr .'iße Aufwand , den die i
Konferenz in Genua in jeder Hinsicht bedeutet hat,
sich verlohnen wird . Aber das ersehnte Land, wo
der wahre europäische Friede thront , ist doch wenig- .
stens dem Blicke wesentlich nähergerückt. Diele
Nebel, die bisher die Fahrt dorthin erschwerten, find
zerstreut worden. Noch wird das Boot , in dem

- Deutschland diesem Lande zustrebt , mit manchen Ge¬
fahren zu kämpfen haben . Der Sturm aus dem
Westen war auch in den Räumen der Konferenz von
Genua noch manchmal besorgniserregend laut zu
hören. Gleichwohl dürfen wir die Hoffnung schöpfen,
daß, wenn erst einmal unser Schiff von dem über¬
großen Ballast , mit dem es durch die Reparations-
lasten noch befrachtet ist, bis auf ein erträgliches Maß
erleichtert sein wird , die Fahrt unter günstigeren
Verhältnissen wird fortsetzen können. Genua hat
gezeigt, daß auch die Schiffe der anderen Länder , die
diesem gelobten Lande zustreben , mit Sorgen und
Schwierigkeiten zu kämpfen haben . Aber die Über¬
zeugung der Welt , daß für uns alle dieses Land das
Ziel sein muß, ist in Genna zweifellos gestärkt
worden !"

Die Abreise der deutschen Delegation
U. Genua . 20. Mai . tDrabtmeldun « unseres Sonder¬

berichterstatters .) heui « früfi 9.30 Ubr bat die beutfdi«
Delegation  ihre Rückreise  über Mailand -Cbiasso-
Baiel und Frankfurt angetreten , Der deutschen Delegation
wurde ein überaus herzlicher Abschied  bereitet.
Minister S cka n z e r erklärte schon gestern abend, die
Italiener wolltet , den Deutschen einen ebenso berrlichen Ab¬
schied bereiten tce den Engländern . Und dies m auch
durchgefübrl weiden . Das urlorüngliche Proaramm des
Reichskanzlers war . über den Brenner zurückzukebren. und
einen Tag in München  zu verbringen . Dieser Plan ist
jedoch in den lebten Tagen umqestoßen worden , und zwar
wegen der deinonstraffven Verbrennung einer Rerchsmbnc
vor dem Münchener hauvtbnhnbof . Der deutsche Sonderzug
wird am Svnvtagfrub 6 Ubr Frankfurt oailieren und wabr-
tcheinlich abends zwischen 5 und 6 Ubr auf dem Anbalter
Babnbof in Berlin cintreffen.

Die Haltung Amerika».
W. T. B. Lenden . 19. Mai . Das Reute ricke Bureau

meldet aus Washington:
Die Regierung der Vereinigten Staaten ist überzeugt,

daß die erste wesentliche Vorbedingung für den unrtschmt-
lichrn Wiederaufbau Rußlands die Los f a g u n g Ruß¬
lands rem Sowjetismus  ist . Wenn auch d:e Ver¬
einigten Staaten ein« Untersuchung durch Sachverständige
über Rußland nicht ru verbindern wünla >en.. und wenn ne
auch bereit sind, sich jedem Plan «, der ledrglech dem Zweck«
einer selchen Untersuchung gewidmet ist. anzuichlletzen. so
ist die Regierung! von Wasbington dock überzeugt , daß das
Ergebnis nur zeigen kann daß das wichtigste w :rt >chmtliche
Hindernis für Rußlands Wiederherstellung der Sowretismus
ist Was Amerikas Teilnahme an der Genueier Konferenz
und die Annabme der Einladung wach dem Haag unmög-
l i ck mochte, war der Umstand, daß die Konferenz von
Genua mit Verhandlungen v o l i t i i cke n Ebarakters be¬
mannen bat . denen die Voraussetzung zugrunde lag . daß die
Si r ienigicrung von anderen Mächten anerkannt  wer¬
den könnte Diese Verhandlungen gingen lever erschöpfen¬
den wirtschaftlichen Untersuchung voraus , wahrend Amerika
der Ansicht ist. daß ihnen eine solche Untersuchung hätte vor-
owsseben müssen.

Tr. W 'l'. th über Genua.
W. T.-B. Genua . 20. Mai . (Drahtbericht .) Am Schluß

der Konferenz ließen der Reichskanzler Dr . Wirtb  und der
Minister des Äußern Dr . Ratbenau  eine Einladung an
alle in Genua versammelten Journalisten  ergeben.
Im Hause des hawvtauarticrs der deutschen Delegation brelt
der Rcichslorzler eine Begrüßungsansprache an die italie¬
nischen Gaste. Ausgehend von den Danie -<>eierlickteiten.
die in Deutschland kürzlich begangen worden waren , betonte
er. daß man in Dante Len Philosophen . Politiker . Starts-
mann und Tochter feiere . Jenen Dichter , der dir Welt nicht
nur sab in den Grenzen nationalen Denkens, sondern der
von der Welt universelle und große Ideen gebaut bat . Aus
Genua übergebend , sagte der Kanzler , die Universalität und
das universelle Denken, das dem italiecnicken .Vou im
altcrsbcr zu eigen sei. habe eine Arbeit gebildet , für die ach
die Belker Europas geopfert batten . Ich glaube, es wird
in den nächsten Wochen noch manches Wort über ote Kon¬
ferenz geschrieben werden . Ich möchte dem Urteil der
Journalmen aller Länder nicht vorgreifen . Es and noch
nicht mele Jabre vergangen , in denen die Meirichen unter
den Schreckr.isien des Krieges gelitten haben , und jetzt «eben
wir die Nationen Europas am Friedenstisch versammelt.
Schon diese Tatsache ist so bedeutsam , daß man, sie immer
wieder bervorbeben muß. und das ist notwendig, da die
Menschen ein kurzes Gedächtnis haben . Di« Konferenz
blieb wie alle Menschenwerke, nur Stückwerk . !ie ist
nur Torso  Aber dieser Torso darf nicht etwa io behan¬
delt werden , wie man einen antiken Torso behandelt , den
inan nach seinem ästhetischen Wert schätzt und betrachtet.
So darf die Konfeienz nicht behandelt werden, wenn ae
auch Torio geblieben ist. De: Torio von Genua ruft
geradezu nach Ergänzung und ich bin sicher, daß alle Volker,
die an der Arbeit hier teilgenommen haben , sich Muhe geben

«rein von Genua zu verwirklichen . 2m Haag  weiden sich
Le Sachverständigen fast aller Völker ruiammenflnden . ,

Wir müsien eines bedenken, daß sich in Genua schon die
Eigentumsbegriff « zweier verschiedener Richtungen in de:
Welt zu Verba ' idlungen rusammengefunden baden. Auf
italienischem Boden schlug man die erste Brücke zwischen
beiten Anschauungen. Das ist schon eine große -teil ! Bei
btdem Brückenschlag bat das italienische Volk einen großen
Dienst aller Weil getan , für den ibm all« Völker dankbar
sein müßten . Ich glaube aber auch, daß das deutsche Volk,
auch wenn es nicht mebr osfiziell im Haag dabei ist. Eu.rova
wieder in der Rolle eines Vermittlers gute Dienste leisten
kann. Ich bin überzeugt , daß das Werk. Rußland
wieder auszubauen,  wenn alle von gutem Willen
beseelt sind, gelingen wird . Es wird gelingen, die Völker
des Westens und des Ostens einander kulturell wieder zu
näbern . und ich glaube , daß wir Deutsch« auf diesem Gebiet
gut mit Italien zufammenarbeiten können. Ich stelle zwi¬
lchen Deutschland und Italien keine Differenzen, die Anlaß
geben können, daß wir nicht für Europa praktische Politik
treiben könnten. Wir lernten so manches von Ihnen kennen:
wir sprachen Leute aus dem Volke, vom einfachen Arbeiter
bis zum gelebrlen Profcsior . und ich febe deutlich: Es ist
der Boden da . woraus Italien und Deutschland  in
Freundschafi viele Jahre miteinander leben können.

Wir werden deshalb in den nächsten Monaten und
Jahren in Deutschland alles tun . um mit Italien nicht
nur wirtschaftliche Beziehungen anzuknüpfen und die

- bestellenden zu erweitern sondern wir werden sehen,
daß wir mit Ihnen gemeinsam große, wenn auch mit¬

unter steinige Wege für ganz Europa gehen können.
Es können schwer- Tage für die euroväifcke Politik kommen,
und iie werden kommen, wenn man den Geist der Konserenz
von Genuo verläßt . Dixs tritt dann ein . wenn man glaubt,
mit dem Schwert oder mit Gewalt ökonomische Fragen lösen
zu können. Die ökonomische Frage .und auch die deutsche
Fr
. . di denk. . —. . . ..
zeigte uns den Weg. den n,r geben musien. Es wurde auf
der Konferenz manches nicht behandelt , was uns febr am
Herren l-rg. und Fragen , die febr wicht,g .sind. Auf her Kon¬
ferenz waren Fragen , über die man offentlrm »echt ae-
iorotVn bat und die vielleicht die wichtigsten war/ .r. Man
bat febr wobl darüber gesprochen, und zwar von Mann
zu Mann  und nick, nur anderen ins Obr . sondern ins Ge¬
sicht. Diese Fragen sind nicht bebandelt worden : ste leben
aber und stnd mit großer Sckrift in das Firmament ge-
ichrieben. Gelöst können diese großen finanzpolitischen
Fragen nur werden , wenn man fick von Angesicht zu
Angesicht  rerstövdrgt ... und verständigen kann man sich
nur . wenn man sich verständigen will.

Die englische Stellungnahme zu de« Sauktioueu.
V . T.-B. Paris . 20. Mai . Gosen die Erklärung des eng¬

lischen Lordkanzlers Cbamberlain  im Unterhaus«. daß
Frankreich im Falle einer Verfehlung Deutschlands nickt
allein Sanktionen  ergreifen könne, da es nach der Be¬
setzung von Frankfurt a M . eine derartige Vervslichtung
übernommen babe. wenden stch einige Blätter , offenbar nach
einem ausgegebenen mol ck'oeckro.

Das ..Journal " sagt , diese Auslegung fcinicktdieder
französischen Regierung.  Die damals übernom¬
mene Verpflichtung ziele nur am allgemeine Fälle des Ver¬
trages ab. Sie könne nicht angeweno -t werden. imemUe der
Vertrag jeder der unt .-rr - ichreten Parteien das Reckt gebe,
für stch zu handeln Das stiouliere aber der Artikel 18 des
Anhanges 2. in dem getagt iei. daß Deutschland alle Mab-
nabmen. die die einzelnen Regierungen für notig vielten,
nickt als eine feindselig ; Handlung anseben könne.

Das ..Ecko de Paris " schreibt, der englische Mimst«
übertreibe auffallend die Bedeutung der nach der L̂ ktzung
von Frankfurt a. M üb .-rnommenen französt' ^ n Vewslnb.
rvng : denn es bange nicht ooa der franzosiicken Reg^ n -ng ab.
auf Rockte zu verzichten, die der Vertrag , ^ r vom franzö¬
sischen Parlament sanktioniert woroen sei. Frankreich zue^kenn;. Auch dieses Vlait stellt ke» . die von d" ' tanzogschen
Neaieruntt tuufc ber oon Sfrcnffurt <i. ”<(. ,jbernont=
n tne Vervslicktung beziehe stch nur ruf Bertragsver 'etzungen

Sew» Seuettttii« das Völkerrecht, « iei*.
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ans trau verlassen fiat, beweist an stck. aenua den
o 11fl an b der Beiorechungen. Der Wledergutmachum« -

nssckmv eru artet geaenVartig btc .Antwort oet oeutractt
"rung aus den Bericht des Relchsilnanzminstters über

1-iskcrjgen Btivrechungen. um dann eventuell in onr-

Eeite 2. Sonntag , 21. Mai 1922.

w ie internationale Weine für Ssalftölanö.
v . Paris. 20. Mai. (Eig. Drabtbericht) Im Sotel

Moria , dem Titz-des WiederautmaLunssaussSuste- . würbe
eitum Vertreter des ..Lrcelstor" von unterr-.chtê r Setteerflärt. es ie> falsch, von Vorschlägen de » R e l ws-
Finanzmini  st ers  D r. S er me  s ,u wrcchen Es tmn
>cl ‘ sich zunächst nur um schrsttlicheundmundttLe
lunacn über die finanzielle und wirtschaftlicheLasre DeutiL
lands. milderen Hilfe iestgeitellt werden.soll, ob-eine Grund.
löge für konkrete Vorschläge vorbanden ist. Bis letz- deute:
nichts in der valtung Deutschlands daraist bm °ag ein.
Verständigung unmöglich fei. i )>* Tatsache, da« Hermes
TSctiis nicht verlassen bat.

o
ans_
Reglern
seine bi-... . .-,. . . . . .
stelle Verhandlungen emzutreten .

Br. Berlin. 20. Mai. «Sin Drahtbertcht.) Der iran-
zöstsche Botschafter in Berlin. La u r e n t^ relst beute abend
nach Baris ab. Seine Berufung dabm itebt wahrscheinlich
mit den Rovarations- und Avleibeverbandlungen mit Dr.
Hermes und Morgan im Zusammenhang. Entgegen Blatter-
mllduvaen. die von seiner Abberufung ivrecken. wird mtt-
yeteilt. dah Botschafter Laurent inrebnTagenwleder
' " L " öÜL ' Ä "KF ' D-- P -I» --Mr»..h sw i£a .Ä ?A
^schlossen worden lei. Im übrigen solle sich der Ki na n r-
ausschub  erst am 24. Mai zum erstenmal vecsammeln. um
die Frage zu prüfen. Es liege ein Interest« vor. datz er
wenigstens eine grundsätzliche ?. n U$ **jL u "® ®°il
dem 31. Mai treffe, denn so wurden.die B ŝorechunnen mitDclitschland erleichtert werden, obgleich einige Deutsche, die
vorher die gröhtev Anhänger gewesen waren letzt beturch.
leien, das eine Anleibe der deutschen Schuldd-n Eoaral.cr
eines Handelsvaviers verleibe und dc.b es unmöglicher als-
je werde, der Last derselben zu entgehen. .Der Voranschlag
für den Hausbaltsvlan 1923 bekunde genügend oen rrred-
«chen Willen und das Svarlamkeitsbei reben des iran-wst'
scheuB. lkes. aber er zeigt ebenso m,t schrecklicher Klarheit
die Berrflichtung. wenn es fernem Bankerott entgegen woNe
die Gelder, die es der Wiedergutmachung seiner Schaden
gewidmet habe. wieder »u erlangen.

Englische Borschläge.
v Daris. 20. Mai (Ein. Drabtbericht,) Der Führer de:

«englischen liberalen. Ovvosttion bat in einer Rede neue
Vorschläge  gemacht, die nach seiner Ansicht imstande sind,
die R »ata tionsfra  ge. einer Lö ! un g entgegenzm
bringen. Er behauptet. dre. en glii .ch- iranzoii ick,e
Freundschaft  bange von einer unmittelbaren und end¬
gültigen Lösung der Revarationsfrage ab. Zur Losung Mage
tl  T ba&man die deutschen Gesamtsch u ld e nj et»abletzt,  und doch man. genau die Verluste und di« durch den
Srjeg verursachten Schäden iesti.'tzt: .

2. daki man Deutschland2 aK lnn gsbed ln g ungen
gewährt, die es. okne feinen öanbd oder den der anderen
Länder zu schädigen, eriüllen .kann'

Mesvavener Taavlatt.
Preußischer Landtag

t!vat den Betrag für die vom Staat, zu ubernebmenden
Aknen aus 100 Millionen Mark iritzuietzen. Etu ioztal-
domlt,<-1i!cher Antrag will ?u ernchtend«Staatskttstt-
werk gemeinsam mit dem städtischen Elellnzttatswert
Hannover| ftT|; ,&(c£ otnm■, begründete einen Antrag seiner
Partei auf Vorlegung eines Ê setẑntwurres ub« Sozia¬lisierung der gesamten  E l e kt r tz 11 a.  s w i r r-
' dlt̂ba ' t̂d ĝ be"r ding (D . Vvt.) war der Ansicht, daß
das Gr, hkraitwerk ii' der Form der Vorlage niemals
“XmWÄS 'ÄM

R. - 1-,»»- .!»« !- d-i>» dl- - °>, Am
Abg. Darield gemachten Vorschläge als undurmiubcbar

Inzwischen war ein Komvromiüantrag von Abaeord-
n. ,en de» Zentrums, der Deuten Volksvartet und der
^ »'rialdeniokiatcil einpegongen. der das Ministerium LI-

<nn Millionen Ma -k zu verausgaben »ur
'5 ?| tF n • ^Aktienge 'ellschast zwecks Errichtung eines

mög?ichitw tt tichait!ich g wählten. Ort ge egenen
Kraftwerks, zur Bete ligun.g an einem solchen oder zum
Ausbau beste Herder sonstiger Kraftauellen. A«traa9 e i n e r t (ScO bcAtiinbctc bfiitn oen

ßr ÄfßTbitnifratcnauf Zusammen̂ ,lrik des ©roKrafi*
metles ° mi dem städtischen Elektrizitätswerk Jtannow.

Dje namentliche Abstimmung, über t̂ n 8 1 der Vor¬
lage ergab die Beschlusiunfäbiakeit des Sauses. , und man
vertagte lick auf Sa mstag. 11 Ubr vor mittags.

' Das Hilfswerk der Landwirtschaft.
rr-. m-riin on Mai lEig. Drabtbericht.) In der

(Eig. Drabtbericht.) , Im vreuZi-"er Lelung der

3. bafc man Deutschland »ebinounceij  stellt, die ibmennöaltdien. eine iniernationale  üuszu-
vebmen: und

4. dan England  zugunsten Frankreichs und Belgiens
au? seine Revarationsanivrüchr verzichtet,  und datz es
euch dis französischen und belgischen Kriegsichulden
annulliert.

Die deutschen Reparationen an England.
W T.-B. London, 20. Mai. In einer amtlichen

Veröffentlichung wird der Betrag der von den Zoll¬
behörden  in der Zeit vom 1. April 1921  bis
31. März 1922 auf Grund des Gesetzes, betreffend die
Erhebung der deutschen Rep  a r a t i o n e n. ein¬
genommenen Zahlungen auf 3 680 000 dsund Ster¬
ling angegeben. Von dieser Sunime wurden 3104 000
Pfund Sterling an das Schatzamt bezahlt zur Be¬
streitung der Kosten der britischen Okkupationsarmee.
Es bleibt danach am 31. März ein Barguthaben
von 576000 Pfu nd Sterli  n g.

Maurice Herbette französischer Botschafter in Berlin.
W T.-B. Paris . 20. Mai. Das ..Journal" berichtet aus

Berlin.  Botschafter Laurent  werde beute nach Bans
abreiien um den Dag festzustben, an dem er ,einen Berliner
Bosten verlasse. 3Vr Berichterstatter will in divlomatiichen
streiien erfabren baden, die Wahl Poincarös werde aui
Maurice Herüette.  den Direktor im Ministerium für
auswärtige Angelegenheiten, fallen, der feinen Posten rm
Monat Juli antreten werde.

W, “ 'der Brotverforgung  mit der Einbringung

adÄt ''& T\i fcefiir d>7 e'n-
«*1 ,T . A . « > r , 5k ' i“

mtpVf- anfrunkbmrn nachdem der Reichsausschuk! über dre
Fartfübruvo des Hilfswerkes unter den verändertenS «".gminiGn Beichl'-st «efaftt bobe. Der Ausichub beiLlotz
trotzdem in die Beratungen über die Steigerung der land»
wirtfchaftlichen Preduktton einzutreten.

Die neuen Löhne der Staatsarbeiter.
Br Berlin. 20. Mai. «Eia, Drabtbericht.) Dtz. SBei

IStfÄäSf'fÄ\V%3iiS«v Vo 7 unb 5 10  M . für die Lvbngruvv«. 1. di«

tlf,n Deuernngsznloge beträgt zwei Drittel ,» e n
Der Lohn der weiblichen Bediensteten bleibt ' n

st nem bi-b«t 'gen Verhältnis (75 Prozent des Lobnrs der
*  inamipe 7) bestehen
ie!m
Lob _ _ _

. $ 1* Tagung des Bötterbundsrats beendet.
w TR  senk 18 Mai. Die Tagung des Völker-

s,„ ^d'sl 'a t s bat gestern abend ibre Arbeiten abgefchlosten.
No? "ne Woche gedauert»no batte ein überaus grobvs

Äoaramm zu bewältigen Eine Reibe von Fragen wurde
o die Fraae der Anerkennung des englifchen

Mondats über Polästinia  und die Frage der ruf-Hungersnot  die der Eenue er Konferenz uber-
wstestn wurde Die w-chtigften Beichlüfie des Rates galtend-n o n zi ,1- o o l nifchenAuseinanderfetzungen.
Da die Tagung mit dem Abschluß der d t u tU - v o1»

chen Per Handlungen  zulammenfiel . stand auchNi , men arr/H+ofnunO de« Programms. Die Zabl

Morgen-Ausgabe. Erstes Bla tt. Nr. 237.

Mesdaoener Nachnchren.
Musik als Dildungsgut der Jugrnd.

n-«« onadeben-er deutscher Schriftsteller, 2 . Schmitz,
nennt̂ das beut che Volk mit einem Seitenblick°>̂ Engchsd

Lug lagen.

Bist einen K-E gewonnen den w» '« 1 «A«ben 3tit^

SSiSÄ * Iä 1 LWelt der Harmonie zu rluSter̂ L^ .̂ der Muük dazu

KMWZAMrL
WGMM .ZU

sn®IS
Sunit««™» »«'Senil «*

mIäkkäS
Sn *&intn so qebnlten waren, dan alle Krerkse de^^ 111,:.! « ! Man muH wUN'Men. day

RÄ 'ÄÄ m Amemmrk^
wenden.

Altersbrlfe.
D-r ^ rtlGausfchuii zur Durchlübrung der Altersbilfe

“fs
SV “.* “ s .S' i. SÄ 'taÄ ÄÖ ASs«5'̂ *J!SSU >»Sn“W'"ai  jss
mnttem Wahre NS in anderen Städten geradezu ern W«t^
stLtt ünt« den wohlhabenden Bürgern entstanden ist durch
roieb aezcrchnete grobe Spenden dl« Ebrenschuiid an den m
Not geratenen Invaliden der Arbeit abzutragen, fehlt m

out der Liste der Spender noch so mancher Rame,
flTcl,n Beitrag erwartet rverden

«c» iir« 1« h Ben dab es nur dieses Anstotzes ve-
das Versäumte nach-aebolt wird. Endlich bittet

^l '«0 ^mf"^̂ mmeMt«̂ Ê dchmingen' v̂nt̂ ^ ngcn?iE ?n

wevden. _ _ ^
_ Bemerkenswerter Wechsel im Stadtverordnetenkolle-

num. In den sieten Wochen find nn b âdtverordneten-

iScktiitz.
Die Siegerin.

Humoristriche Skizze von T. Ref«.

'Nachdruck verboten.

Onbels Fassung zerbrach. Er vrulchte los und verlach.r
stch dermalen, dah er beinahe selbst eine -schön« ».eiche ge
worden wäre. Wir batten grose Muhe, tbn durch Klovien.
Dürfen und Schütteln wieder vn elne emisermahan men¬
schenwürdigeVerfassung zu bringen.

Die'Ulte bntchte kopfschüttelnd und vor stch mn mur-int’fine Küche Zu komisch waren ste doch, die „Herr-
schaftenŝ Ist das etwa zum Lachen, wenn sich em lunses
Mädchen aus Liebesgram ..schieben' will? And ste kovi-
schuttclt« und murmelte vor sich bin bk zum Schlafengeben.

Die Alt« ist zwerchfellerschütternder als das dem
Lustliviel'" sagte Onkel. Tante aber glich dem gefüllten
Pulverfab — reden Aul̂ bBck bereit. ,um Erplodrcren.Heute trocknet« ste die Tasten mit n>-«r Schurze, er
rökitte ste noch zitternd »br Ärger. ..Leider vergab ich. an
die verebrnngswnrdige Zahl ihrer Lenze zu denk-enund
»liierte das alte Volkswort von dem unsauberen Mädchen,

itiie am eignen öcrtvc wallen toirb. -- „
Walten ist gut!" warf Onkel ein. ..Wrht chr. was ste

mrr'zur Antwort sa*b? Wenn st« nicht ..vrovver geboren
wäre? könnte ste deswegen schon ntbrg das -reinste starken
stiin Sie wäre im Altersheim em^ kautt, und da ware es
viel gemütlicher als am eigenen Herd. Ich mochte blotz
misten ob das alte Geraste! ie um ein« Antwort verlegen
N Nein Wladimir, das balle ich nicht aus. Was »u vt«1
stt' N ẑu' viel. Tl-es gebt über Meniibenkraft. Und krnz
und gut ick kündigss betite Fräulein Purzel und behelfemit ’Cinot 0tu,ubfn'fTO'U. .

• ffl  B « u « e lang ging Tante Katbinkam« der M«n«
M -oerin umber und Fräulein Purzels graues Ratten»rrnrrv.Stege Krakeel. Dann kam in Tantes Ge

L S 7ÄS MS n*
»*. «« SfÄ « & uis , &&

fßeratl>as nut mit « mtcn . ä ^ Onkel. Fräulein

'*:S »Lk'üSS
K ? A »I- L - m- « -- » «*«<■ Sd*» °»"° u «-->->
dbt?"

rrWMsi  burdi bt*i ANwkicnaei: wt , u t u V», .
Ngo ^ dnung  die wie io olt schon, gezwungen war, mit
ibrcn Beschwerden unmittelbar an die Mitglieder des Volker- !ünn̂ rotp« zu geben Einige Mitgliedsstaaten batten weniger
bekannte Perlönlfchkeiten nach Gtni geschickt, die den Verband¬
lungen nur als Zuhörer beiwohnten.

O iewis. fnäviger Herr!" nickte ste.̂ ..So Stücke: zehne
_ imBIfe mögen es well ieweVit m

..Und warum haben Sie uns di-es nicht «eimQiet und
biie teilte r̂u einer pallenben 3eit wie-bternesteut. he.

DK Alte stuvite Onkel in die Seite. ..Wir brauchen
ibr ia kein« — iw halt ' dat schon noch aus — ia! .

Habe «b Ihnen nicht gekündigt? brauste Tante auf.
'O jewrs! — jewib da« Ich bab mich aber seiagt.

Madam meint dat mich'o — Madam stn was bichg — ia.
Ick, bin nick nachrräglrch. Denn es stebt jeschrieben, mach¬
et eurem Zorn! Und wenn dir dein Femd bau« dann biete
ihm auch di« andere Wange. Und Jotteswort feht über

^ ^^ k̂üäiaŝ Ibnen! Hören Sie ? Ich kündige Mn-n
hiermit nochmals. Es ist kein Soab. und brn urckt un
der Hitze!" rief Tante mit vor Aufregung und Zorn schriller
Ltinmie. lächelte friedlich. ..Schon jut. Madam! —
Dat loEt all' wieder in dk Reih'. S -« stnd heut n,ch jut
iestnnt Aber üb bin nicht nachträglich. Sie kniff ein
ickultkhäftes Äugelchen nach Tante Katbinka und zog sich mit
klatschenden Schlmten. ein Geräusch, das schon allein im¬
standêwar. Tanie anher sich zu bringen, in den Bereich des
häusl̂ n Wladimir - ich glaube ich
werde st" nicht los. Ich werde ste überbEtme mchr,los.

iA  st« denn von der Polizei herausfüdren lasten.
^ And̂ s wird ste kaum geben!" lackst« Onke. G'b
dick, drein m'smis ! Di« ist dir über. — ..Wirfst du drr
Here zur Tür binaus. , »m Schornstein fährt st« brnern ins
Haus'̂ sagt ja dern beliebtes Sprichwort. . , ,

E- stöbet aber gc'ck-vreben: ärgert dich dem rechtes
Auge, so reiste es aus und wirf es von dir — und Gottes-
^ "uÄr schallendes' Gelächter liest Tante Kathinkaein
halten. Sie iah wild von emem »um anderen, griff stL an
^ .U ŵ ist eŝ ja' — die Alt« macht mich noch roaLn-
hn ^2  Mond kam das ..Dreckmännle" und bolte stch. wie
allwöchentlich dt« rbm zugebilligten KücherahfoI« .iür. feineDas Dreckmännle war ein gebücktesG-reislein m
den siebziger Iabren und iah aus^als ob ibm eMmal mittenim Wachstum jemande'nen Schlag au? den Kopf a">«bev
stötte Er trug einen Mann.esko7v«r auf em paar ichieten
Ktnderbeinen Den Müttern d-ent« er als .Deumann".
mit dem stk̂ibr« bodenbötesten Rangen zur Rasten brachten.
Fräulein Mimi Purzel aber ich'en .ibn zu l'bvtzem Kam
man am solchen Abenden in dl« Küche, fo fand man die

.'Dvt .) wuwe be-annrum m ^ ^ kt̂ ität war er in
lL ^ Ä n'- SS Äswftt Berichterstatter des

jSTf SS Tn.“ÄS ?:) Ä wls Lr Mtzen-
der des ELsiwrrt̂ver-e'M'Ŝ nir̂ WveSbEî ^ mlb̂ lmäeÄenb

von Le' Alten ailfgeloarten Abendbrot am
sttzend mst den greifen Säiwtern einander zn-

^d und tickend und weile und leider sehr längliche Ee-
soräche führend Heut' wollte das Töte-L-DSts scheinbar

ir kein Ende nehme"- Wir lvaren mud« und wallten zu
'E"'§chell 'mal der Ostch''" sagte Onkel gähnend. ..Das

Dineckmänule braucht nicht hier zu übernachten." ,
^ Ich läutete ^turm Es dauerte aber noch ein« ganz«
Weile bis Fräulein Purzel erschien. Sie geleitet« erst rube-
vost̂ rind aetaiiem ihren Freund die Treppen bmab, und
schlurfte dann mit klatichenden Schluffen. ganz gemächlich
^ECchlietzem Sie die Etagentür. wir wollen zu Bett!"
“sfÄISf *!' mm'*- « . « «. «S. M
»XISi« 5l £ Mtlt": •» 1»! ml« 1» mi miellMfi leii
um Madam — wo Madam ia bitz'.g w und io schwer mit
stier anderen auskommt. Aber ich muh- Madam kündigen.
Ĥ ^ Was?" «ei Tante, stch iebr gerade aufrichtend. ..Sie?
— mir? nun auf. einmal und io Dliis--D4ah>f ujtTf tfb nicht. -Ptu ich Herr 11N vam-c »der
W ' Cie werden jetzt blei'ben. bis Hanna zurückkommt
oder bis ich ein.-n Ersatz gefunden habe. Punktum."
"̂ Fmuletn Purzel ruckte die Achseln. ..Das tut mich nun
von Hetzen leid — aber da kann ich Madam nich helfen.
SK/ ' Ki Wie» - w - *««]' hat Miel,, um,

I'? Lk 'llMe . üotan . Ml.
o „fti ' Wir sind bier nicht im beihen Afrika, und auch
do« ist der Menfckxmkaui verboten." ^ ^ ^

'D !« Alt« lchlug verschämt di« Augen nieder und drehte
ebr Schürzenband um d'e Finger. ..Es itebt aber jeschrieben-.
Das Weib soll Vater und Mutter verlasten und dem

Mmin« rnibangen. Ja ! - und Jotteswort
Tem Mann«?" kckirie Tante Katbinka auf. ..Welchem

Marin wollen bi« denn anbangen? Dem Dreckmännel«
^̂ Die verschämte Jungfrau von srebenuMechsig Lenzen
"^ ^.Er will nu vartouh— und ich soll nu voran macken.
^ Gotteŝ Ramen'"" lagt« Onkel. ..Last' st« ziehen,
m'amiei Bester beut als morgen— es könnt' dem Dreck-
mänmle iorstt am Ende wieder leid werden."
- Fräulein Purzel n'ckte verständnisinnig. ..Der Herr

weih wie «s aebt — die Mannskerls stecken all unter elmw
Deckst"



ein* der bekanntesten PersSEerbm . Neu*rdm»s N dnrL
Wegzug Herr Bankdirektor Deutsch  lDem .) ausgeschreLen.
Di* Bedeutung ierner Persönlichkert und semcs Wirkens
im Dienst unlerer Stadt haben wrr HleseErch schon ^einem besonderen Artikel gewürdigt. Für rtrn  wt tn &er
Stadtverordnetemfitzung am Freitag 6nx6
metster der Väckermnung. in sein neuer Amt geführt und
verpflichtet worden. Auch auherbalb .benKr ^ sen se>nvn Be-
in vertonen ist Obermeister Sailer m Wiesbaden eme der
populärsten und angesehensten̂Persönlichkeiten. Ganz be¬sonders bemerkenswert ist es. daß nacheinander zwei be
rusene Pertreter des Gewerbestandes rn dre Stadtverord¬
neten-Vevsam ml ung emgetreten stnd.

— Saspreisrrböbun« und Automatenwertmilnzen. Auf
Grund einer im Anzeigentenl unseres Blattes erfolgten
öffentlichen Bekanntmachung des Magistrats stnd. "rtolse
werterer Gasvveiserbööuns dre im Uml-oui befindlichen
Wertnrünren wieder außer Kurs geseßt worden. Der Um-
tausch der allen Akünzen gegen neue fft innerhalb der lauten¬
den Woche bei der Kasse der Wasser- und Lichtwerke.
FriedriMtraße 13. gegen Zahlung eines Aufgeldes von
1.20 M das Stück ,u vollziehen.

- Zur bevorstehenden Freigabe der ZuSer-rufuhr. Ans
Berlin wird uns gemeldet: Die .Germania . bAattgt . daß
aller Voraussicht nach der Reichswintschaftsmlnister di* EiN-
snür von Zucker aus dem Ausland genehmigen wird. Nach
Ansicht des Reichst»,rifchciütsministeriums werde die F« i-
gabe der Zuckereinfuhr dazu führen, daß auch der im In¬
land zur ückgeba!tone Zucker auf den Markt gelange, und auf
diee Weise dem Zuckermangel abgeholfen werden. — Wie
das Blatt von anderer Seite eriäbrt . fei Auslandszucker zu
einem Prms von 13 bis 17 M. das Pfund zu haben wah¬
rend deutscher Zucker im Großhandel bereits mit über 20 M.
bezahlt werde. Es sei also damit »n rechnen, daß durch die
Freigabe der Zuckereinfuhr auch eine Herwbdruckung der
hohen Zuckervreise erreicht werde.

— Fremdenverkehr. Die Fremdenziffer beträgt, wie die
amtliche Fremdenkontrolledes städtischen Verkebnsbureaus
meldet, vom 1. Januar bis 19. Mar 1922 insgesamt 55 040
(Kurgäste und Passanten).

— Warenbestellungennur ans Karten. In Warenbe-
stellkarten als Drucksachen dürfen di* gedruckten Angaben
durchgesttichen oder unterstrichen werden, um. di« Bestellung
auf das Gewünschte zu beschränken. . Nach einer Erklärung
d-es 9vtkf)svo-stmitr iftcThtnrs sttt d>res xvvätt  tut  W <ir>enür-
Bettungen in anderer als Kartenform.

— Die Lage am Arbritsmarkt. In der Derrchtswoche
waren bas Baugewerbe. Maler - und Tüncher-. Ho.z-.
Metall-. Nahrungsmittel-, Bekleidungs- und Ledergewerbe
gut beschädigt. Vermittlungen konnten nur veremzelt ge-
iätlgt werden, da das Angebot in diesen Berufen sehr s«-
rrng ist. Di« Not'tandsarbe' ten an den Hafen« wett« ungs-
dauten wurden wieder m Angriff genommen. In chemischen
Jndusttien. die zurzeit großen Bedarf am Arbeitskräften
haben, konnten werterhün ungelernte Arbeiter untergebracht
werden. Am 18. Mai 1922 waren insgesamt; 567 Arbett-
iuckende gemeldet, darluriter befanden sich 23 Notsta-nds-
arbeiter und 97 Unterstützungsemvfäng« . An Erwerbs-

' Io] eni'ntatflützung rpurben in bfr vom 8. Mal bis
13. Mai 1922 insgesamt 28166.15 M. gezahlt.

— Stenographisches Prüfnngsamt der Handelskammer
Wiesbaden. Die Prüfung als Gefchästsstenograob haben
am 7. Mai folgend« Damen und Herren bestanden: In der
Abi-rluna 150 Silber, mit ..Sehr gut", aus Wiesbaden'
Emilie Ruhl und Ernst Schnütsen. Emil re Wrck. mit Ge¬
nügend" Margarete Baum - in der Abteilung 120 Silben
mit Sehr gut" Frieda Ullius und Walter Sennemann.
Adolf Sternhauer. mit ..Gut" von hier Elisabeth Doos, aus
Btebr-ch Auguste Rambke und Theodor.Werntz mtt Ge¬
nügend Margarete Gollnow. Lotte Schon. Elisabeth Deck.
Eduard Petri . Lothar Haas und Josef Schmitt. aus Mainz-
Amöneburg Johanna Gütschow, aris Biebrich a. Rh. Wil¬
helm Gebhard.

— Vom Siachtis- llengesana. Zu der Noti, ..Kantate rm
Nachttaallengesang" schreibt uns ein guter. Natur - und
Vogelkenner: Gewiß, jetzt ist oder sollte doch dre schone Zett
sE Wo dre Nachtigall chläat. aber leid« ist dieser Genu»
z,l einer großen Seltenheit geworden. Wenn man in letzter
Zeit meint. diese edlen Sänger in vermehrter Anzahl zu
dö̂ en so düttte dies aus einer Verwechslung mit dem
Sprosser  beruhen . Der Sorofier ist der mufikali'che
Sßotter de: Nachtigall. Er beginnt sein Lied ähnlich wie die
Nachtigall, dock führt er es noch ni-ckt halb zu Ende. Im
Rhetntal mit seinen Nebentälern scheinen noch die meisten
Nachtigallen vorzukommen. Es ist dies wahrscheinlich die
Zuafiraße dieses Vogels noch dem Norden. Das es m der
hwüEn Gegend sozusagen fast gar keine Nachtigallen, mehr
gibt ist sehr hedauerlich. Früher war redes Gebolz em fin-
oender Do ch. Um« * Dichter nannten es. Nachtigallen-
schwall. Wo stnd diele chönen Zeiten geblieben?̂ Eir̂ bs-

„Also in Gottes Namens" sagte Tante Kathinka refig-
"^ "ilnd also verließ Fräulein Purzel als Siegerin auf d«
ganzen Limi« das Zimmer. ^

Onkel nahm Tante zärtlich in den Arm Sallelnia !"
rres er vergnügt ..Freu dr-6). duh du sie los Mt . urtb tut
übrigen — wenn wir i« einmal umer Vermögen verll>ren,
uns brauchte nicht bange zu swn. Wir machten erniach ein
Herratsbureau auf. Daß du auch dt* Olfch noch an d« l
Mann gebracht hast — das macht dir so leicht kern« nach.
Und nun. Kind« , lasset uns zur Ruhe gehen und dem neu-n.
dem herrlichem.wurzell osen" Tag entgegentraumen!

Aon ^erte.
Für das 3 Festkonzert im Kurhaus  war ein nicht

weit« aufregendes, dock freundlich anregendes Programm
vorgesehen: es war im besten Sinne des Wortes v̂olkstüm¬lich" gehalten, und die wohltemperierte Stimmung tm
Publikum gab Kunde, daß der Dtmsrnt - trotzdem es sonst
beißt ..Sechse treffen . Sieben afken" - doch so.reckt damit ms
Schwarze getroffen batte. . Herr Wilhelm Sie b enbe,e,gte
stch aber auch als e,n zielbewußter. treffsicherer Meister am
Dirigentenvult. Mit dem K uro r h e st er batttcrsosorl
genaue Fühlung gewonnen...Er scheint,u den vrakttschen. ver¬
lässigen Dirigenten zu geboren, die auf den Proben sovi«
als möglich arbeiten, um im Konzert Io wenig als rno8ltffl
— b« umzuarbeiten. Dennoch weiß er das Publikum zu
intneMercn. Man erfreut stch an diel« Naturlichkeit und
Selbstverständlichkeit der Führung. die sbne beraussorderndo
Gesten dock obren- und augenfällig vor allem auf rhythmisch».
Geschlossenheitund Strattbeit . auf Elan » und Klarheit der
Dynamik abzielt, und zugleich ein symvatbisches. echt mustka-

ausgreifend.
Schuberts ..Unvollendete Simonie " —: in Sang - um,

^l a,n?J ehflt‘ü  dgistmiebend : woblig und weich obne Weich-
l ' chkelt: zu innigen Genießen einladend , trotz der etwas breit
genommenen Zeitmaße . _ . . . ..

.. « Sumanns „Sinfonie D-Moll " — ein Werk „voll Monet
Gestchte und Klänge" —- der erste Satz in besonders vbanta-
fierclcher Aufiasfungi vrächt'.g berausgearbeitete Kontraste in
..Romanze und ...Scherzo" ; das Finale zu imoosanten e: t*ige-
rrngen emvoreerubrt.
. „ .Harr Musikdirektor Sieben wurde vom Publikum in sehr
beifälliger Weise ausgezeichnet

Als Solist war Herr Richard Tauber.  Mitglied der

solideresv« HL?gnis will daß gerade dann, als ^ Vogel¬
schutz einietzte. die Nachtigall verschwand. Man weinte es
zu gut mit dem lieben Tver und erreichte das Gegenteil.
Gleichzeitig mir der Nachtigall wollte man auch Amselu
ziehen. Ich weiß, daß die Vogelschutzhesttebungenm Nord-
deutschland. Hamburg. Lübeck. Nord-Mecklenburg damit fc’
gantisn, Amseln aus dem Harz zu. beziehen, ohne zu beach
ten. daß diese die Eier d« Nachtigall und aller im Busch
brütendm kleinen Singvögel mit Vorliebe oerzebrt. Ebenso
die auszeichlüvite Jun .gbriit. Es ist sogar beobaeytet worden,
daß kleine Singvögel bei der Dertt 'disung ihres NestW von
den Amseln ermordet >in!>. Um allem dl«.Krön«̂ aurzusetzen.
haben dann die Vogelschiitzl« beim Reichstag das ijtoneb
langverbot durchgesetzt, wodurch natürlich eener uferlô n
Vermehrung der Aw.sel-Vorschub geleistet wurde. Mit .be-
güivstigt lat die große Levmebrungder Amiel d« gleichzeitig
mit dem Aussetzen beginnende Veiandeiun« m den Stadt-
oarks und Kirchhöfenm der Nabe der Städte . Es wurden
Lebensbäume und Fichten in groner Menge angevtlanzt. dre
der Amsel « ne vorzügliche Deckung tut ihre fruüe ..̂ nui
boten, die früher, wo erst em« Belaubung des Gebüsches
abgewartet worden mußte, fehlt. Als Beweis dafür ler an¬
geführt. daß in den skandinavischen Landern, besonders Sud-
schweden. noch sehr viel* Nachtigallen Vorkommen, ine aue
auf tteem Frübiahrsziig Deutschland paMett haben müssen
W-rr haben mehrere DoaeWwtzvereine in Deutschland, doch
ist es bisher nicht gelungen, diele v« lchi>eden«n Vereine zu
einheitlichem Vorgeben zulammenzuschweißen. Nach den
bislter gemachten Erfahrungen im Vogel chutz. kann man
saserl. daß die Poesie dos deutschen Waldes rn unerhörter
Weise gestört ist. und vielleicht nie wied« kehrt. Gott schütze
die Nachtigall vor ihren Freunden. z-

— Die Bautätigkeit in den deutschen Großstädten. Bei
den zimehmenden Klagen üb« die Wohnungsnot macht man
sichv-elfach ein ganz falsches Bild von d« Bautatisleit.
In Wirklichkeit bat dreie schon viel .stark« eingesetzt als
man zumeist glaubt, allerdings wenig« dre vrlvote. ms
vielmehr die öffentliche und genoffen!d>aTti}* e (1921 81.1
Prozent), die mit starken̂ ZuichMen aus Staats - und Ge-
meindemitieln arbeitet. In 35 deutschen GroWadten wur¬
den 1921 7692 Wohngebäude mrt 21 273 Wohnungen errrch-
Ki  Ab « es find darunter nur wenig« mrt hohen Zahlen: Korn
1422 Wohngebäudem' t 2667 Wohnungen. Esten 933 Gebäude
mit 1404 Wohnungen. Dortmund 681. Gebauî mit 11n8
Wobmingen. Hamburg 531 Gebäude mrt 2187 Wchnungen.
Duisburg 409 Gebäude mit 536 Wohnungen. In allen an¬
deren Städten betrug der Zugaug wenig« als 400. Schon
aus diesen Zahlen kann man ersehen, daß die Bcmtattgkett
hailptsächlrch aus das Kohlenrevier entfallt , was srch la auch
daraus erklärt, daß die BergarbeiterwohnungE hauptsäch¬
lich aus dem Koblenfonds bezahlt werden. Ferner « siebt
man daraus, daß dort auch in den ErMtÄsten. vorwiegend
Einfamillenbäuser gebaut w« den. Dre Vorzüge, kommen
ab« nur dem Industriegebiet zugute. Wie unsemigci.L die
Dauiäiigkert im allgemerucn noch ist. kann man schon dar¬
aus « sehen, daß 1913 in den 35 Großstädten 54 702 Woh-
irungen errichtet wurden. 1921 aber nur 21 273. so. daß also
die Bautätigkeit um 61.1 Prozent zuruckgeblreLen rst. Dwber
fällt etschw« end ins Gewicht, daß wahrend des Kriegs uni,
in den ersten Jahren nach dem Kr:cg die Daniatigkert (ab¬
gesehen vom Industriegebiet) fast vollständig geruht bat. Es
R alio leider gar nrcht daran zu denken, daß rn absehbar«
Zeit d« Wohimngsmangel gehoben werden miirn.

— Förderung des Kleingartenbaus . Die Bestrebungen
des Vereins für  K lei  n g a r t e nba  u. E. V.. Mhem
m ent« Lime dalfin den vielen Dew« bern von Kl« n-
Arten Land zu beschaffen, dann ab« , sobald dres geschehen,
dafür zu sorgen, daß den Kleonga-rtnern auch dre enorder-
lichen theoretischen und vrakteschen Kenntmste beogebrecht
weioen. denn ohne solch* ist nun ernmal « ne .rationelle. Be-
wtttsckattun« nickst möglicĥ. . .Nachdem bereits  m vielen
Vorträgen das Wrsten d« Mttgl -ed« bereichert wurde soll
auch jetzt das Können vertieft w« dem. zu webhem Zweck d«
Bmem mit d« Landwirtlchaftskcvmm« « n Abkommen traf,
das die Abhaltung eines Lebrkuvses bezweckt. Dreser wird
am Drensta«. den 23. Mai . abends pünktlich um 7 Uhr. an
der landwirtschaftlichenSchule zu Hof Geisberg begrünen
und fich üoer 10 Abend« (jede Woche ernmal Dienstags von
7 bi « 9 Uhr) erstrecken. Als Lehrkräfte find die Herren
Direktor Dr Bill und Garte nba ul ehr« Bonte gewonnen.
Für die Teilnahme am Lehrgang ist eine mä-»,«e Gebühr
zu entrichten.

— Deutsche demskrattsche Partei . In der Mitgliedsr-
Versammluns am Montag, den 22. d. M die abends

Ubr. -m kleinen Saal d« „.Durngefellschaft (Schwal-
bacher Straße 8) 'tnttfmtoet, spricht Herr Studienrat Dr.
Sch w a rt e üb« . ..Bismarck uich Wttbclm H. rm Licht der
neuesten Skröffentiicf'unfwn“ Der Redner rst mrt dem
Niaterra! im west eben Umfan« vertraui und wird das
Tlema in streng hifiortichem Smn * behandoln. ELst» find
Willkommen  _
Dresdener Staatsover , erschienen. Er die rartlmilchs
Bildnis-Arie" des Tamino aus Mozarts „Zaubettlott und

dtt mehr leidenschaftliche Arie des Lensk, aus Tschaikowskys
Euaen Onesin". Sein last bstoisch gefärbter aiisgiebigrr

Tenor wird im ganzen mit Geschmack und Kultur behandelt,
die vorzügliche Tertaus »orahe zeugt schon davon. Daß im
Vortrag manche Akzente von der Overnbubne in. den Konzert-
saal mit hlnübergerommen find, konnte den Anen
weniaer stören, machte fit, nur bei den soefievollen Liedern
von Grieg minder günstig geltend- hrer erschien die W.ed« -
gabe trotz der aufgewandten Arrekt? und der bald wettern¬
den. bald säuselnden Effekt: nicht immer ganz vornehm ge¬
dacht. Indes , über lolhe Bedenken siegte das wnrm durch-
glübie. beherzte Zugreiien des iungen Sängers , der fich beim
Publikum eines glanzenden Erfolges zu erfreuen batte.

Die Beglcituna der Eeläng: wuroe vom Kurvr .meite.
ausaeführt: es bewährte au,v hier, wie bei den i.mfomlwen
Werken, feinen künstlerischen Ruf. uiid der Gastdirigent wird
an einem so unbedingten Mitgehen. Ziisammengebcn und
Eingeben aus jeden leisritcn Wink leine Freude gehabt baden.

Roch ist üb« den letzten. 5. Tag der Jubelferer des
„Vereins der Künstler und Kunstfreunde  ein
Bericht nackrutragen Das Morgenkonzertgab nochmals Ge¬
legenheit. die Kammersängerin Frau Erler -Schnaudt
in ihren Lieder-Darbietungen zu bewundern. Das moderne
Lied mit feiner Hinneigung zur dramatischen ^ »ene scheintihre eigenste Domäne: hier leierte ihre seist- und lebensvolle
Vortrasskunst. die souveräne Beherrschung der Stimme unv
die von starken Emvfi idnngswertev. bestimmte llmfaslung
ihre besonderen Triumphe. Es waren zumeist bekannte Lied«
von Hugo Wolf. Rick. Strauß und M. Reger, welche bis m
ihre äußersten Gefühlzsttablungm zu wzrksamer Ausderttuns
gelangten. An den tiefg--bendea Eindrücken war H« r Prof.
M a n n sta e d t als Klavierbegleiter hervorragend beteiligt.
nickt nur bei den modernen Liedern dieses letzten Konzerts,
sondern auch bei den voraufgegongenen .- essti nam ntbch
an die Sckumannichen Lieder mit ihr-r rübrenden Zartfinnla-
teit « innert — hat Herr Mannstaedt fick"A neuem als ein
wahrer Meister der Klaoierkunst bezeigt.
rock leine Mitwirkung hei den Kammermufik-Werk«, in An¬
schlag— die Beethoven-Sonate , das Brabmssche Trio, die
Richard Straußsck« Sonate für Klavier und Eello - lo.wciß
man nickt, was mehr zu bestaunen ist: fugendfr>lches
virtuoses Musizieren oder die Schlichtheit und Unaufdringlich,
fett, mit der fick all solche Kunst offenbart! In der zuletzt
nock gehörten Straußschen So inte war es Herr Profefioo O.
Brückner,  welcher den Ton seines geliebten Cellos tn
reicher Fülle und Schönheit aufbluben .ließ D.c Pero« r-
lichuna seines Instrument - - scheint fetn 3«1' Gt: nmtbe
” Publikum lebhaft gefeiert. . . - Uber das .Abendkonzert
am Donnerstag wird mu noch mitaeteilt : Êin dreiiatziges

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Seite 3.
— Frauen- uni Elternversammlung. Der D e u N cke

Motallarb . i' terv - rband.  V « maliun̂ stll'baden. v« anstaltet am Drensta«. den 23. Ma ^
hS Ubr. im großen Saal des Geworkschaitshauses en>« B«
sammlung für d.e Frauen und Eltern , ^eren
dem Metalla-vbeit« r*rLand als M-^ l^ er angeboren. Zn
dreier Versammlung soll, über den Kamol. der. Metallarbe^«
in Süddeuts'chland und t«n* Bedeutung ^ r do* gesamte ar^
berterschaft Ausklärung gegeben werden. Näheres w' ro rm
Anzeigenterl bekanntgogeben

- 8chuln«chricht«n. ^ b°rr . d. Unt-rt -unuslr-i- . °°°ng-lilch- L°^10 6. 22. mit Dienstwohnung. — Tl >n«enMN. LNU
Leis’ evan-ielilch- L-Hreistelle, Meldetermin 15. 8. 22. mit Dienstwohnung.

itSST - mff
ssr jsxxr & Sf * . 22. ^
Dienstwohnung, R-ktolstell- , cm-.. «», »,,-

- Neue Lrfin»un, . Herrn Wilhelm R - d - n b u r g - r Wierb»d-n,
6chw- lb°ch-r Straße 52, wurde - om R-ichspat-ntamt -us -ine „Stecker
f- slung für elektrische Elühl-mpen- -in Patent erteilt

- Kursus für Hnndarbeit-lehrerinnen. Für die n-b-n°mtl>ch-n s °nd-
ardeltslebrerinncn des Schlstaufstchtsbezirks Wieshaden-Sud-Rheingau soll
%  werd -n. der oon einer technischen Lehrerin gelebt

(Sin* Teouita der « anfmnnnsjugend. Pfingsten 1022, am 4. UN»
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büch bei Marburg. Für Urlauber find Wanderungen nach allen R.ch.
tungen vorgesehen.

Borberkchte über Kunst. Borträge und Berrvanbtes.
» Staatstheater . Al- nächsteh-it-r- N-oitüt b-r-it-t da- Schauspiel

für das Kleine Haus „Scampolo". K-modi- von Dario N-ccod-mi, »» •
. ffli. Tribüne. „Der fidele Klubsessel", -in- lustig- Angelegenheit

zu drei °-rW °d.n-n Itg -szliien nach einer . errückten Idee von Gû .°7 „T, Dienst--,, den 30. Mai . abends 8% Uhr. INI Wniter-
gart?n 'v- rgesührt. Tie beliebtesten Künstler werden M . -" - uns mitge-? » ...irN9Jn  bietem Abend aus der Bühn- -in Stelldichein geben. B-°

nnte - rlainale oam Rhein wirken mit und erste Firmet. liesern die Aus-
»7.r, na iLi dielen Abend. Der Vor- erkauf beginnt bereits am SE
?a7 °-rmnt - gs '7°n l1 bis 1 Uhr. an der Kasse im Wintergarten . n»
ab Montag in den brannten Bornerksusrstellen.

Wie»ba»«ner Lergnügungobuhneu uu» Lichtspiele
» «tlantic -Kabarett. «Die Direktion de- Atlantik-Kabaretts hat dan

D- ti-keit im Restdenz-Theater bekannten KapellmeisterP-nl
Kr - » den » erg  für die Begleitung gewonnen, wodurch die künftkrhche
Note bei den V- rt -agsumnm -rn stärker zum Ausdruck kommt. Znob^

-.« innen deidurch die ausgezeichnetenB-rtr -ge de, stimmb-g-rten
^ ^ ni-» ^ °rn« W - 11 - n b - r g an Bedeutung. Auch s-nft kann
man mehrere schöne Stimmen hören, so bei der OpernsLngerin Ricca
r ? . r !yr » » ft « tt >nann , bei der Op-r-tt -nsan«erin Bett»

«nb bei der tnt -ination - l-n Etimmung-s-ngerin Santa
« ! r » t - Nn Will» C e l l a r lernt man einen originellenZaab-ikunstl-r

ü. N,s» d Enlib - rg -in -n phantast-»- ll-n Schnellmaler kennen.

während die Spitzentanzeri« Mimmi Betts  und die jugendliche Leni
Â 7 ? e r den Tanz auf da- Beste - ertr -t-u. Die --lm,g-u-n Vorttage
L , Komiker, tz-inz Zu rock endlich « erden »,el belacht.

. Tdaliatheate». Dar neue Aftw-Melfenfilm „Brtgant-ni-che" spielt t«
dem landschaftlich schSnen Dalmatien Mi» ist -in h-rnorrag-nde» Drama
südlicher Leidenschaften. Außer Ast- Nielsen wirken Brnno D-carli und
Margit B-rn-y mit. An Wochentagen wird ein zweiter SrotzfUm,
Tricks dm Rom« , einer Million-n-rbin". mit L»° Mar» ^ g-t -n.
Am Sonntag erscheint dafür tm Beiprogramm da- Lnstspiel„Der B-nkee.
Duddler aus Stesfldorf".

Atk«  dem Bereinskeben.
»Der Kleintierzucht, « rein Wiesbaden,  Cb.

veranstaltet am Sonntag, den 21. Mai , nachmittags i Uhr, auf der Kloster-
Mühle-in Frühling-fest mit Tanz. Alle Mitglieder und Interessenten der
Kleintierzuchtfind dazu etngeladen.

« Der Verein „Selm sür Kriegsblinde"  wählte in seiner
Mitaltederversammlung am 15. Mai Herrn Oberstl-utn-nt Ott- (Ädolf--
allee 101 zum 1. B- rsitz-nden. Buherdem beschloß di- Mitgli-d-rversamm.
lang, den Namen des B-reins in „Heim für Kriegsbeschädigte" umzu¬
wandeln.

. Um 25. Mai (Christi Himmelsahrtstags feiert der „B - e r n kl u ü
Wiesbaden"  sein Frühling- fest. Näheres wird !m Anzeigenteilbe-
kanntgegeben.

Etreichauartett von Paul Grän« empfahl sich,durch Eigenart
der Gedanken, feinen Niederichlaa der leweillgen. allerdings
etwas gleichartigen Stimmungen und kunstreiche Arbeit. Der
Zuschnitt ifi modern, dach durch die melodiöse Ader. des. Kom¬
ponisten gezügelt. Nkanches in der Erfindung rst vielleicht er¬
klügelt und mehr kombinatorisch gewonnen das meiste aber
von unmittelbarem Impuls eingegeben Ein .Streichsertett
von Julius Klengel, dem hochverdienten Leipziger Cello-
meitter. bewegt stch mehr in älteren Richtlmren und htNter-ließ freundlich anheimelnde Eindruck«. Mit dem großange¬
legten „Klarinetten-Quintett op. 146" von. M. Neger wurde
der Konzertabend beicklofien. Herr S ck, rein  icke (aus Leip¬
zig) führte di* Klarinettenvart '.e rn sehr lobenswLrdtger
Weile aus. In allen genannten drei Werken bekundete das
Leipziger Dewandbau sau artet  t" durch techmich

vollendete Abrundung und. feingestimmte dynamische Tönung
«nen hoben Grad künstlerischen Aoels . .

Das Schlußwort kann nickt anders sein als ein Dankens-
wort für den verehrlicken Vorstand des V« eins der hier,
zweifellos mit mancherlei Schwierigketten kämpfend, dock mit
begeisterter Hingabe eine io wohlgelungeneJubelfeier durch-
fübrte: zugleich ein Dank für die Künstl-r. die dazu aus .bet
Fülle ihr« Begabung all ihr Schönstes und Bestes spendeten!
Das „Kammermufikfeft" des Vereins mit feinen auserlesenen
Kunstgenüßen wird gewiß noch lange nachklingen in der Er¬
innerung unserer musikgebildeten Kreise! Möchte es dem
Verein vergönnt fein, wie bisher so noch in fernere Zukunft
hinein, lolck ausgebreitete Tätigkeit auf dem Gebiet der
Kammermusik zu entfalten — unfern Wiesbadener Musik¬
leben zum Segen, der beil'gen deutschen Kunst zu Ruhm und
Ebren. - O . n

Kleine Lhrsnik.
Bilbend« Kunst und Musik. Im Theatte National in

Paris  fand die Uraufführung einer Over statt, die .Xe s
Dloces Corinthiennes"  heißt . Der T« t dies« lyrv-
«hen Tragödnr in 3 Akten ist eine Dearbertung b«
Goethejchen Ballade  durch. Anatole France. H-nm
Büsser hat ihn komvlmttrt. — Die Witwe Mar Klrn-

ÄiitsÄÄÄ
jtltnoet M Ewoy-Jemr ber Ncminbur-g. Er seyorte zu Knn-
^ ^ WiLnschatt" u'n^ Technik. D« Professor am Institut
Past« ' ^ Dn L a v e r a n ifi ifi Baris gestorben, Er ent-im Jalme 1880 den Bazillus des Sumvttrebns. wo
dÄ L Name be rühmt wurde, und erhielt 1907.deu
Nabeloveis « r Meiditw.
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Aus Provinz und Nachbarschaft.
Der Autoommbvsverkrhr im Läudchen. _ .

§§ Erbenbeim. 19. Wat. Der. Postkraitwagenverkebr
Erbenbeim-Hofheim a T. . ist seit einigen Tagen
matzen für den Sommer über segelest vmdetm ao ".o».
1.10. 5.05. Erbenbeim an 7.5:!. 2.05. 6.00: Lrbenbe.m ab 8 ,
2.10. 6.10. boibeim at-. 9M . 3 55. 7.05 Sonntaas platzt de.
erste Voitkraftwagen tiotberm um 7.50. Ankunft rn t>.v. n
beim 8.45. Abfabrt in Erbe.ibclM 8.09 Ankunit 'NvoM 'M
9 55 Während des Sommers werden, falls Po!tiranw -rnea
verfügbar lind, auf vorherig.'. Bestellung bet den
in Erbenbeim und Hafheim neben den regelmatztgenwahrten
auck Sondtr7und EeieMLafcsfaücten nach - er wetteren Um¬
gebung ausgeführt. , .

Zum Raubmord Büttner .
tvll Frankfurt a. M.. 18. Mai . Zur die Ermittlung und

Ergreifung der Mörder des Zahnarztes Büttner bah der Re-
gterungsvräfident in Wiesbaden die ansgefetzte. Belohnung
ron 3000 Mark auf 5000 Mark erhöht, wird bemerkt,
datz zwei der Tater, nämlich Baltbaütr - ^tb und Aubert Roit.r ra  bereits festgenommen sind. Der orttte _iatei
Falkenratb. scheint sich unter '"l^ n̂ Bapteren umberr -
treiben. Di« weitere Erhöhung der Belohnung aus lOOOt
Mark ist beim Herrn Minister des Innern beantragt.

- Ein Mädchenmord.
tpd. Körle. 19. Mai . Das seit mehreren Tagen verrmhte

Dienstmädchen Elisabeth Pfeiffer wurde .in der Fulda als
»eiibe auiaefunden Die eingehenden Untersuchungennaoen
ergeben datz ein Mord vorliegt . Eine Dienstagabend vorge¬
nommene Obduktion der Leiche ergab Strangulattonsmerk-
male am Hali«. Wahrscheinlichbat der Täter dte nĝ u -sich- rnerit mit einer Schnur oder Drahtschttnae von otnien
erwürgt und dann ins Wasser geworfen. Die Nachforschungen
aur Aufklärung der Mordtat lind eitrig tm Gange und man
ĝ ubt dem Täter bereits auf der Svur zu fein T>°s schauer¬
liche Ereignis bat hier grobe Aufee-mng bentmmmMu Manerinnert sich des Berbrechens der Neujahrsnacht iuro. ua
mals wurde gleichfalls ein Dienstmädchen der Korle-Muble
umgebracht und ins Waller geworfen. Der Tater erhielt 1-
Jahre Zuchthaus. _ _

Sport.
* RnUaO. Der Sportverein spielt im Sonntagnachmittag um

SV, Uhr auf dem Sportplatz an der Frankfurter Straße gegen die Liga-
niannichaft des Frankfurter Fußdallvereins Borussia. — Die Llgamanu-
Trfiaft des F -SB Germania fährt am Sonntag nach Frankfurt zum Ruck-
fpie/ gegen diedortig « Helvetia. Di- Liga-B-Wbnnschaftspielt gegen d.e
Ligamannschast des F.-B. Geisenheim in Geisenheim Das-ldst begegnen
sich auch di- 3. Mannschaften beider Vereine. Die 4. ® “n"
oeoen die gleiche des hiesigen Sportverelns. — Die Leichtathletische Uo-
tdlung beteiligt sich an den Wettkämpfender Turn- und Spi-lv-r-imgung
Franksult-Eschersheim und des Turnvereins 1817 in Mainz. - Die Spi .l-
vereinigung Wiesbaden empfängt den äußerst Tabellen̂ - llen
der X-Klafle, die Bittoria 07 Griesheim, lm Fieundschaftslpiel. , Brglnn
3J Uhr. Die 2. Mannschaft steht der 1. Mannschaft des F.-G. 1813 Er¬
bach um 1.80 llhr gegenüber, während dis 3. Mannschaft m»rg-«s_11 6
sich mit der 2. Mannschaftdes Spiel- und Exm-tv-rews s - ttenheim Mißt.
Fugendspiele 5 Uhr: 1. Zug-iidiii- iiiischaft — '3. Mannschaft Sportlluo
Viktoria Wiesbaden, morgens 9 Uhr: 3. Iugendm-Ünsch- ft - 4. Irgend.
Mannschaft Sportverein Wiesbaden. Sämtliche Spiele finden aus dem

. Sportplatz hinter der Bettfedeinsatrik statt. - Am letzten Sonntag lpi-U-u
die 1 und 2. Mannschasten des Sp-rto-r-ins Rambach gegen dte gleichen
des Sporoereins Heftrich »nd gewannen 6:1 be,-o. »:t . 2- 3nflenlmonn=
fchast Rambach spielte gegen 3. Iugendmannlchast Derm-n,- Wies-
tdiKn 2:0. — S .-C. Nassau 20 1. Mannschaft ist am Sonntag sp'- tftei
(infolge Absage des Vsrbandsspieles). 2. Mannschaft begibt sich zum
Treffen um die Gcumeisterschaft nach Z-ilsh-im. Abfahrt 8-bS Uhr vor¬
mittags. 3. Mannschaft spielt um 10 Uhr vormittags gegen 2. M-nnschast
Spi-loei-inigung Sonnenberg. L -Iugendmonnschaft trifft tm Derbands-
t. {el auf die gleiche des Sportvereins Flörsheim. Spielbeginn 2 Uhr.
r Nugendmannschaft hat die 1. Jugendmanufchaft von Turn- und Sport-
gemrinde C- mberq zu East. Spielbeginn 3 Uhr. ». Iug-ndm-nnschaft
und Schülermannschas« treffen sich um 8.30 Uhr °°" nitt °gs zu -.n-m
ühungsspicl. Die Spiele finden mit Ausnahme des der 2. Mannschaft aus

’ dem Nasiau-Sportplatz an der Nikolasstratze statt. .
* Ei» 100-«>l»mrter-Rad enn-n »m tzimmelfahrtsta, in Main,. Die

Meldungen zu dem 100-Kil-met-i-Mannschastslennen nach «-Tageart
weifen die besten deutschen Amateure aus Am Start erscheinen: Fath-
schild-Mühlbach-Berlin , Fuchs-Hahn-Leipzig, Luder,tz-Fritschle-Sonnover-
^anksuit . Ervthues-Scheer-Münster. Berliner-Küster-Köln. Haas-Rmg-
Stuttgart Schönauer-Hillingec-München, Drohten-Bork-Essen
Schwarz-Kassel, Schüle-Witten.Saarbrücken. Förster-Ehret-Nürnberg. Wech-
Rihmh-Speger. Gnann-Schwinn-Augsburgs, Schm-tzt-Bette-Wiesbad-n., da-,
,u noch die Rennmaunschaftendes Mainzer Radsportvererns Die 14 bis
10 Mannschaften, die den deutschen Bundes- und ander« Amateurmeistcr
auf den Mainzer Zement bringen, find erste Klasse.

..Reue Badische Lanbe-z-i.ung" hierzu °-' °hrt °ll.°n noch >m Lause de»
Tage- die vollbeladenenWagen mit den Modeln °b-°ll-n. d-mit wurde
da- Mannheimer Schloß->n°- weiteren Teile- s-in-r Emr chtuu« ^ °ubl

S-lbstm. rd -ine- »rinzlichen R-ls-begl-iter- . 3« °' °us dem M-nnss-
dcm Schiffbau obliegende Schiffer fanden genau an derselben Stelle, an

im vorigen Jahre der Dampser ..Storkow" « ‘“ •gH " *
Ertrunkenen, der. wic stch herausstellte Selbstmord oerubt hatt^ Cs
dies der Reisebegleiter des Prinzen Friedlich * Se ,
Theodor W-ihrich, auf destcn Wiederauffindun« wie , em-rd-t me *
lohnung von 50 000 M. ausgesetzt war. Di- beiden Schiffer, d e P
dam wohnen, haben die Belohnung zu gleichen-teile"‘ - nt „

BootsnuglLil «uf der Saale. Der 22,-hrige Kr-nkenkastenang-fl-Ut.
Edmund Gaste, ein geübter Ruderer und Schwimmer, unternahm mit
18jährigen Charlotte Eckardt von Merseburg au- eme B°°.-t°hct au der
Saale. In der Nähe des Rischmühlenmeyrs»erloren beide d,- E-w°N
über das Boot, das nun von der Strömung mit aller Gewalt m da- b
hineingsristenwurde und stch llberschlug. Di« beiden 2ns°sien stürzten NS
Wastec und wurden mit fortgerissen. Es gelang^ 5" ^ °" ne ch,
mehr, stch und seine Begleiterin zu retten. Da- M-chch«n, das kurz dara s
an- User gespült wurde, war bereit- tot. All- Wi-d-rb°l-buugs°-rsuch-
waren vergeblich. Di- Leiche des jungen Mannes wurde noch nicht g

'""^Ein Erzherzog als Banltasst-r-r. Der ehemalige öst-rr-lchifch« Erz.
Herzog Leopold, der unter dem Namen Leopold Wölfling lebt und Mi
schweren Nahrung-sorg-u zu kampjen »,tt, . hat nunmehr -in- Stelle als
Kasfierer der Deutschen Bodenbank in Wien gesunden.

Keine kommunistische Agitation bei den Poftbcnmte«. Der nacĥ Ausi
sindung einer kommunistischen Funkenstationsindung einer kommum,llgyen »unieniq,,«,» IN der Linienstraßez
aufgetauchte Verdacht, daß -in- geheime. w-itv-izw°>gte k°mmumst„ che
Agitation bei den Postbeamten betrieben wurde, erwi-n sich, wie von zu¬
ständiger Stelle mitgeteilt wird, bisher nicht als richtig.

H & nc 26 l 8 leil'
Reichsbank-Ausweis

60 000. 80 000, 152 000. 219 000. 298 000 M., 7 VteWstg
44 000. leSOOO 'iTOOOOM.. durchschmmich 403 000.

gSfwStoTtawSSlt rund 108 000 000 M. - « «» .
Berliner Devisenkurse.

w . T.-B. Berlin,

H#5in4
Bnen er-Aires « « . . :
Belegen. . . « • • • •
Norweuen
Osnomnrtr • • • « « *
Bchwedeb . • • • * ■
Finnland . « • • • • ■
Italien . . « • • • • ■
London
Ncw-York.
Paris
Bchwoi*
Spanien . - - - -
Wien (Deutsoh - OesU
Prag.
Budapest
Bofia . . • • • • « •
Japan .
Bio de Janeiro . . .

Hai. rrahtlioha
19. Uai 1921

Geld
11535.55
107 .97

2461 .90
5523 . >5
6337 .05
7620 .45

617 .20
1523 .05
1324 .80

296 . 12
2631 .60
5632 .85

3.03
572 .25

37 .-
224 .45
140 17

403150

Briet
11581.15
108 .27 ,

246 .10
5538 .95
6352 .95
7639 .55

613 .80
1523 . 95
1323 .20

296 .88
269 .40
5697 .iS

3 0̂7
573 .75

37 .10
225 .05
141 .17

4093 50

uszahl nn»en kllr
20. Mai 1911

Briet
U71i."5
1 0 02

Geld
116*5.85
109 .72

2526 .80
5353 .05
6411 .95
7750 .30

621 .20
1557 .05
1344 .30

303 .12
L75 .55
57 .92 5
4793 .95

3 .00
573 .7 5

36 .45
225 .95

2533 . uO
55S6 .95
6423 .05
7 6 .70

6Ü 2 .30
1560 .35
1347 .10

203 .88
2759 .43
5807 . 2t,
4811 .053.04

575 25^6,5ö
22605

Gerichtssaal.
Fe Sittlichkeitsdelikte Wegen Eitili -bkeitsverbreckien.

begannen an einem oiertäbriaen Kinde, verurteilte die Straf¬
kammer den 34jäbrigen Aiiskreicker Albert Mally ven bier zu
einem Jabr Zucktbaus und suaitakrtaem EbroerlM . — Die¬
selbe Ekrase verhängte die Kammer wegen Blnkicband.e über
den Skjäbrigen Fabrikarbeiter Adam Heck aus Winkel t. Rbg.
Er batte mit seiner Tockiter. der letzt gen Frau Stein , eben¬
falls in Winkel wobnbast. dies Delikt begangen Diese er-
bielt drei Atonate Gefängnis . - Wegen, Abtreibung batte
das DienstmädckenAuguste Geyer von bier vor llunt-
männergericht sich zu verantworten. Sie traf desbalb eine
koeftamanatliche Eefängnisstrasr. — Auf mehreren Svazter-
gänĝ ba e der AUibrig - Fabrikarbeiter Wilbelm Mever,
gebürtig aus Eietzen, in ööft a. M. wobnbaft an,rwet
Mädcken von dort sich unüttlich rergamten. l .rtetl der evtrof-
tammer: zebn Monate Gesangnis, — Der 42jadrigê E>vbnnd-
ler Saoatorr Salieone aus Höchsta. M. wurde wegen « itt-
lickkeitsverbrechenvon demselben Gericht in eine Gefängnis¬
strafe von einem Jabr und drei Monaten genommen.
Neun Monate Eesangnis erkannt.' ^ Strafkammer gegen die40iäbrise Ebefrau Emma Jungblut von bier wegen -6Iut-
lba vt.  Ein Sverialist in Kartoffeldiebstäblen die er durch
Kellereinbrücheausgefüb.rt. llt der Tapezierer Heinrich Rotb-
länder von brer. In fünf ?laüen batte er fim desbalb vor
den Scköfien zu veranworten. In vier Anklagen gab er die
Vergeben »u. In einer bestritt er die Verfeblungen. Er er¬
hielt als rückfälliger Dieb eine Zuchtbausskafe von zwei
Jabien und neun Monaten . Die bürgerlichen Ebrenreckte
wurden ibm außerdem auf die Dauer von fünf Jabren aber-

Wegen grobsabrlälstgerMilchfälschung— mit 3v Pro¬
zent Waller war das Nabrungsmittel verlängert und ibm
noch obendrein das Feit entzogen — diktierten die Schollen
dem Landwirt August Leichtsub aus Erbenbeim eine Eeld-
ltraie von 5000 Mark zu.

Neues aus aller Welt.
nusrimmun. »e» Mannheim» Schlosies. Wie aus Mannheim
„ iTv lam  dort am Freitag ein offenes Lastauto mit Anhängern

«.meldet w.rd kam »orr am a u « uto. das unter Leitung des
^ de« Schlost ge,ap eine Anzahl wertaoller Möh-l

Schloßv-rw- l Einrichtung -ine» Erftischungsraumes
aus dem Mannheimer Schiotz »" ^ ^ ic [ Ä( , 6e„ itg auf,
im b-dtsch-n ^ °« / " ^ bürgerm-ist-r Dr. «utz. r di- weitere Aus-
geladen » ar. verhinderte_ Einspruch beim Landeskommisiar
dehnung^de- ^ d.m Rittersaal,
erhob. 2" ganzen l°n*e* stälsle sowie der Dyronsestel aus dem
ein sopha . M st-Mez. g "° f ' ^ nnun  in dieser Angelegenheit

ZL-'L Ä « * - *• -

Wie der Ausweis der Reichsbank vom 15. d. M. orLibt,
erfuhr die gesamte Kapitalanlage der Bank m
\t*nworhp eine neue beträchtliche Zunahme um 9146.1 Mili.
Mark auf 167 093 MiU. M. DleBestande der bankmäßigen
Deckung allein hoben sich um 9158.4 Mill. M. anf 166819^Mill. M. Im Zusammenhang hiermit erhöhten sicft 11.
fremden Gelder der Bank in etwa gleichem Umfange, näm¬
lich um 9164.5 Mill. M. auf 37 544 Mill. M. Die m den
beiden Vorwochen beobachteten außerordentlich starke
Zahlunesmittelansprüche haben in der ^brichtswoehe nac^
gelassen . Die Abflüsse an Banknoten beliefen sich aut
440 Mill. M-, ihr Umlaufsbptrag stieg damit auf 142 90A6
Mill M während der Umlauf an Darlehnskassenscheinen
weiter um 47.3 Mill. M. auf 9098.4 Mill. M. eingeschränkt
wurde Für beide Geldzeichen zusammen ergab sich also
rine Neu aus gäbe  um 392.7 Mill. M. gegenüber Ruck-
flüs-sen in Höhe von 455.7 Mill. M. in der Vereleichszeit d .
Jahres 1921. Der Darlehnsbestand der Dsrlehnskassen hat
sich in der zweiten Maiwoche geringfügig um 123.5 Mill. M.
auf 12 730.4 Mill. M. erhöht. Da die Darlehnskassen einen
dieser Zunahme entsprechenden Betrag an Darlehnskassen¬
scheinen der Reichsbank zu erstatten hatten , sind die Be¬
stände der Bank an solchen Scheinen unter Berueksiclitujing
der aus dem Verkehr aufgenommenen Betrage aut doll .b
Mill. M. gewachsen.

Die neueste Transaktion der Deutschen Bank.
Die Generalversammlung der Deutschen bankgevehmigte
einstimmig und ohne Diskussion die Vor8ct,äge, betr. die
Fusion mit der Deutschen Petroleum - A -G
sowie die Kapitalserhöhung von 4 00 auf 800
Mill  M Die Einzelheiten und Bedingungen der Fusion
sowie der Kapitalserhöhung sind, wie seinerzeit m der
Presse ^ bekannt gegeben , festgesetzt worden. Direktor
Mankowitk  wies in einer Erklärung ausdrücklich auf die
neue Form  hin . die in der Verbindung einer
Großbank mit einer Industrie ge se 11s ehaft
gefunden worden ist . Er zeichnete die^ Transaktion̂ als
r,heraus eroßzüsfür* wirksam und praktisch. Es mußteu
Wege gefunden werden, um einerseits die nach dem Ver¬
kauf der Steaua Romana - Anteile  flüssig gewor¬
denen Mittel der Deutschen Petroleum-A.-G nutzbringend
anzulegen, anderseits , um der Deutschen Bank, die ebenso
wie alle anderen Banken und Industriegesellschaften mit
den Folgen der Inflation, den gewaltigen Kreditanspruchen
des Handels und der Industrie zu rechnen hatte, neue Mittel
zuzuführen, und zwar ohne Inanspruchnahme des freien
Geldmarktes oder der Börse. Allen Hinweisen, daß der
innere Wert der Deutschen Bank-Aktien höher sei . als wie
in dem vorgeschlagenen Umtauschverhältnis zum Ausdruck
komme, begegnete d4r Redner mit. der ausdrücklichen Be¬
merkung. daß die Transaktion einer monatelangen ge¬
wissenhaften Prüfung nach, allen Seiten unterzogen worden
sei. so daß sowohl die Aktionäre der Deutschen Bank wie
auch der Deutschen Petroleum-A.-G. nach jeder Richtung
hin zufrieden sein könnten. , r> ,

Die Generalversammlung der Deutschen Petro¬
leum -A .-G. eröffnete Direktor Gw inner.  Zur Begrün¬
dung der Fusion führte Direktor v. Stauß  um-wesentlichen
folgendes aus: Seit dem Bekanntwerden des Vertrages vom
16 Mai 1922 habe sich eine ganze Reihe von Aktionären,
und zwar meist zustimmend dazu geäußert. Auch die
Presse stand mit wenigen Ausnahmen dem Vertrage günstig
gegenüber . Nur gegen einzelne Punkte richtete sich eme
Kritik einiger Stellen . Es wurde dabei heryorgehoben. die
Deutsche Petroleum-A.-G. habe für ihr früheres Aktivum
durch den Verkauf der 100 Millionen Mark Steaua Romana-
Aktien erhaltenen asländischen Gelder bei der Fusion einen
verhältnismäßig geringe Abgeltung bekommen. Demgegen¬
über ist festzustellen : Bekanntlich war ein großer Teil
dieser Aktien während des Krieges in der Schweiz
verpfändet  worden , um für die Bezahlung von Schul¬
den die das Reich für Ankäufe von Lebens¬
mitt el n u n d Rohstoffen  im Auslande gemacht hatte,
Gelder flüssig zu machen. Es handelt sich um eine Summe
von etwa 75 Millionen Schweizer Franken. Der Erlös aus
dem Verkauf der Aktien mußte daher zunächst für die Ab¬
lösung dieser Verpfändung aufgewandt werden. Infolge-
Hessen erhielt die Gesellschaft die Summe nur in deutscher
Währung zu dem damaligen Kurse von 10%. Die Wieder-
eioberung einer Stellung in der W e 1tpe t r o 1 e u m
industrie  ist zurzeit sehr schwierig . Wenn das Unter¬
nehmen in der alten Form weiter bestanden hatte, hatte
Iran über die bisherige Dividende kaum hinausgehen
können Es wären zum Beispiel für 1921 etwa 30 Proz.
verteilt worden. Die Deutsche Bank-Aktien ergäben allem
bereits eine Dividende von 63 Proz. Hierzu kommen die
Aussichten aut die Dividende der Deutschen Petrolepm-
A -G Die Kosten der Transaktion, die von der Deutschen
Bank übernommen werden, belaufen sich auf 200 MiU- M.
Stauß betonte, daß die Abstoßung der Steaua Romana-
AFtien die Gesellschaft davor bewahrt habe, sich einer
7wangsliauidierung und der damit verbundenen lang¬
wierigen Verhandlungen mit dem Reich gegenüber zu
sehen. Die beantragte Fusion wurde mit allen gegen 758
Stimmen angenommen

Nus unserem Leserkreise.
<ftt<&tD«n»enb*te®inienimnu*n werden wederzura ks-saiidt. noch aufdewahrq

. Man schreibt uns: In dankenswerter « .» , • « *

■liil
samt« Bevölkerung werden hierfür dankbar sein.

Tagblolt - Sammlungen.
- uns ein: Für die Altershiise: N. N. 100 M., R. N.

50 M , 'zusammen 150 M.. bisher mitgeteilt- Summe 4L 8SS.ro M. Sie.
samtbetrag 43 009.20 M.

Vertreter: A.W . Milch , Wiesbaden,lOranienstr . 35.2
Fernsprecher 1419. r kA

DUNLOP
Gummibereifung

Die Weltmarke bürgt für Qualitätfls

Weinbau und Weinhandel.
m Die Rheineauer Weinversteigerungen . Rüdes-

heim  i Rhg 18. Mai Hier fand heute die Weinversteige-
wind der Freiherren v Ritter zu Groenesteyn statt. Es war
der neunte Versteigerungstag der Vereinigung Rhemgauer
Weingutsbesitzer . Zum Ausgebot gelangten 60 Nummern
1920er 11 und 1921er Weine aus Lagen der Gemarkungen
J-iVj - i. ,„. ,i Rüdesheim- Erlöst wurden : 1920er Kiedncher
id H^ bstück 59 000, 106 000, 262 000 M., durchschnittlicn
225 572 M das Stück. 1920er Rüdesheimer 10 Halbstück

_ ErilldanlesBt=z
Prabenstraße 5 1. Etage , und hat man bei dieser handels-
gerichtHc™ eingetragenen Firma die Gewähr, den höchsten
Preis zu erzielen. Streng reelle und diskrete Bedienung!
Ges chäftsstunden von 9—1 und 2—6 Uhr,_

Sind Sie krnnlc?
Vprlangen Sie kostenlos mündliche und schriftliche Be¬
ratung Prospekte , Zeugnisse und Referenzen on Aerzten
und Geheilten über die ei fac .e und naturgemäße Selbst¬
behandlung mit dem Wohlmuth-Apparat. — Apparate miet-

“nd  o a Wohlmuth & Co. A.-G. - Generalvertretung: Wohl-
muth-Institut Wiesbaden, 'Eltviller Str. 14 (hinter der Ring-

kir< lnstituts -Behandlung : Therapurol-Institut , Moritzstr. 24.

Di« Mörsen -Ausgabe umfaßt 20 Seiten ._
chemptschrifUettew ft. SttUift.

r ji jntMprltVIl ffir den politischen Teil: ft. Seklfch ; für den iintr»
JSSn ». « üniher : für den lokalen und »rooinzi-llen Teil. lowl,
« und ftandeü M. Etz: für dt« Anzügen und Rekl- m-m»erüpis, »^ Dornaus , sämtlich tn M -sdasen.

N. BttUW  der L Schelle n bergsichen  Hesbuchdruckerei»
•jmMtwx Mc Schrtl ttatu», l» bi» t Wk.
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Große
Warenmengen

in

bewährten
Qualitäten

sind soeben eingetroffen.

Verkauf im 2. Stock,

Beachten Sie
unsere Spezialfenster Stadthausstraßei

Umzüge — Transporte aller Art.
Ein- und Ausladung von Waggons usw.

Scharnhorststraße29. Telephon 2866.

Wjr ggtfen ShreHaarei
Senden He sof. zur mikroskopisch. Untersuchung,
unter fachmännisch. Leitung, Ihre ausgekämmten
Haare. Darauf erhalt.en Sie von uns genaue Vorschr.

für lh>e Haarpflege. f 72
Untersuchung und Vorschrift kostenlos.
Kur- und Heilanstalt Schloß Falkenberg

he- Grünau (Mark) A. 72.
Bedeutendstes Insl.tut für Haarwissenschaft.

U 23T. Gonntag, 21. lol 1922.

Antike

Tel . 3288 . , TeL 3288
in großer Auswahl

und
verschiedenen Stilarten

sowie

(leinmöbel, Teppiche, Ottomane-Decken
Wandbehinge, Möbelstoffe

echte Porzellane, Miniaturen
Gemälde, alte Zinngegenstände, Lüster.

Besonders große Auswahl
in kompletten Salons und Garnituren

auch Biedermeier-Möbei
und viele ungenannte Gegenstände preiswert

zu verkaufen.

Daselbst werden Antiquitäten u. Kunst-
gegenstände auch angekauft.

Geöffnet von 9—1 und 3—7 Uhr.
Zwanglose Besichtigung erbeten.

Wtobabtncr Tsgblsll.
| Sectflufe~j

Vrivat-VertSufe

Ladengeschäft... _ t untersu verk. Offerten unterSV 366 Taabl.-Verlam
Ein gutes ’JlrheitepterT

u. mehrere Zentner Dick-
wurz zu verk. bei.
Karl Strebl. Bierftadt.

Feldttratze 16.
Ziegenlamm. 5 W , alt.

SU verk. Hahn, Wellntz-tal nerl. Weftendstrake^
Täglich frische Ziegen¬

milch für Kranke und
Kinder, fowie einen wach¬
samen Hofhund su ver¬
kaufen. Anfragen «n
Taabl .-Berlag.  Dx

Wunderschöne ,
FvXhÜNdlN

egale Zei.km.. 8 Man. alt.
in nur gute Kunde »uverkaufen Groll. Romer-
brra 11. Part.

Schäferhündin.^ "
1 Jahr , guter Hofhund.
Svottvreis 600 Mk. Nab.
Rierttadt. Taunusttr. 12,

Hafen zu verk.
Tborefen. Aarttr. 10. S_-
2 langhaariae Kätzchen

su verk. Philivvsberg
ttratte 24. Bart , r.  _
MiMl MAHN

su verk. bei Wiederfvahu,
Martinftr nhe 16.
Bruteier . !ä,w. Minorka.

hat abzugeben Pilgrnn.
Dbilinpsberaftrahe 32 1,
"a» , __ <1 . . z MTraurrhut mit ^ -Mieterverk. Harz, ^ cbachiftr.23.lillili
u bl. (Trene de chine-Kleid
(kl. Eröbr). fatt neu.
preiswert su verkaufen,

^riederick.
Zimmern' annttr . 8. 2.

Neuer dklbl. Ehev.-Klerd
or iS, Mädch. „billig zu
verk. Ansuf. tagl. voni—3. Rismarckr. 2. 4.
1 ich» . Crepe de »me.

Kleid. 1 Herren-Gummi-
mantel. 1 P . fchw. Ledrr-
gamafmen su verkaufen
Oranienftratze 34. 2 r.

Grün karierter
Seilen-D.-HWel

(Er . 44). für tl. .Figur,

V150

owie oerfch D.-Blufen,Er . 44—48) billig ,U
oerk. Stern. Nerostr. 43.

Damen-Mantel
(44) . Leinen, blau. neu.
su verkaufen. Wagner,
§Z«>rmannttrahe 8, 1.
Stoff für einen Herren-

Ansng su verk. Eenmng.
Seerobenstratze 26. von 7
fttc; R 116t nachm._

Anzugstoffe
Svortansiia f l6i bill
absuaeben. Anruf, beute
ö—»41 Ubr bei Roth.
k>ellmnndft'-nke 61. 2 t.

Einig ' mit erbaltene
Anzüge

sowie ein Gebrock-Ansug
u. Cutawa» mit Wette
preiswert ru verkaufen.
Schlivka. Keffelbachstr 4..in der Wölkmiibltt'-asie.,

Anzug, Cutaway. "
Er . 48—50, nur 3mal
getr-, preiswert zu verk.Rof-hach. Körner str. 6.

Gut erb. Gebraä
u. Weste, ganz auf Seide
gearbeitet, su verk. Becht,Mickelsbera 20. 1.

f*«ft neuer
Smoking

fowie fckwarses Fcfell-
fchaftskleid billig zu verk.Schwein. Krankenttr 5
F. «. hr. Sakko-Änsng

(Mabarb.), «rode Figur,
billig zu verk. Hafelau.
Eckwalb. Str . 43. Etb. 1.

Zwei Nähmaschinen,gebraucht, zu verkaufen.

pnoliner Semerbetians
für alte and moderne Kunst

Abt. Raumkunst
Langgasse 14,1 , Eing . Sehützenhofstraße

Migm-Mglibe. 3nüsM

Der Einkauf von Betten istVertrauenssache!
Vom Guten das Beste! Das Beste sehr preiswert!

Weißlack . Möbel
0 Mefall -Betfen

Messing -Betten
KInder-Beften

Befifedem u. Daunen

Deckbetten und Kossen
' Daunen -Steppdecken

Steppdecken und Wol decken
Matratzen mit Roßhaar - , Kapok -,

Woll - und Seegras -Füllung

Betten-Spezial-Haus BUCHPAHL , Bärenstraße 4.
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sMMUebole
[ Weibliche Personen )

Î aufmännlsche»Personals
Wir suchen für unser

Kiesiges Büro ein tücht.
Fräulein mit guter Auf¬
fassungsgabe alsMontorifHn
und erb. Off. mit Bild u.
Eehaltsanfpr . u. K. 387
an den Tagbl.-Verlag.

Kassiererin
Büsettfräulein. zuverl..
sofort oder sväter gesucht.

Bauer. Berliner Hof,
Taunusstr. 1. Tel. 552.
Dorzustellen nachm, von

S—7 Ubr
liijTÜÜ
mit Süto®temfai!|?a
gei.. >olche mit Branche-
kenntn b-oorzuat.

Gustav Vietor
Kleine Burg t̂ratze 7

Gesucht wird in grob
Villenbaush. nach Wies¬
baden eine tüchtige. un-
abbänaige
Frau oder
Fräulein

als Wirtschaftsleiterm.
Dieselbe mutz die seine
Küche versieben u cuck
sankt im Hausbalt be¬
wandert lein Kochin.
zwei Hausmädaen und
Eärtnerfrau vorbanden.
Hoher Ecbalt u. famil.
Stellung. Gell. Offerten
mit Bild und Zeuomllen» S . 34? an Taabl.-V.

Eins Will
die vortrefflich kocht, bei
gutem Gehalt Sesucht.
Vorzustellen zwischen 12
und 2 Ubr. abends nach
7 Ubr. Parkftrahe 38.

Suche einfache, ehrliche
branchckundieeSetloufcrinnen.
Wh. Almlel

Wuritfabrik.
Wies^-rden. 2 -luilaalle 7

Köchin
welche etwas Hausarb
über' immt̂ ge«. Haus-
mädchn vorhand.n.

Schäfer.
Rößlerstr ße l0.

zum 1 Juni gesucht.
Gutes Ellen u. Fan-tlien-
anschluki

Schweinemetzgerel
W. Bellwinkel.

Sch'isarlle 7
Eins. Äüeinmädchen. . .

älteres, u jung., gesucht
zu ält . Ehepaar. Guter
Lohn. Grillvarzcrstrabe 5.
Nähe Babnb.. 9—11. 2—5

das ielbständia kocht und |jede Hausarbeit verliebt.
,um 1. Juni gesucht

Gericktsstratze3. 2.

Stütze ael—
für Küche und Keller, mrt
nur best. Empfehlungen.
Hotel Adler. Badbaus.

Suche per sofort eine
vei-tekte

Verkäuferin.
Carl Ritsert. Metzgerei.

Kl. Bnratzratze8_
Lehrmädchen

mit guter Schulbilo. ges.M Stivger.
Kristall u. Porzellan.

Häsneraalle 16.Modcs!
Lehrmädchen für den

Verkauf mit guter Schub
bildmla lof. gebucht.

Jda Bendheim.
Wch'.-raalle 12.

rH «rdNS,es Versonal )
Selbständige

Taillen arb eiterin
u. Zuarbeiterin g-sucht.
21. Herrchen, «tzoldaalle 19

/ Putz !
Mehrere Zuarbeit, per

sofort od. später gesucht
Luise K e nofen,

I.angprnsso 39.

AMWU
perfekt im Ondulieren,
lür die Saison aellicht.

Karl E . Müller.
Bcunnenitr 39.

Sannen- Sckwalback.

Jugendliche
Arbeiterinnen

stellt ein
ZlgMtSNsMI MöllöS

Rheinaauer Etr . 7.

Junges Mädchen
für leichte Besckäf iaung
gesucht Taunusstrabe 20.

UssMUeMaM
oder eins. Stütze gesucht
lNsuünens trnSe 11.

. Wage» Verbeiratung d
!jetzigen, ein älteres
pnL Wichen

welches etwas koü.en k..
zum 1. od' 15. Juni in
guten Hauskalt gesumt.
-tu melden 9—8 Ubr
Wilbelmitratze9 1. Et ._,

Zum 1. Juni od. sväter
zuvellasligüs Mridtzüll

!das kochen k- u Haus¬
arbeit mitverricktct. ge¬
sucht. 2. Mädchen vorb.
Kranrbühler. Freienius-
itratze 43. Fernivr. 4008,.

!Ul . AiismMe»
iuckt zum 15. Juni
Kran von Lannermann.

Nolenstratze 7.
Baldige Varstell o. S—11
-der 2—(■erwünscht.

, Jung, ordentl. Mädchen
für den Haushalt gesucht.

Da ab,
RLdesbeimer Str . 22.
Gesuchtv in kl Land- .

baus in Wiesbaden für
4 Personen junges tücht.
Alleinmädchen

!bei gutem Lobn und Be- 1
bandl. N. Kaocllenktr. 99.

j»n der Rnll. K' -ck?.- 1
^11 ^ 011100 ^ )6111
ob. eins. Stütze bei.bobemr'obn gebibt Biebrich.
Am Ansllchtsturm 1.

In Württemberg, Kheinpfalz , Hessen-
Nassau, Freistaat Hessen u. Gr oßthüringen

stellen wir noch

Reisebeamfe
mit guten Bezügen an Gehalt, Provision und Reise*

tagegeldern an.
Nichtfachleute werden eingearbeitet

Schrift! Bewerbungen mit lückenlosem Lebenslauf,
Zeugnissen und Bild erbeten an ri44

„Züridi“
Allgemeine Unfall - und Haftpflicht -Versichcrungs-

Aktiengesellschaft in Zürich > .

Zweigniederlassung in Frankfurta. M.

Gutes
Hausmädch.
oder einfache Stütze
gegen hohen Lohn
n ' ch Main; gesucht.
Weis, JdsteinerS r. 9.

Erstes

Französische
Familie

sucht eineMmtsjm
!rür 2—3 Stunden, morg.Adiudant Deir.
?lrtilleriekaiernr. bei der

Wache zu sprechen.

kür sofort aeiuchtAlwmenktr. 21.
. ^.«chtiaes Mädchen.
das selbständig kochen
kann, bei gutem Lohn
gesucht Dambachtal 39.Telenbon 1870.

j -ausversonal
Belleres Fräulein

zu einem Ojähr. Knaben
bei Ausländ, nachm., von
2 bis 4 Uhr ges. Schützen-
stratze 3. Parterre , berm
..Liuden bos ._

FranzökUcke Kamille
sucht ein

Mädchen
von 15—18 Jahren zu
2 Kinder i für nachmitt.
Näheres bei Wiedmann.
Äauentbaler Str . 8. M. 1
Sonntag Zwisch. 10 u. 12.
Gesucht für sofort ru I

kwei Mädchen von 6 u. 1
7 Jahren

IlMU . MW.
welches etwas Hausarb.
mit übernimmt: ferner

jg. killj. » dp
iui  Hilfe im Haushalt . .
bei bob-m Lohn u. guter
Verpflegung. Adrelie zu!
erfr. im Taabl .-Verl. b-g
Ges . erfahreneSutiouensperjcn
in Villenbausbalt für
Kochen und SauMbrrt
l>. Lebens't .-ll.'ng Witwe
bevorzugt. Offerten unt.
, ass on Toobl -Neill._

jut ÜMO'-lSllÜ ölW
ober bell. Alleinmädchen

gesucht.
Krakts Milchkuranstalt,
votzbeimer Etr . 107. D-

zuverläslla u. perfekt im
Kochen, zu 2 Personen
gesucht. H' lfe. verbanden.Krau Emrl Enael.

Talmuuostratze 11. 1
Gewandtes
Hausmädchen

Izu älterem Ehepaar bei
Ihohem Lohn gesuchtHerr.

Adelb-idst.-atze 70.̂ _
WWMMlldlhüll
welch: ; locken kann, io- !
fort gesucht hoj Eehr. ^Babnbolltrabe 9.

Mädchen
sofort gesucht. C. Struil,
Micholssiera 15.

Alleinmädchen ge,- -,-
(2 Personen). Wüstefeld.

!Rörenstrabe 2.__
Junges Mädchen

aus guter Familie für
lleinen Hausbalt g/aen
gute Bezahlung gesucht.

Frau Karl Sckaefer.
Hoskuultbandlg..w M ^i-itzstrobe 54.

Zuverlässiges
Mädchen

hei gutem Lohn gesucht-Trvfipr-niflV 4 1

d kochon krau u kinderl.
ist. gesucht 2. Mudck. u.
Hilfe vorhanden
Fabr .-Dir Wolff-Malm.

Baunbeim a. M.
Vorst, kann erfolgen bei
Roicr, P arlltr 7.
Zum sofortigen od. ba.l-

diaen Antritt suche ich ein
perfektes, tickt Zu junges
Hausmädchen

firm in allen Arbeiten,
für meine mod. Etagen-
wobnuna in Köln. Liebe¬
volle Behandlung, gute
Kokt und entsoreckender
Lobn zugesichert. Gesl.
Zuschriften erbeten an
Frau Johanna Reutert.Köln'Ebrenfeld.

Barchielstrake 95 _

Rlh Allitlklg
..'che für m. kl. Saushalt!tücht. ordentl. Mädchen. !

liWiiillllll
sucht

Mllimd Snm
Schn' Warenhaus
La ggasse 50.

Selbst. Damenschnctder
zesuchl bei Wusteseld,Bärenstrabe 2.

Aelterer tüchtiger

Nur' solche mit gut. Zeug-
" vorstell.

it. hier,!
nillen wollen llck Dorf)
bei Fr. Jung . z. Zt. b..Am Romertor 2, bei |
Mever._ __

AlhI . Mlldlhöli
oder Fran. welche zu
Hause schwfen kann, ge¬
sucht. Gute Vervsieauiig.
bober Lobn. Eleonoren
strotze1 1 Et-Mädchen
tagsüber für Küche und
»aus aeiucktBariier H-f.

Junges Mädchen
für leicht« Arbeit und
Ausg sof. ges. Wascherei
S»itz. Göbenstrake 22.
r MSnnUch« Personen^

^ftouftn5nn|f4K»i2|^ 222L^

3g.®uiö5o!lei
für Druckerei-Kontor {n
Dauerstell, gesucht. Off.
unter F. 365 an den
Daabl.-Verlag.-

Gummifabrik
sucht

zum Vertieb ibrer
Fabrradreiien

an Händler auf dem
Land« überall

Vertreter.
IAngebote u F . 3 U. 313

Jabretzstelle, sof. gesucht.z»« Sflamann

Rocksehneider
sof. für dauernd gesucht.

IMarxheimer
W ilhelms <raße.

Tücht. Rockmacher
Marktitrakie 20.

SrAUeles 3tdniein
mit aut. Saudschrift sucht
passenden Wirkungskreis,
am liebste-t als Svrech-
nundenhilie bet Arzt
Offerten unter W. 358
an den Toabl.-Verlag,

Schneiderlehrlrng gel.»onwl . Hcllmundstr. 12.
rmn A»re

kann die Buchbinderei

IBuchbinderei Wilb Seeb.
Schillervlatz  3

liB
Dnllferei'Wsarbeiter

Imögl. mit Erfahrung in
der Stereotyphre. sucht

H. Mathon.
Goetbestrabe iWOCUIMUUDV*».

3uDHiüif!9ß’lictüiiet
a«s. Sobmann. Sedaustr. 3

m

Junge ehrl. tüÄ . Frau
d.  9 —3 Ubr täglich für
Küche u. Haus gesucht
Rod enstedtstrabe 12,.

St

un Rudolf Moll«. Rronf«
1kurt tu  M . F140

„rötz Veriich. - Büro
stickt einenBeamten
kür Kartothek u. Notar
arbeiten Offerten unt
M. 383 an Tanbl.-Derl.

.Seüempf. dauseurj ijc
mit mr Jabreszeugnill-n

i-'fot! gesucht
Franz Banmann.

AMle'iN slllhl IüjihD.
im Ausbellern ir Masch.-
Stovfen der Wascke. gebt
uuck in Hotel. Off. unt.
U. 362 an Daabl.-Verl.

Bellere Fear,
mit Kind, eigene Wohn.,
im Nähen. Flicken und
Stopfen, sowie Haushalt
sehr bewandert, wünscht
tägl. Beschäitigung von
9—3 Uhr. Offerten unter
T- 365 Taabs.-Derlag

Staat !, genr. , Wochen-
Pflegerin, erfahren in
Klndervslege. langt, .gute>uan .. s. Wirkungskrels.
)ff u. W. 361 Dasbl.-Vl

W goilanö!
Sä» 9'in»«>»Nraerin mit

lanaiäbr. Zeuanillcn silckt
Stelle bei Auslänveru
oder nack Holland, Off.' 355 an Täab'.-V.
d ^uglings» u? Frauen.

Pflegerin sucht tagsüber
Besch, bei Kind. od. leid.Dome. Off. B. 357 T -DI,.

Servicrfräulein
sucht Stelle. Offerten u.E 363 an den Tagbl.-M
Anst. Frau sucht SteÜe

als Toil.-Frau in Lass
od. s. Betr. Fr . Gramolla.
MeNritzstraste 37.  Mb , 3.

frei. Fr. Trost. Hellm
strabe 31. Ddb. Mans.

Kochorunnenv atz 1,—
I «. kr. Hausburscke

s. gesucht. Franz Mf.sof. _
Kurhaus-Platz 1.

Schuljung'
für leichte Arb. u. B
weae gesucht.

loten-

Ünabb. i- ub. Frau
od. Mädchen von >-9—4
z 1. Juni ges. Kl. vaush.
(3 Perl ). Port.
L

Bell. Frau -d. Mädchen
,ür l. Hausarb. von 11
bis über Mittagellen ges.

Ordentliches
Mädchen

zu einem kleinen Kind,
mit wenig Hausarbeit
für sofort gesucht Kirch
»alle 19. 1 r

Nick» zu iunges. ruoerl.

Ordentl. Mädchen
von 9 bis über Mittag
gesucht Kaiser- Friednch-R ina 55. 2 rechts..

t «ewerbttches  Personals L JfS1
Pens°Schmidt. Abeggstr. 3

Tüchtigef

sucht iunae Frau, welche
perfekt im Haushalt ist.

r  I Beschäftigung in oulcm
t Hausperkonal ) | ^ 0Hjf au({> Auslauder.

Offerten unter K. 303
an den Tanbl -eVrla", „

uWMKTM^
Iiuckt nackm. Beichäft zuzme
I .̂äht —. -
ivr. ziemlich fran, Off.
unter M. 364 an dcn
Toabl.-Der'ag

gesucht.
Wiesd. Kunst,rein-Fabrik

F. Müller.
Mainzer Stratze 76.

Junger
Metzgergeselle

sofort gesucht.
Niedrö«. ' Scklerüein.

[ Mn -Wlhe j

lakadem. gebildet) mit . . . . - . . —
prima Svrackkenntn. in Kind od. Dame, auck zu
Franzos u. Enal u reick. Ausländ. Naht u. ilmt,
Unterricktseriabr.. llicht
Stelle im In - oder Aus- 1and. an Sckule oder rn
Familie. Oll u S . 362
un  den Taabl .-Der lag.

f Weidlich« Personen

Mädchen
in a>>« büraerl Haushalt
sofort oder ver 1. 2um
oeiuckt. ^ .Frau Zroilmaen Beck.

SchiNinastr. 3,am Lindenbof._

IdjUtleinmaDd).
m guten Zeugnissen zum
1 Juni in VillenbausbaltLabwitraste 11

Hausmädchen
und ein Kindermädchen
für sofort gesucht. Kunze.
Marktstrabe 26.

od. Fraa v. 8—3 llbr ael.
Niederwald itratz« 7. 1 l.

Stundenfrau
für täglich ges. Wengandt.
Webergalle 39. 1.__

Stundenfrau
2tnal wöchentlich gesucht
Dertramstratze 10. 2._
'MMWüMu

, für täglich 2 Stunde"sofort g:i. Kirckaalle 17. 1.
1Einaann Lullenstrah e, ?LSauie,

Kollê Sattler
per 1. Juni dauernd ges.

Franz Alks.
Kurhaus-Platz 1.

Geb Dame.
ausa -b. Krankenpfl.. per¬
fekt ia Mai lnnenickrelb..
Stenoar.. ^Bu» i.. suchtB «tätig, für 2—3 Std.

1 taöl SDff- unter M. 352
"N b'n Taobl.-Verlag_

Jauiere Monatslrau
von 8—2 Nbr ioi. gejucht.

H. Scklesies.
RUdesheimer v .^

Taubere Dtonatsfrau
täglich 2 Stunden oder
3mal wöchentlich gesucht
Mühlsalle 13, 8.

U. 42, A

Sdratiiec
cuf Werkstatt gesucht.

Gust . Nölker
Luisenstraste 5.

bisher in .Kaffee. Kovdi-
lorei tätig. IlMrich ,uverändern. Offerten unt.

U. 270 an »Ala -
Haalenstei» n. Boaler
Köln. _ ^72

Solen-md
Mm -WM

oeiuckt Auch auf Werk-
itätte.Ackermann. Wilbelmktr.

Jg . Mädchen
I iuckt Stelle an Tbeô rlalle oder sonstlae Be-
jchäftiauna. Offerten u.
S. 38! an Tagbl.-Verl.
f « «werbliches Perfonäl^ '

Jg . tückt. Zeichnerin.
(Kunstgewerblerin) w. rn
feinem Geschäft Betätig.

'ON. u. S . »85 T.-Brrl.

Waschfrau bat nock Tage!
71 UNd»

Geb.Dame
möchted. Führung eines
frauenlolen Sansb. über¬
nehmen. wo Monatsirau
acbalten wird Oil unt.
O 364 an Taabl -Vcrl .,
Geb. junge Dame
28 I . alt . iirm in der

>Leitung eines Haushalts,
sucht Stelle als ^ Haus¬dame. am Nebst, srauenl.
Offerten unter D. 386 an

[den Tagbl.-Berla^ -Deutsche
133 I .. lange Jahre groh.
Schlobbausbalt . geleitet,sucht Stellung rm Aus¬
land. Offerten u. E. 367
an den Taabl.-Verlag.

Fräulein
. Anfang 30. aus guter
Familie, in all. Zw-lgon
des Haushalts erfahren,
sucht pallenden Wirkungs¬
kreis »um 1. Juni Oif.
u S. 366 Toabl -Verlag.

Ein ia. Mädchen
w. Stell , mit Familien-
anfchlub. Kein Lohn, nur
etwas Taschengeld. Off.
", u . 363 Tagbl.-Verlag,
Ja . Frau., christl. evgl..

sucht Beschäftig, bei alt.
Ehepaar oder ernzelner
Dame, geht a. zu einem
Kinde. Offerten unterH. 385 Taabl.-P erlag._

Anstand. Mädchen
sucht Stell , per 1. Juni
als Zimmermädchen in
gröberem Hause. Off. u.
« 364 Taabl.-Vcrlag._

Tagsüber

Neliellieriil

staatl. gepr. Lehrer..
musikal.. gute engl u.
ranz. Svrackkenntn.. sucht

St . als Hausl. od. Er¬
zieh.. a. ru Ausl. Angeb.» & 358 Taabl .-Verl.

L Fran V Monatsstelle.
Rauentb. Str . 9. M. D. r.
C Männliche PersonenJ
f^Rauhnännijil)»»Personal]

Auslands-Deutscher. .
perfekt enol. in Wort u.

rr— z— m, . . . , , Sckrist . Beruf Juwelier.
Geb . Mädchen iuckt Vertrauensstellung- - - >irgendwelcher Art , On.i, I . 362 an Taabl -V,.23 J -- erfahren i. Nähen.
^tw. muiik.. sucht Stell . A « ' -"T~
zu 1- 2 Kd in a Hause >KlSIN - ReNtNSrmit Familienansö.l..' g>-ht
auck ZU Ausländern. Off.W. 36t an Taabl -V

Oerman 4-ad^
seests Positionasblursery-
Ooverness. 0kl. u. 0.
Tagbl -Verlag.

Junges gebildetes
Fräulein

iuckt in feinem Sau»».«-.
Stelle als Stütze, wo
Hilfe varbanden, nack
auswärts beoorzuat. Off.
unter Sir. W. 15336 an
Ann. »Erved. D. Frrn ».
G. m. b. H. Mainz. r31

möckte stck durck lcknfll.
Arbeiten betät'.ocn., um
dieselben wenn moal'.ck.
im eiarnen Heim aus-
zufiibron Eil . Oif. unt.
L. 357 an Taabl.-Verl.
5 Sewerbltche » Personals»

Gärtner
sucht Beschäftig., gleich w.
Art. für ganze u. halbe
Tage (auch stundenweise).tß.Kranz.aler Str . 9 M 3

!rer Hausierer „llckäftigung. Off.
lu. W. 368 Tagbl.-Verlag.

Kassiererin
absolut zuverlässg, gesucht.

Gef . Offerten u. I . 365 an den Tagbl.-Verl.
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Bei hohem Lohn
durchaus zuverlässiges

yatffzäükin
\ die flott zu arbeiten versteht , an die
l Warenausgabe gesucht . Eintritt sofort.

illlllllllllllllHHIIIIHlllllllllllll»HI|||»||||llllllll llllllillltllllllllllllllllllil'1-

Drei ServierfrLulein
„. „ „. firne gute Erscheinungen, möglichstS iwm"SS «l WÄ »»»

Ranges i ebenda . . . „ ^  »

eilt tüchtiger Küchenchef
franj . Küche, rum 1. Juni gesucht. Ia Referenden >

Wf °sS | eIIen: Mr . » osq, Palast -Votel . 8—9,

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Seite 11.

Junger ArchitektI Junges deutsches Ehepaar
oder ! kinderlos (ehem . Offizier ), fucht

Bautechniker
sofort gef . Off , u . E . 366 an den Tagbl -Verl.  >

|50 Backstein Maurer
und 20 Gipser

für dauernde Beschäftigung aus groge Baustellen in
Trier sofort gesucht. Freie Schlafg-' lege rheit sowie
Küche verbanden.

Meldung Baubüro Baustelle Eisenbahn -Direktion
am vauptbahnhof sowie Hauvrbiiro , Kronprinren-
strabe 5.

Hans Zimmermann,
Hoch- und Tiefbau -Unternehmung , Trier.

Jüngerer tüchtiger

EMtenbsamter
von auswärts sucht Stellung bei größ.
Bank Wiesbadens per 1. Juli 1922. Gute
Zeugnisse und Referenzen . Sofortige An¬
gebote unter D . 368 an Tagbl .-Verlag.

2- 3 unmöbl . Zimmer
nebst Küche oder geeigneten Nebenraum abzumieten . (Frontspitze in
Villa nibt onsaeickl .) Offerten unter E . 368 an den Tagbl .-Verlag.

Fremdes Eh 'paar lucht
saisonable

mobl. Zrmmer.
Off. m. Breisang . unter
fr . 358 an Tn -rbl -Verb,

Kuroiertel od. Bo.bn-
bofsgeaend in befi. Hause
2 gr. Zimmer

mit Kückenbenutz.. tröflL
| Darterre . gesucht. Off.
mit Brers unter E 358dt»n . I 'aabl .-Nerlakt

Kl. Werkstatt ^
zu mieten gesucht. Gefl
Offerten unter I . 384 an
den Taabl .-Verlag

Meiner Raum
s Werkstätte geeignet , so-
ört zu mieten gesucht.Off II. V. 388 Taabl .-V.

Familie distingufee
Icherche un appartement
I meublä , 4 pilces , bain,
cuisine et tout le confort,

pour tout de suite.IReponse sousH. 388 au
Tagbl .-Verlag.

Hiesige Firma sucht 2
bis 3 grob. Räume zur
Errichtung eines best.

Etagen-
Geschäftes

in guter Lage und erb.
Offerten unter L. 387 an
den Tagbl .-Verlag.

Dame
als leitende Hausfrau in frauenlose«
hochherrschaftlichen villenhanShalt
gesucht. Es wird nur auf eine Dame
mit höherer Töchterschul- und Pensionats,
bi düng, welche möglichst musikalisch
(K avier) ist und aus tadelloser Famüie
stammt, reflektiert. Ater zwischen 24
biS 30 Jahren (nicht älter ), auch junge
Witwe ; große, hübsche, elegante Er-
scheinung, heiteres Wesen. Es bietet
sich einer Dame, die nicht als Angestellte
betrachtet werden will und werden soll,
eine seltene Gelegenheit, einem gediegenen
Haushalt vorzustehen. Bedingung : Ein-
endung eines neueren Lichtblldes(welches

sofort zurückgesandt wird) und ausführ¬
liche Schilderung des LebenSlaufeSunter
I . 7814 an Ann. - ELped. * . Frenz,
Bahnhosstratze «.

Hotel -Portion
30 Jahre , perfekt in den Hauptsprachen,

sucht passende Stellung.
Prima Zeugnisse . Offerten unt . K, 858 an

den Tagbl .-Verlag.

Sielte« Dame
sucht »um 1. Juni sc¬
rub . Zimmer der eima
Famiue . Off. n . K. 357
an den Tagbl .-Verlag.

f JtomMiinpT]
Läden u. Se 'chäftsräume.

Zwei ein», möbl. Zrmmer
für Kurfremde zu verm.
Bismarckr . 18. Erdg . r.

2 Büroräume mit elektr.
Lickt u. Tel . u. Lager¬
keller sofort zu verm.
Adelbeidstrabe 97. 1.

Möbl. Zimmer
an Kurgast auf 6 bis
8 Wachen zu verm . Nab.
im Taa bl Verlag. Ef

Möblierte Wohnungen.

KWilgeilbÄ
1 und 2 möbl. Stage.
mit und ohne Küche, v.
jetzt bis Mitte Juli »u
verm . Außerdem nehme
in den Ferien Schüler
in Dens. Dr . Stephani.

Schönes Balkon - Zrmmer
mit 2 Betten an Kur-täste. eventuell. mitlens,, zu verm . Näheresim Taabl .-Verlag . Em

Möbl . Zimmer . Man ?, tc.

Ich suche zum möglichst baldigen Eintritt gebildetes
vertranenSwürdigeS , in Haushalt und Küche erfahrenes

Fräulein
MHmis«"ä :"*
Für Vermieter kostenlos.

' Luisens r . 18.
. . Stb . Tel .44S7.

zu meiner Unterstützung und Ueberwachung meiner
Kinder. Famiiienan chlutz gegeben. Tägliche Hilfe für
grobe Arbeit vorhanden. Angebote an Frau Hattenbach,
Wiesbaden , Adolfsallee 39.

Suche zu meinen Kindern

kräst. junges Mädchen
aus guter Famüie , das in der Kinderpfkogo gut be¬
wandert rst und etwas nähen kann. Beste Zeugnisse
Bedingung bei hohem Gehalt . Osf.» mögl. mit Büd,
Haus Hagedorn , Rieder-Walluf.

Zimmer
zu vermieteneingerichtet Ab«
Sehr gut möbl.,

Zimmer . 1 B

>anz neu
>«"ästr ,^

mnig„je gut möbl« sonniges
Zimmer . 1 Bett an
Kurgast »- v. Adelbeid-
9r ä3. 2. R . Wilhelmitr

Möbl . Zimmer zu uerau
Bleickstraße 30. 3.

WtartST . Üß 011:
!AWü

Dorckst

mit len Eingang
Südviertel «Vah .rhofs-

nöbe> von Daurrmtkter
oeaen 1000 Mk. monatl.
Vergütung rum 1. 3unr

gesucht.
Offerten unter U. 385

den Taabl -Verlag—L_.bg» TSl.- - —
USwS WW

tno«.smisWmr. .. 1».hsr™Se ®ffi
L 382 an Taabl -Verl , an den Taqbl -Ve rlaL—

Fräulein
kann mobl . Mansarde
erbalten gegen etwas
Hausarbeit . jDff . unteretsBJMamM

in Langen - Schmalbach.
beste Laae . am Kurbaus,
mit großem. Dark , schoneneu eingerichtete Zim.
mit Frübstück. zu verm

öbl. Zimmer
von rub .. bier beschäftigt,
iuna . Mann oeiud' t. Dff,
n K. 305 nn  Tagbl -B

Lee« Zim.. Manf . usw.
Mansarde ». 1. Juni an
alleinsteb . Frau gegen
Hausarb . abzugeben . Zu
erfr . im Tagbl .-Vl . Eo |

Altere Dame
sucht Dauervenston gegen

iArbeitsleistung ob Führ
kl. Haushalts . Stadt od
Land . Möbel vorb. Ost

H. 384 an TncbTM

Lagerteller
trocken, in. Waiserleitung
zu mieten gesucht Ost.
i, 18 353 0" Taabl .-V.,

8«
oder

skvtzi ! kviil .4 » «
mit möalibst guter An¬
fahrt mietet

Sauer»
16  Göbenstrcrke 16.

Fernruf 5871.

liefen viel Sil«
vornehmster Gegend, 4—8 Räume , ev soiort, auf
Monate gesucht

Slgrnre Rbenane de T -ansvort,
Televbon 3992 Kl . Web -gaffe 11 .

Ausländer sucht
für diesen Sommer

Wohnung in Billa
für etwa 3 Monate . Zahle guten Preis . Gef. Offerten
unter L. 34V an den Tagbl.-Verlag._

Stichs per 1. Juni oder später

1 Zweibettenzimmer
erer.il . mit Wohnzimmer , in guter G '.gend (Dauer-
mieter ) . Offerten unter O. 387 an Tagbl .-Verlag.

Pension
für ikliähr . Italiener vom 15. Juli bis 1. Oktober
in guter Familie gesucht. Bevorzugt in der noberen
UmPobung Wiesbadens . Offerten an die Berlitz-
Schule. Wiesbaden , Rbernstrahe 32. Televh oi 6o93.

Keller. Remisen. Stall , rc.
2 Auto-Garagen

s je 1—2 Wagen sowie
Stallung s. 2—3 Pferde,
am Deisbera . »u verm
Pr . je 200 Mk. mtl . Off.
u V. 5318 an ?ln -Exv
D. Feen». Bahnhcistr . 3.

Auto - Garage zu verm
Ost. u. G. 382 T .-Derl

3n einem HE Oec MUMM
lann ein Mansardenstock <Z St .) ausgebaut
uciben , 4—6 Zimmer , wenn Mieter Auebau-
kosten übernimmt . Räb . im Wobnungs -Nach-
weisbüro Sion u. Tie .. Badnd -'kstrase 8.

, H 384 an Tae.b( -DIpifiTw
iuckt gut möbl. Zimmer.
möal . 3entt .̂ beĵ Glcbt.

Für Jungen
kWaise) von 14 Jabren
suche volle Venston mit
Familienanschlub . gute,
liebevolle Bebandlg . er¬
wünscht. Osterten mit
sireisanaabe an
arl Vulprus . Vormund.

Markistr . 30
i

Geb. junge Französin
der deutschen Sprache in Wort und Schrift
mächtig , sucht Betätigung als B , t _ _ _ , IU!

Gesellschafterin oder Empfangsdame, fliign WohMNg! I
Eventl . SDrachenaustausch mit deutscher I V, 1 „ _ 7 . I “5

MMlUM
von berufstat . Fraulem.
Osterten unter B 384
s.n den Toghl .-eVrlag

Eventl . Sprachenaustausch mit deutscher
Dame . 6ell . Zuschrift unter O . 365 an
den Tagblatt -Verlag . _

1lomjort. loDnnnö
mit 2 Zimmern u. allein.
Küche oer sofort gesucht
Osterten unier B 358j»" Toabl .-Verlog

« « WM
i- cht bei möglichst sofortigem Gintntt

2. Geschäftsführer.
Sllter Mitte 30. Verlangt wiro gute Allgemem-
bi'.lung und Umgangsiormen , stcheres Auftrsten und
Etgnuna zur Führung perfönlich-' c Verhandlungen.
Erwünscht ist Kenntnis der sozialen Gesetzgebung.
Angebote mit Lebenslauf , Zeugnisibschristen und

Geha' isanfprüchen erbeten u^ 3^ ai^ ^ ^ ^ n

DJOlflDßteOfHilft Kinderkleidung
sucht Berbinc-ung mit Exporteur , i°ww gut e n-

l
Etage . 4—5 Zimmer . ein
Kabinett, ^ sevar. KücheGeil , ldsterten unter
D. 363 an den Tagdl .-
Verlag.

u ^ K
teere
üüche

'Mans.-Zimmer
. _ gutem Hause
oder Villa von rubise

in
voer -ueuu uv»
besserem Ebevaar gesucht
Offerten unter I . 355 ar

>den Taabl .-Verl ag.

geführte« erirerer. u>» »- - -- - -
Bahrischer Hof.Mairz .Otto LehmannLCo

SMMW tQd)t.m «MM
für Mgsfenartikel bei hohem Lohn sofort gesucht.

Metallwarenfabrikation A. H. Koppler.
Blücherstraße 15.

rvrnouug nur A
Vertreter . Näh ain 22. u. 23-̂Mm Hotel

Gesucht
für, Ende Mai eine möbl.ÖO«

4 MMN
I mit Gasherd . Bad und
sonst. Vecmemlichk- , am
Walde oder im Dillen-

'“MlärSÄ&r
sarde von , solid.od

Herrn ^Äsmht . " Off- nist
-Preis u. L. 354 T.-Verl.

Dorn . Familie sucht eine

möbl. Wohnung
4 Zimmer . Bad . Küche

«ud allem Komfort.
für sofort (Zentrum ).
Offerten unter I . 383

an deî Taabl .-Verlag.unser Herr

.unser Mann.
sucht Nabe der Nleder-
waldstrave einfach mobl.

immer . Offerten unter
Jt . 365 Tagbl .-Derleg.
Ruh . ifc Veamt .-Fam.

(1  Kind ) sucht für ermge
Monate

ein Zimmer
!mit K-chgel. Bett mit
Bezügen u. Kuchenger.

IÄnst. FrSuIein
immer mit voller Pens.

Osterten unter F . 383 an
den Taabl .-Brrlaa.

sucht 1^ -2 leere Zimmer,auch Mansarde , z. Eeldst-
einrickten . Offerten unter
- 368 Tagol. -Verla"

Schwede WUWZ
sucht ein od. zwei unge¬
störte elegant möblierte
Zimmer . Antwort unter
8 . 383 an den Tagbl .-
Verlag.

M8i
Eventuell mit Kochge¬
legenheit . Offerten unter« -U» Tagbl .-Verlag.!

ZllMtmgkf.
vom 1.—30. JuniMl. reell.Zimmer

urrd Küche. Auch auber - , >>>-
kalb . Ost. unt . 3 . 381 förofac hßllß
an d<i!.. Tgfli' i.-Verlags - ca  Ti. lC(Huf. MI. WM , Werkstatt

gegen hohe Abfindung zu
mieten gesucht. Zahle
auch Umbaukosten für
Einrichtung eines neuen
Offerten unter K. 335
än den Tagbl .-Verlag.

von ruh jg Kaufmann
fof.. evtl z. 1. 6 gesucht.
Anaeb erb. unt . O 362
a« den Tagbl .-BerlaL.

mit Toreinfahrt
für sauberen Betri -b zu
mieten gesu.ht . Ost. unt.
2^ 385 an Taabl -Verl.

eine Halde Million
zahlt unser Kunde für einen

in verkehrsreicher Lage.
Eilofferten , welche streng diskret

, behandelt werden , an
Rolf Liier ß Co.

Langgasse 28.

Me einen M»
MWsti.. ffiUfjelmftr., LlliiggHe

oder NAch
zu mieten . Zahle 100000 Mark Abstandssummeund
kaufe evtl, dar HauS. Gef. Offerten unter 2 . 340 an
den Tagblatt -Verl.Laden
in Kurlase . mögl. Wilhelmstr . , gegen gute
Entschädigung z» übernehmen gesucht. An¬
gebote, die streng vertraulich behandelt werden,
unter G . 384 an den Tagbl -Verlag.__

( Wohnungen,n vertauschen j
Schöne 2-3nn .-v - -

Wohn. m. Mans ., Vdb .,
Mitte Stadt , gegen glerch
grobe im Stock zu tausch,
gesucht. Ost. u. 8 . 367
an den Tagbl .-Verlag.

Tausche
m. herrsch, gr. ö-Zimmer-
Wobn.. V . nabe Badn
m. Vorg .. gegen 5-
Wobn.. 1. ob. 2. Et
Lage.
Lll

Babnb ..
5—«-Z.-
-t .. fein,

Off. unt . S . 295
den TaäbI >Berla°

Meine Rübe Zielen,
schule gelegene sonnige

SfeSÄ”*"

Wer tau,cht
eine 3-3, -Woh::.. Mans..
Keller , Stall , sür Klein-
vieb und Garten , in
Gonsenheim »egen eine
2-Zim .- u. Mam .-Wohn.
in Wiesbaden ? Nah. hei
Hardt . Walramitr . 17

WotzUllgSWA!^
3-Zim.-Wohn. m. Ball.

(Sonnenseite ) , nabe Brs-
marckring. gegen eben-
solche im Ausenorertel
der Stadt zu tauschen sei.Taobl7-Nerlag. Ep,

Tausche
meine schöne. 4-Zimmer-
Wobnung mit Balkons.
Nabe Ringkirck-e. gegm
gleiche 5—6 Zimmer in
itönet Lage. Angeb. u.

8 . 352 an T°abl.-Ve«l.
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Wir
bieten an:

Drcgsrie
Frissur-Gsschäfte
Zigarren-Geschäft

Konditorei und Cafäs
Kino

Likör-Stuben— Bars
Papier waren-Geschäft
Lehensmitlel-Großhandlung
Lebensmittel- Geschäft
Mineralwasser-Fabrik
Bäckerei
Pension
Hotels

Villen
Wohn- u. Geschäfts-

Häitser
in allen Preislagen.

Rolf Liier&[o.
28 Langgasse 28

gegenüber Tom :aeblatt-Haus
Eingang Römertor U

Telsfjn 3777.

0
O0
0
0
0

©
0
0
©
©
0
©

MW mm

Wohnungen
zu Vertauschen J

Herrsch. 5 od 3-Zim.-
Wobn. omen 6 Zimmer
p io fjti Mit

Offerten unter S . 364
an den In abt. glerl Qfl:_
Tausche meine vornehme

S-Zimmer-Wshaung,
Wielandstr.. gegen gleiche

S-Zimmer-Wohnong
(SLdviertel bevorzugt) .
Off, u. K. 382 Tagbl.-Bl.
Wohnungstausch!
Cöln—Wiesbaden
5 Zimmer mit Küche,

elektr. Licht, beste Lage
Cölns, gegen ähnlia.e
Wohnung in Wiesbaden
zu tauschen ges.: nehme
kvtl. Billa in Kauf. Off
unter A. 367 an den
Tagbl.-Verlag.

lausche
oeaen Vergütung meine
in ruhiger, scntral. Lage
geleg. 4-Zim. Wohn. mit
Kiicke. Bad. Llektr..
Gas Mansarde, geg. eine
2—3 -3itn .-2Ei bti .. Küche
eventl Mrnsardc. auf
Wunsch sofort. Offerten
unter S . 365 an den
T'nabl.-Derlan

Mive Beteiligung
findet rout. Kaufmann an gut beschäftigtem Werk
patentierter Artikel. Offerten unter S 356 an den

oghi. Verlag. _

In ein. berrl. Taunus-
städtchen w. 3—4-Z -W
geb. (Pr . 600 Mk.) gegen
e. gl. od. grob, in Wiesb.
Eil-Off. D. 362 T.-Verl.

Wohnungstausch
Wkesbad./Halle a. S.

Verrausche 5-Z-Wobn.
in Halle a/S . gegen 5- o.
4-3 -W. in Wiesbaden.
Offerten baldigst unter
S. 368  an Tagbl.-Verl.

§m mm1-M'MU
in Waldstraße gegen ähnliche oder größere in
Wiesbaden zu tauschen gesucht. Umzugs«
Vergütung. Osf. unter kl. 344 Tagb .«Verl.

Ai Mi «. Umzugs¬
vergütung.

Suche 4—6-Zimmer-Wohnung
gegen 3 Zmmer-Wo nmg her zu tau'chcn. Offerten

unter F. 367 an den Tagbl.-Verlag._

f WliW j
f aÄtäiremÄüöä 'öte ^ )

lüt WilM
auf 1. oder 2. Huvoibeten
anzulegen krabstcktraL,
sich an die ° 383

Direkti »n de» Hau», m.
Grundbesiker-BereinV.

« . B. Wiesbaden.
Luitenftraße 18.

relevbone 439 «. 6285.

tätig, mit 150—200
Mille an bestehend,
reotabl Unternehm.,
auch Ladengeschäft,
gesucht. Offerten ».
ü 360 an Taabl.-V

^Äavttalien -Gesüchr )

keiMOtiolll».
stert i Fache, sucht
oitalisten zwecks Emir.
. Komm, in em besten.
in.-Bankbaus. Off. u.
35« an Tagbl.-Vrrl.

Sucke kür Geschäft
18- 12088 lu

zu leihen geg'N Sicherb.
u. Zinsen. Rückzahlrma
bis November. Nur von
Selbstgeb rr. Offerten u.
D. 362 an Taobl.-Berl.B 362 an Taabl.-Verl

W-I«» K
gegen gute Zinsen und
nute Sicherheit baldigst
aus ca. 1 Fahr »u leihen
gesucht. Off. u. O. 383
an den Taabl -Verla«.
Suche Teilhaber

(Fachmann) zur Grund,
eines Möbel - Geschäftes
(neue u. gebr. Möbel) .
Gr. Laden mit Zubehör
iu verkehrsr. Lage vorh
Off, u. 8 . 388 Tasbl.-Bl.

Tätiger
Teilhaber

mit zirka 100 Mille für
Lebensmittel-Geschäft in
bester Lage gesucht. Eefl.
Offerten unter L. 361 an
den Tagbl.-Verlag.

Rentner
früherer Hctclbesister. sucht tiiti«e Beteiligung mit
1 dis mehrere 100 Mille, ev. Vertrauensstellungmit
hoher Kaution. Angebote ttnt;r * . 352 an bin
Togbl.-Verlaa.

Bankgeschäft
in größerem südd . Börsenplatz gelegen,
sucht , um sich weiter auszudehnen,

stillen Teilhaber
mit JVi—2 Mülion . Oute Sicherheiten
vorhanden . Das Geschäft ist auf grund-
reeller Basis aufgebaut und wird vor¬
sichtig geleitet . Ririko vollständig aus¬
geschlossen . Eventl . kommt leitende
Stellung für Fachmann in Frage . Offerten
von Selbstint r̂rssenten unter J . V. 7204

Invalidendank Wiesbaden,
Nerotal 23.  F144

an

die Absicht hat
zu bauen

versäume keinesfalls, das patentamtlich
angemeldete Bauvcrfahren unseres Mit¬
arbeiters sich unterbreiten zu lassen.
Bauentwürfe und verbindl. Kostenvor¬
anschläge finden Sie auf unserem Büro.

Reichhaltiges Angebot
erstklassiger Baupläfze.

Rolf Liier L C±
Langgasse 28.

SmoMlen
f JminöbMen-BerkSufe  j

Spechts Co.
Langgasse Ö
Telefon 1880

Immobilien
Jeder Art

für Kaufu. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

Immobilien
m m Mflil ■ mm3 m wlllV tllUClCfllCH

Für Käufer kostenlos.
WilllDStr. 58 Gegründet 1868. faOfllf 8858

io «Mse 'x
suche
Ü*«

laufen
Hau», Villa , Geschäft ete. rNur be,

Luisenstr. 16.
Tel. 4497

W«bn.-Rach» .-Biir» \Lfon&Cie.ISefmbefKt.3.T.798.!Größte Auswahl von!
Miet- u. Kaufobiekten

jeder Art.

MMMei Ms
berrschaktl.. m ad. ohne
Möbel, zu verk. Off. u.
A. 7820 an D. Frenr.
Bahnbofstrastr3-

In Vorort
&aus mit Wirtschaft und
Avselwein- Kelterei für
350 000 Mk. gegen bar zu
verkaufen. Offerten unter
T. 387 Tagbl.-Verlag.

Seltenste Gelegenheit! Goldgrube!
In feinster Lage einer Großstadt im besetzten

Gebiet ist ein zusammenhängender Komplex von zwei
Wohnhäusern , in deren Parterreräumen seit langen
Jahren eine renommierte Konditorei mit Cafe mit
glänzender Rentabilität betrieben wird, mit Geschäft
und sämtL Inventar wegen vorger . Alters d. Bes.
verkäuflich — Nur seriöse Interessenten erhalten
Auskunft — Anfr. unt. F . 362 an den TagbL-Verl

Kauf und Miete Kapital-Anlagen
von Geschäftshäusern Flnaasleruogen

and Villen. Hypotheken.

Mehrere

Billen , Etagen
und

Geschäftshäuser
zu noch günstigen Preisen sofort zu verk. durch

Immobilien-Agentur Mager
SNehlstxatze 23, 1.

= Sprechzeit von 9 bis 1 Uhr. ===
Spezia'-Vermittlung von Wirtschaften und Hotels.

Teieton me

ßitw-o»?- -

elmrkk-wnß«1'

GQnsflge Angebote
fQr Käufer und Verkäufer von Villen , Hofeis,
Wohn - und Geaehüßshäusem , Grundstücken.
Hypotheken Finanzierungen

Günstige kapiiaisanlage!
Pbofogp . Spezialge 1 eil i . t in Universi¬

tätsstadt , nahe b selztem Gebiet, prima Lage,
Kundschaft, Umsatz, umständehalber verkäuf-
lich. Gefl. Off unt. Z. 16 an den Tagbl.-Verl.

Holzmann &Co.
Coulinstr . 8 » Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn«

«nd Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen
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Grobe Auswahl inVillen
Wohn- und

Geschäftshäuser
Eugen Bier,Mcherstr. 3 Tel . El

Villa
*u kauten gefacht. ev. mit
Möbel . 5—6-Z.im.-Wobn
bierselbst oder in anderer
Grobstadt . kann m T- «i«
gegeben werden. On . u.
" 368 Taabl .-Derlag^

Ausländer

i!
l 'illen, H tels, Grundstückej

bietet an
Heinr . F.

jlaussmannILusseustraße 3,
cke V. sihelmstr '.

5ein«
Mini ieil-M

(Vierstadter Sobe)
Geien. t 3>m u. Kucbe
beebbar ,u verkaufen

Eickenauer.
. Ssmni-ckr iiä 38- Dart ..

Billa
SteismtiteKÄ,

suchtVtlla od .Etagenhaus,
möbliert od . unmöbliert,
auch nicht beziehbar , zu
kaufen . Off. unt . M. 367
an den Tagbl - Verl.
Ein mittleres

Hotel
!X «.S
U. 366 Tasbl .-Verlag

ÄL Etagenhaus
iu laufen gesucht. Off. u.
5. 343 cm den Taabl .-Vl
Cafe, Conritorei

Restaur . oder Hotel , ev
m. Haus anzuk . ges. geg.
bare Ausz . Ang . unter
Th . K. an Invalidendank,
Frankfurt a. M. F144

Büdsrei mit HW
Sans

nti den Tnabl .-VerlsL.

mit ffieSAafi ad. Restaur.

bcn Tagbl .-Verlag.

Braune Serren -Strefel.
neu. Gr. 41. weihe Dam .-
El .-Lederschuhe (Er . 40) .
verren -Filz - u. 2 trobb ui
(55^ ). Militär - Mutzen,
geeign. für Post . garn.
Damenhüte u. em Back¬
fischhut bill . Obrrhmnms-
bofen. S -lenenstr . 22. &•

Antik. Biedermeier -Zim.-
Blumentisch . grobe runde
Form m Zinkemsatz.
tunk . Mabaa . über echt.
Nubbaumbols gestrichen,
f 330 Mk. su verkaufen.
Offerten unter G. 369
an den Tnabl . Verlag.

Sut erhaltenes Bett
mit Matratze . 1 Nacht-
schrank, Itür . Schrank.
Tisch billig zu verkaufen
bei Schneider, Bismarck-
rina 38. Frontio.

2 Paar Schaftenittefel
(Er . 42/43) . fast neu . zu
verk. bei W»lf> Bismarck-
rina 27. 1 r.

Bersch. Kinderschuhe
(28 u. 29) . Herren -Salb-
schube (40) , Smokmg u.
Kaffee-Service zu verk
Berneo. Luiienstr . 17. 3.

Holrbettftelle
mit Sprungradmen dill.
zu verk. Eckel. Winkeler
Strabe 6. 3.

Sochmod. Küche.
neu . 3teil . Büfett . An¬
richte usw. verk. Serborn.
Scllmundftrabe 48. 2 r.

Elegant ; « erbe
»Mtuilaiig

mit Geschirr und Gasherd
zu verkaufen . Ansuseben
Montag von il —l Ubr.

Ferrandi.
Michelsbera 10. 1 rechts.

Angefangene Sttz- erer.
Gobelin . Grobe 9VX 63.
nebst Zutaten zu verk.
Eickiwann. Mauer « 3 r.

Regenschirm, schw. . Sut
u. div. Blusen billig -zu
verk. A-lSukchSWNteg
hei Fröhlich. Adolf-
strabe 5. Stb . l.

ReUWsrLWortljeO.
° dcsal . komol. . Anzüge.
, Mckelaam . « Slosserans ..
t Arbeftsbafen billig.

schöner AusztehtriA.
nubb.-pol ., für 10 Pers.
zu verk. Gn. Sommer,

oert su verr o » »ei«un»
Sarage 3ntern «ti #naX.

fiederrolle . 20—30 älr.

zu verr

« PM«
gebr.. su verk. Scharfer.
'.göhenfttc ^» 90 , . -
Alte Badewanne . Tbekr.C ^7»VUVlMMi*rr

2 Marmorvl .. 1 ? a1l*S'
Oelgem .. Schornsternrovr,ueiaem ., c
Siartii «.Selsberg . Sckiwal

KlMleimWA

Uk SnMltN!
Wallerbäbne . Garten«

schlauch. Wal !erl .-Robren.
Ofenrohr . Boiler . Klosett¬
deckel. autowal . Sanstüv-
ichlsb n. verfck. su verr.

Nell . Bismirckrina 9,_
Waise

kleid"bill '̂su °verEE « ob, I für Tennisplatz vreisw.
I abzugeben . Wintermeyer.

5jjcii=er Kinderwagen . | Biebricher Strafte 42̂ 21n=
, Anlegleitern.

24 u. 13 Sproßen , 2tut.

«SfflSIEll
.Kinderwagen . an ; Flurgard . 850 Mk. n.

gut erhalten , su ver jCI1jj-ifles Bill, su verk.
kaufen. Kahl . Humboldt - !̂ „rtzt. Walramstrahe 1
strabe 5. 8,

Ein Kinderwagen
zu verkaufen. Rosenthal,
Westendstratze 37. §>. 1 '• I

Ali nitt -, Zigarren - und
sotige Geschäfte mit Haus

rrkeu' t an ernst!>ci,en
Käufer kostenlos

M«fhn t!»üen x 6, Stb
PifS:«S,9lu knnft nur gegen
D> Personalausweis.
herrschaftliches
Etagenhaus

an Kaiisr -Friedr »Ring
4- , Zimmer u. Küche,
temngsbalber sofort zn
vel. Offerten u. K. 386
onden Tagbl -Verlag.

Jjüitl . dtcpnfjßuj
Mlgrul.dsiNe

(EtQQßRO'üa
SU zerlaufen . Offerten u.
M .in  den Tagdl .-M

5B»|n-uni)
AsöjWw

in Biebrich. 11 400 Mk
Rete , für 200 000 Me
bei 100 000 Mk. Ans Bi
su oerkaufen. Offerten u
3 . )87 Tnabl .-Berlag.

Totz eim, ge ea 2
Zim. - Tausch frei,

Wetstälte, grof.er Keller,
SvtXl P.k-, abzuge eii.

PostscO 8 , Rückporto.
Großes

Ceschäftshaus

| 1 gut erhaltenes starkes|
eisern . Hoftor
Grö »e 2 80x1,80 m,

izu verkaufen . Näheres
I Taunusstr . 66 Laureus . '

Bersch. Aquarien.
bepflanzt , u. Zierflsche SV
verkaufen . Eonrad , Karl¬
strabe 35. 3 l.

Efeukäften
mit Gestell billig su vert.asi. Ae Kchnrnboxmtr. 33

Trockenes Buchend. -»
ca. 30 Ztr .. ofenferttg,
frei Saus , zu verk Nah.
SMost er. Feldftr . 14. 1.

iskx't.
zEmm»

SlUllWksu«» e
eiserner Kehrichtkasten

für 2 Bütten.
2 guheis. Wasserbecken.

MM St  AM
Fabnttrabe 6.

Eine Grube Mist , u vk.
Serrmann , Feldstr . 23.
5 Siindler -Verklwk« ll

Achtung.
Ein «r. Vosten neue u.

auch egrtagene Frack-,
Smok .-. Sakko-. Scbrock-.
Eutaway -Ansüge emgetr.
Uebersieber . Schlüpfer n.
schwarze Hosen brll. abzu-
geben. Alle Sort . Serren-
kleider werd. hier ange¬
kauft. Steimann . Raurn-
thaler Strahe 7, hinter
'»er Ringkirche.

in Zentraler Lage Wies-
badns . mit grob. Wem
kellr. Pack-. Versand
ram . mehrere Läden u.
9 Löhnungen von 3 uno
4 Ammern und Küche. | f Vrivat -BerkSn?«
vrcswert su verk. durch
Fr « Sertrude Mager . ^ elleNlaMMRislstratze 23. 1. « sock. | O ö „ _ —
Xelü&on 5226. — Buro-
seit 9—1 tthr

Srundstück
in Wiesoaden , ca. 110
Rum , mit Gebäuden u.
gr . Kellern su verkaufen.
Off u 6 . 38t Tagbl .-V
& lusl . vr. Kavitalsgnl
14l R . »r. Sartrn . mal),

eines ., mit Gartenb u.
tkleni -St . an fest. S <r
gehDaurlatz f. 6 Wohn-
häuer. mm . 70 Obtt-
häunen. 300 Beerenstr ..

u. Rbabarberanl ..
in .mnderb . L i. Vorort
Misb . f 125 000 fof vk
c;ff « D 365 Taabl -D.

zu verlausen . Dittmar,
llobannisberger Sir,

iy,ßl)iiu.402epl)öl)n2t
zu verkaufen bei Weher.
Mainzer Strohe 8

Woll -Blusl Dirnd .-Klerd
m. Schürz '., weih. Hut f.
Mädch. v 6—8 I .. 1 V.
weihe Schnürschuhe. 1 V.
halbe mit Lackkaove. Er.
31. 1 P . braune Schnür¬
stiefel. Er . 39-40. 1 Rick.-
Standubr . Wecker zu vk.

Sahn.
Selenenftrabe 14. Stb . 2.

Brieftauben!
Wegen Ueberfüllung stnd
10 Paar erstklast. Bela.
Ora .-Ns. su 1»0—120 M.
d Paar absugeben . Dre¬
ielben stammen a" S dem
'fbeinl . a. bab Konk.-Pr.
geflogen. Ansul . Sonntag
v. 9 llbr vorm .. Montag
von 4 Ubr nackm. ab

Erwin Müller . _
Biebrich. AdolfsböM.

Rheinblickstr _5,_

Hv schnellsten u. besten
veraufen SieVilla

Wohnhaus
Gechäst

durch ,G. Prverl
Nibnhofstrahe 2, 2. St.

EA fiiöerne luidie
IJackenkl.. Blusen , Schuhe
u. Hüte vreisw . zu verk.
Kempnich. Schuhenhof-
stratze 7. Anzusehen von

110 bis 2 Uhr.

Eleg. Brautkleid
I weih Creoe de ckin. ele-Iganter weiber
I nr . i^Dt su verk Michel.I vreisw- 92 2,MMrechtstrck^

memtrake 14. Stl

Smoking

Weibsengftiuke.
gut erhalten , sn verk.
Serrmann . Kastellstr . 4.
2 St . links , o 6—7 Ubr,

1 Paar neue Wildleder-
Sandichube iür Herrn.
1 P . neue Herren -Salb-
schube (42). 2mal getr ..

Kleiderichr. bill . »u vk.
Weber. Schulgasse 8. 3.

presqu ' tout neuk ethabits
de soiröe, ä vendre bon

marcbö.
S’adresser Frankenstr . 6,

eher Schwein.
IMMziig

iut erhalten . 2 Deckbett-
oezüge. bunt . 1 Prckee-
Bettdecke zu verk. Anzus.
Montag , bei Neumann
Eleonorenstrahe 2, P art.
Einige getr .. gut ein

wie Sommer -Anzug mtt
zwei Sosen. Covercoat.
Regenmantel , blau . Roc.
u. Weste usw.. für . grobe
schlanke Figur , preiswert
absugeben . Näheres Art.
Wenzel . Oranienstr . 14,
Part .. Eingang d. Tor
fiändler verbeten.  _

»rrreyschuhe. Rahmen-
eit (44). mit Letsten

wenig getragen , zu ve«
Lendle. Rauentb . Str . 23

Iawlhaii8 [Villa]
z. laufen ges Gefl. Anfr.
a. )r . St . Invalidendank.
Fraiklurt a. M. F144

: Helles Borlekletd
InTu mit Fileteiniatz . Gr.
>4E ' zu , verkant. . Schupp.

Etagenhaus
iu laufen gesucht.

3*ie« Stern u. Sohn,Gegr. 18̂ 2.
Tlunusitr. 59. Tel. 6111.

ieue»
Sommerklrrd

u. Kindersachen t . Kn. û.

ISSii«\ 24
I5f »u. B5a. » Ä “ It:

Schwarze u. weihe
Damen -Schuhe

u. Stiesel (Er . 40) bill
Ries . Westendstr. 34. 3

Fast neue br.
Damen -Salbschube

(37) bill . zu verk. Sch« ,
Eckernfördestrabe 12. P . l

1 Paar Schnürschuhe,
fast neu. Gr . 45. zu verk.
bei 2 »«s, Dotzhetmer
Strabe 172. 1.

er, Schulga ... -
Zu verkaufen

5 Bde. Leipziger Zllustr.
Zeitung . Brolschneidm..
^osenschere. Blumenjvritze
Wasch- od. Weinstander,
Zinkdrabt . graue Militär¬
mütze, Gummi -Betteml -,
Gummi-Luftkiss.. Eummt-
Wärmflasche. Elizerinspr.
Irrigator . 1 Hundekamm,
Fns.-Svritze vk. Söpfner.
Wilbelminenstrabe 14.  1

vebr . Kücheu-Einr . vk.
Torelen . Sabnttr . 9. P.

Ein eisernerziOeWanl
P . feste Knabenstiefel,

* Kinder - Klavvwagen.
1 Frack- od. Smoking-An¬
zug auf Seide zu verk.
Näheres zu erfragen nn
Taobl .-Verlag.  Fr

Registrierkasse
preiswert zu verkaufen.
Büraener . Moritzftr 64.

fabrikneu . wird sehr
vreiswert von Privat ab-
legeben. dessl . einige
Zürostühle. Händler ver¬
beten. Soltz, Adolfs-
allee 45, 2. Tel . 1767.
Fast , neue Adler -Schreib-

maichine (Mod . 7) mtt
Tisch u. franz . Zeichen
umständehalber geg. gute
Bezahlung,u oert . Off. u
9B. 363 T ' “Ta gbl.-Verlag.

Plano
maernifique ä vendre.

Aust,West >ndstr .32, Part
Srbr gutes K »Cello

su verkaufen bei
Albert Schäfer.Faulbrunnen,trabe 2.
Billard

zu verkaufen.

Fast neuer Vrennabor-
Kiuder -Korbwagrn

zu verkaufen bei
Schwarz. ^

Dotzbeimer Str . 63. P.
W. Kinderwagen . .

g. erb., zu vk. Sauerwern.
Luremburostr. 2,  2 jl.

Blauer Kinderwagen,
zu verk. Acker. Klovstock
-trabe 13. P . r.

Schöner achtest ~
Nubb .-Zimmertrsi

u 1 antiker Stuhl . sn
verk. Rieael . Oranren-
stvobe 54. Stb . 1 r.

iriiißlic uacTecM
als Küchentifch gebr.. febr
outes Waschaeftell u 5 m
Nobr für Kleingärtner
oder Installateure su rt.
Konradi , (̂ oethestr . 21,Jg,
Ein wenr» gebe. ÄSr.

mit Freilauf oerk. Hem-
beraer . Lo' hr Str ., 3^

Snt erb. Fahrrad,_
f. neu. fest. Pr . 2600 Mk.
SU verk. Wintermeyer.
Sonnenbfu Wiesbadener
Strabe 30. 1 St .,

Eisschrank. eine Messtng-
wage . 1 Fenster-Markise
an verkaufen bei BeM.«_ te _ Ufmneilenaustrabe 27. P _

N .WWlU
fast neu. Sandbetr SE.
Kraub . mrt Ofen, mr
L500 Mk. sn .verkaufen.Klrnaetbofer

RaMntboler Str , 8 ^
Weg. » eichäftsaufgade.

1 Waichmangel , 1 Bugel-
ofen u 1 Flasche Wasch-
creme zu verk. der Schuld,-- .dmlberg 25.

Wanderer-
Wagen

5/15 PS.
3>Sltzer . m. c'ektr. Licht,
so aut wie neu. zu verk.Loding.
Frkf . a/M .. Reuterweg 52

Sr . S- ien
Kurih . str. 33.

, Kuchen-Enr ., Diwan.
Steg - u. Ausziehtisch. K.
Doppelbett , 1.50 m breit,
mit Patcntrabmen .., An-

! probier,-Spiegel , Ituriger
Kleiderichr u. a m brll.

I fteiettta . Boievlatz 6, P.. „nd Samens

kaui-m Sie billig.
Rep.-Werkst. 8lh»

Kneisenaustr . 1.

MsMt I

Sein gutes AMö
billig su verkaufen.

«rünthaler.
Malramitrabe 20. H. 2.

M WM

IWWU
neu u. gebr.. zu verkaufen
Adolf Bef. Mechaniker,

Jahrgang egal , nur gute
Qualität , rot und wer«.

1 uueb SÄaumwein . wird
gegen gute Bezahlung

lvon Priv -iberrschaft su
Ramback. Kirchgasse 5 kaufen gesucht,

MM. selWrrjtM
billig su verkaufen.
Gibbrich. Michelsberg 28

Sonntagoorm . 10-12 ttbr

Angebote unter U. 358
den Taabl .-VerlaL,»n

Saasbet . ! Wegs b. oerk.
1 Serdichiff (Kupfer vern ..
32X15). 1 Waschkeifel.
Kupfer . 63 cm Durckm..
2 Zimmeröfen . 1 Kloseit-
schüks. Ofe rrobre . 1 Obft-
lriter . 1 P -tr .-Fah für
2 Kebrichtbütten . 100 R.
Tapete u. Borden zwei
Treooen . 4 u. 7 Tritte.

Bensialötl .-imve. drei

Rehpinscher
reine Rasse.. 8- 12 Mom
ä'lt . gut sviech. Papagei
zu kaufen gesucht. Off.

Sl '*tSU qlB
l- ,chn,alba cher Str . 91. P.

Reale . Glasscheiben . !
>t. 1 Raien-Schellendrabt . -

mäbmaschin-. , 1 Engl .-

Gold -,
Silber-

vl.

Gegenstände taust zu
höchsten Preisen. 423
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SltzlIIsZUM
zu hohem Breis gesucht.
Offerten unter M . 303
an den Taabl -Verlag

6djiüfä.>(Eiiiiiditfl.
Preis bis 25 000 Mk.. *u
kaufen gesucht Off. unt.
M. 327 an Tagbl .-Verl,Möbel
Wäsche

kauft höchstzahlend
8 . E. Sipper

Oranienslrafie 23
Tel . 3471.

Kleider,
Wäsche.
Möbel.

Deckbetten. Kiffen. Gard ..
Decken. Gold- u. Silber¬
fachen. Zabnsebtffr . Auf-
ftellfach.. Bestecke. Leuchter
nsw. tauft zu den höchsten
TagespreisenD. Sipper
Riehlftraße 11
Telephon 4878.
Pfandscheine

Wäsche
betreffend , von SelW-
brauÄer zu kauf, gesucht.
Off. unter B . 387 an den
Taabl .-Berlag.

Herren -Anzug
mittl . Größe . aus gutem
öaufe ru kaufen gesucht.
Off. u. V. 363 an den
Taabl .-Berlag. _

Guter Anzug!
für große Figur . Schritt¬
länge 82 cm. gesuchte Oft.
mit Preis unter W. 338
an de». Taabl .-Vcrlog.

8 Stück
inni’et-se.teafinen

su kauf. gef. E. Heinrich.
Adelbeidstraße 17._,

Gut erhalt . Linoleum - >
Teppich, mögl. 3,50X4,50
Mir . groß, rn kaufen sei.
Angebote mit Prers und
Angabe der Größe an
Wolf . Karlfiraße 22.

Gutes Deckbett|

Möbel
Bücher. Lüfter. Bilder
uftD. kauft A. Brahm.
Nettelbeckstraße 13.

Gut erb. weißes eif. od.mmmn
mit Inhalt . 2 Bettvorl
su kaufen aefuckt Off.
mit Preis unter K. 368
iin den Taabl -Berlaa.
Kleiderschrank
oder Sviegelschr.. Wasch
kcmmode. Nachtschränkch^
Zimmertisch. Stühle und

ofa gesucht. Offerten m.
'.reis S . 338 Tagbl .-Pl.

assen
schrank

Alle gangbaren
Flaschen

Eilen . Metalle . Panier
s. Einstamvfen «. fönst.
Altmaterial kauft stets
zu zeitgemäßen Preisen

Still.
Blückerftr . 3 Tel 6058.

PapierMlbea. «lle Mn.
Zink - Badewannen . Zim¬
mer- n. Badeöfen kauft
zu höchst. Pr . D . Sivver.
Rieblstraße 11. Tel . 4878
Fahrradrahmen z. k. gef.

Schell. Blückerftr . 38. 1
Mehl
r ucker
Frucht
Reih
Papier
Tüngennittel
Zement
gan e u. zerrissene, zahlen
wir die höchsten Tagespreise

Kiesel & Sperber, Dotz-
heimer Str . 13. Tel. 6129.

Jedes pluantumbrauchbare IFahrräder

kauft stets au höchstem
Tagesvreife

Flafchenbandluna

Eugen Klein
Roonstr. L

Telephon 5173.
Laaer : Borckftrabe 7. .

Bestellunaen w. abaebolt-

China Porzellane

Papier , Felle
Metalle

kauft höchstzah end
E. S . Sipper

StmeMlst 23.let3471.

WWlhe 1
jileeaSerM  Sift

Isu pachten gesucht. Off.
u. T. 388 Tagbl .-Perlag.

Bereikung, keparsturen und ILubehör.
Hugo Bind , Herrngartenstraße 6. Telephon 4t.

Gegenwärtig
hier zur Kur!

weilende Damen u»
Herren der ersten Gen-
schaftskreise^ beauftragn
mim. passende Partien

su suchen.grauL. l!f| Ä
Größtes international»

Ebe-Dermtitlungs-
Juftitut am Platze,

lisenstraße 22. .1. stk.

Bronzen
I Bnddahs , Vasen , Wandteller etc . kauft

Sammler zu guten Preisen . Gefl. An- 1
geböte unt . H. 351 an den Tagbl .-Verl.

Gasbadeofen gesucht.
Dr. « tein, » hvinstratze 7.

©4 m  MitirntelnA
eines elfjährig . Mädchens
noch eine Schülerin . Vor¬
bereitung Lyzeum, Kl . 6.
bei staatlich geprüfter
Lehrerin . Offerten unter
M . 884 Tagbl .-Derlag.

Zu kaufen gesucht
ein Geschäft, Branche gleich, am liebst Mannfaktur -,
Wasche-, Wollwarengefchäft ns« ., mit Wohnung,
tröcl . in Wiesbaden oder Borort.  Lvrnch Tausch
mit einem nachweisbar gutgebenden. Delikatessen¬
geschäft ,m feinsten Westen Berlins m Wobnung
Off. u. EH. U. 1418 an Rudolf Blosse. Ebatlotten-
burg , Kanistro.ße 34. P140

Kaufe ais Fachmann
ohne marktschreierische Reklame Platin ,Gold - u.

, SHbersadi . , Ketten , Ringe,Beslerbe,
mit . ? Enraum ^ von ^^ Eiimudissdi . , ZahrgebSsse , Dublee

u. Kisten, sow. Matratze
u. Bettwäsche, weiß oder
bunt , gesucht. Oft . mtt

sucht. Erbitte Zuschri
E . 3s8 an den Tagbl .-Bl

und dsrgl . —»FD.Mr.HW
wiebekanrt M wf 'IKiBtö

gewissenhaft u . zu kon¬
kurrenzlos hoh. Preisen.

. Kassenschrank Uri SiibErschinisde-WerkstattM. Schäflein
Breis n. T. 338 T.-B er.l, miHUr ,  Größe , zu kauf.

ßej. Adolf Drxel . Walk-müblftrabe 2. Tel . 43^2,
Ätzeltt GlksjUüns

Bücher
ankauf!

Wertvolle einzelne Werke
und ganze Bibliotheken

kauft stets
«nckbandla L Wllckens.

Marns.
12 Sckiiiltrvlatz 12.
Zu kaufen gesucht

Renz. Snefmarten
n. WzßsWe Kolonien
(Katal , Senf -d. Michel)
Angebote schriftlich an

Dietber . Jabnstr . 8. 1.
W iesbnden.  -

Schreibmaschine
su kaufen gesucht.

Sulzberger.
Adelbeidstraße 75. T 772
Zahle boh. Preis für

Schreibmaschine.
Schroll - Wahl,

Kirch oone 19._ T el. 554.
Schreibmaschine

u. Bücherschrank (Soenn-
ecken) zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten u. T. 348
an den Taabl .-Perlag.

M -HMül
von Prioaiberrfchaft zu
kaufen aefuckt.

tönte Vezühlmg.
Offerten unter S. 357
on den Taabl .-Berlag.

PIAN0LA
zu kanf -n gesucht.

Angeb . mit näheren
Angab . u . Preis erb.
unt . C. 5330 an Ann .-

j Expedition v . Frenz , |Bahnhofstraße 3.

Laute , ,
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Angebote an

P . Nicolai.
Rbeingaurr Str . 4.

!oder solcher mit Glas¬
schiebetüren. ,um ^ Aus¬
stellen. gesucht, ferner1 dreiteil . Frisiertoilette
Off. mit Preis u U. 35S

| «n den Tagbl -BerlaL —
Kleiner , gut erhaltener

Eisschrank
Isu kaufen gesucht. Sar.
^Nerotal 35._

Eisschrank
!mittl . Größe, u. Kopier-
>presse zu kaufen gesucht.Glock.

Lnremburastraße 7
Kaufe kl. Eisschrank.

Sti ehl. Göb en str. 35.
Schlreßkorb r ,

lob . Reisrkoffer zu kaufen
gesucht. Angebote an]
„Rbenanta , ©. m. b. £>.,
Marktplatz 3.

Obere Webergasse 66. (Christi . Firma ). Tel 1506.
Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

IAller höchst e Preise zahle
für

Brillanten , große und kleinere ObjekteI
i pia tin - , Gold - , Silbersegenstände

(auch in Bruch ) _
Zahngebisse

Mainzer '
PädagogiumMainz

I Kaiser -Friedrichstr . 25.IVorbild, für Eins., Ob.«
| sek.,Prim . u.Abit., auch s.
IDamen u. Volksschüler.IHerbst 21 bestanden alle,
I Ostern 22 alle, außer I
I Schüler, das Reichsver»
I bandsexam. (srüh.Einj.),

3 früh. Prüf . best, sämtl.
I Schüler.

VolksschttlerJerlangt, nach laum eins.
I Borb. d. Eins, und die
| Cberefunbateife . Emir.

ii. Bericht frei.
I Sprechzeit Dieth. von
\ Jsenburgstr. 13l/10,1 St.
112—2, 6—7Va Uhr.

Fernruf 3173. F 147

Unt. in Französisch
w. ert . Blumenstraße 10.

Frangais.
Jeune Allemand de bonne
famille , dösire conver-
sation en 6change avec
jeune Franfais ou Fran-
gaise . Off. sous W. 362
au Tagbl .-Verlag.

Immen , Neugasse 5
Französisch

Englisch}
Stenographie f
,Buchführung ♦

Schrcfbmasch . verleiht
Üb ersetz .-Büro . Beeidigt

Ätauicr -Untemdjt
wird gründlich erteilt
Wallufer Straße 3, Part.

Tennisspiel
u . Unterricht

Teilnehmer , Knaben u.
Mädchen von 9—14 J.
ges. Adelbeidr . 33, Pt .,
Telephon 6010.

_ »für alle Stäre
diskret und reell!

M WM
Karlstr. 38,2 . Geqr 19t.

Vornehme diskr . Anba .t.
ideal . Eben durch meie
Bezieh, bis zu den erfn
EefeMckafiskr. Damen t.
groß. Permög .. fern, reue
Fabrikanten -. Entsbef -l
Landw .-Töckter. wo Eid.
erw.. beauftr . Mick. ud.
Eben zu oerm. Vermite
auch in iäd . Kreifen.

Fra » Ella TtfÄler.
Eraln -nstraße 2. 2. Stk.

Piingl!

AeirngWlsie!
Für einen Anfanger -Lehrgang n. Fortbrldnngs-

goldMe Herren - und vamen -vdren , Ketten , Hinge, kurst,» in Sten - graphie Stolze -Schreo werden jeden
Armbänder , Breschen . Bestecke usw. Mrr tagebend von 8 llhr ab im ,.Ä|chä,fcnbuuger

Hrf" Schwaibacher Straß « 4o, Anmeldungen ent-
Zvtniik , Wagemannstr. 14. Bceereenommen. , . , .

Auf Wunsch persönlicher Besuch._ | StenoglllpyCN - oitUo A ) ieö0üven

Kl. Leiterwagen
u. gut erb . Lack-Halb-
fchuhe (Gr . 41—42) zu
kaufen gesucht. Off. unt.
D. 364 an den Tagbl .-Vl.

Gebe. Leitermagen.
>mittl . Gr ., zu kaufen gef.
Melckiee. Bleickstr. 33. L,

Sitz- u. Ltegewagen,
gut erb., gesucht. Rttter.

| Dotzbeimer Str . 98, 3 l.
ZUappwagen

. gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Frank, Adolss-âlle- 22. 1. Tel. 2886.

Hermsahrrad!
zum Selbstgebrauch von
Herrn gesucht. Oft. mtt
Preis u. »7 333 T.-Verl.
Gut erhaltenes

, Damen - Rad
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe unter
L. 363 Tagbl .-Verlag.

Gut erhält . Waschtopl
m kaufen gesucht. Irr.

WKi
gevr.

Ernst Schmidt.
Lehrer der Stenographie.

laufe ich jederzest:

Kunstgegenstände aller Art
Antiquitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger Verschwiegenheitzu guten Preisen.

MiltM MW M
Inhaber: Leopold Hetz m
amtlich beeideter Sachverständiger.

Gegr. 1844. Wilhelmstrabe 16. Tel. 182.

sVMen»AWen^

3unfl.6paniä»l
wriß u. braun gezeichnet,
vor 2 Wochen entlaufen.
Vor Ankauf w. gewarnt.
Näheres zu erfragen

Hotel Goldenes Krem.
Svieselsaffe.

Mutlet Sole
fährt wöchentlich l - 2meil
nach Frankfurt , u^ « n.einzelne Möbel . Stuck-
güter . kl. Umzuge, ganze
Ladungen . Annahme beiNe MelglWe MNssstellk

Platin , Gold u. Silbeoaeaenktände *a» iD
^ (auch Bruch ), >- - - mia

falsche Zähne u. künstliche Gebisse
Wagemannftrabe 21

Telephon 754.
«Bitte achten Sie auf Nr . 21 und Namen!

Zu kaufen gesucht:
Biüthner-

oder Bechstein-
Fiugel oder Piano]
nur gut erhalten . Gef . I
Angeb . erb . u . B. 5329
an P * Frenz , Bahn - 1

hofstraße 8.

Briefmarken!
Ich kaufe Sammlungen,

alte Briefschaften oder
einzelne Seltenheiten zu
den höchsten Preisen . Bei
größerem Obiekt komme
zum Verkäufer.

Bertrand Heb.
Frankfurt a. M ..

Eronberger Straße 4Ü.
Tel.: Taunus 1B48.

MMngN
.Der Weg ru mir ..lohntI
sich' Zahle den boMen s

I Preis ftir ?l!t »Mefstns.
Blei . Kuvfer Ztnk. Zinn.
Tiien . Lumven. Flaschen.
Papier . Felle , Tuck abfalle
und Geschäftsbücher unter
Garantie ». Einstcmvfen
Bestell, w. oromvt abgeb.

P . Preis
>Frankenftr 15. fit . 39L3Kaufe iedes Quantum

brauchbare

Flaschen
Papier

Einstamvfen.
I. Eisen und .<—

ju höchsten Tagespreisen.
M. Feigenbaum

Eltviller Straße 18.
Telephö» 4Säi.

zum E

Gobelins
und Teppiche

die verblaßt Nnd. werden
auf neu bergerichtet.
unter S . 36?
Tagbl .-Derlag

an den

Suche zu kaufen
und erbitte Angebote in:

Kupferstiche aller Art , Hand-
Zeichnungen , Gemälde,

Miniaturen , Pergamente,
Bronzen , Autogramme,
Teppiche , schöne Deko-

rationsgegenstsinde.
Offerten unter T. 866 an den Tagbl .-Vertag.

Flickerin tun . « , amMb Taabl .-Berlag.  E Ee
iio. Gardineniuanncn.
»g SmobenftT.  11 .. 1
ÜJ ; übern, n.

i Eigene Bleiche.
: Scha>''' bvrslstr. 25, P .—t.
: ' Mss Herren- u. Damen-
' Wäsche w. ruw Waschen

u. Bügeln angen . ' ..wtrd
abaebolt . R - rß. Romer-
bera ^ - Hth. Z.  -
lübern . n. Wasche ». W.
IN Büa . Lehrstraße 1 . 1

Snesmsrken-
Kammlungen und bessere Bwzelmarken kauft -uPreisenK. Pirotb , Frankfurt a . M.,

TeLK . 2142. Kein Laden. F200i
Auch Sonntags su

2»H|Uie ». D . u. B . w. a.
^lenbl . Adr: T .-BI - Du

ErsMassige
,-isenfe nimmt noch
ünden an
AdoMr . 8. XeC 1709.

MM « ]
Hoher Verdienstl

Vertretung
für b. Handel, Industrie
u.Privat , gut eingeführt.
Trockenfeuerlöscher

„FLAMOR“
für H. oder gr . Bezirk zu
vergeben. Offerten unt.
E. 364 an Tag .l.-Verlag.

2 Freunde . 24 u. 26 >„
in gesickerter Sristez.
suchen, da es ibnen n
Dameiibekunnckcko.ft fest,
auf diesem W>.ge die B-
kanntickafl zweier bäul.
erzog. Freundinnen v.
Heirat . Offerten m. Bld
unter 3 . 346 an Taa !.-
Perlag . Diskr . Tbr «-
socke. Anonnm zwecklß.

Geb. Dame
gesetzt. Alt ., von angn.
fleuß., mit best. Charat ..
m. hübsch. Heim ivots
Wiederverbeir . charakst-
vollen, gutsit. Hernr . nht
unter 50 I . kenn zu len.
Werte Zuschritten umr
W. 357 an den Tagbl .ZftDame
erster Kreise, hier frech,
37 Jahre , sucht ckiaraktr-
vollen Herrn ,wecks Ee.
BertrauL Bild - Lftenn
unter T. 357 an du
Töabl .-Verlaa . .

Fräulein aus S. Fat .,
88 I ., ev.. mit schonm
Beim ., wünscht Herrn n.
gutem Charakter kennn
zu lernen zwecks Seir .t.
Oft , u. E. 353 Tagbl .-N.

Schwester.
lum Mitbewohnen einer
önen Frontspitze mit

^ .ansarde u. Küche, suche
ich einfache ältere Per-
önlichkeit. die tagsüber
nicht, »u Hause. Gesl. Oft.u. M. 38t Tagbl .-Berlae.

Für 4 M. altes Kind
wtrd zuverL Pflege se¬

icht, am liebsten . aufs
-and . Off. unter B. 358
an den Taabl .-Derlaa.

Für rm neugeborenes
Kind (Mädchen) wird
gute Pflegestelle gesucht,
eventuell als eigen abzu¬
geben. Offerten unter
S 382 anben  Tagbl .-Bl.

Gutsbesitzers-Tochter.
23 I .. rvang .. 3iäbr Kind,
mit g. Aussteuer, iv. Ver¬
mögen. w. Bek. zwecks
~>ctrgt mit Beamt , oder
.efserem Herrn in sicherer
Cristen, . Offerten unter
O 360 Taabl .-Berlag.

Heirat.
Welchem Menschen fehlt

im Leben nichts als die
stau, die seiner Seele
schwingen zu verstehen

sucht u. seinem Herzen
eine Heimat schafti? Kerngerwogen,jedoch Model,säsche. Wohnung vorb.
ZufÄr . u. S . 358 T.-Vl.

PPl
Berus : Gärtner . 24 u.
22 I .. mit Verm .. suckn
aus diesem Wege bte Ä-
kannisch. zweier Dam »,
nicht über 20 Jahre , nt
etwas Vermögen , zwcks
Heirat . Oft . mit Bild, « ,
znrückgei. wr:d. uner
G. 355 an den Tagl .-
Verla g.- -

Junges Riadek.
21 I .. häuslich ersogn,
musikal.. etwas Ven.
wünscht netten Sern
kennen zu lernen zwcks
Ehe. Offerten u W. 53
an den Taabl .-Berlag .^

Fräulein
36 I .. engl., tüchtig nt
Sausb . u. Eeschait. w.
sich mit anstand .. stchr-
gestelltem Manne , aich
Geschäftsmann (Ww . nt
K. nicht ausgeschl.) ,u
verheir . Etwas Bermg.
u. Aussteuer vorhandn.
Oft. bis 1. Juni uner
S . 385 an den TaaL .-
Derlag
K«ufm.. eia Betr .. Ha« .
nröß. Barvekmogen nd
Wohnungsmöbel wünckt
mit Dame 127—40 >.)
zwecks Ehe bekannt tu
werden. Eeblld . Dänen
werden gebeten Anrb.
u. P . 5352 an Ann .-Ev.
Mainzer Verlansanstllt
A.-E . Mainz , einzufeid.

WWlÄeM
^5 Jahre alt , mit gutgehendem Eeihaft u. wund « -'
bar am Rhein gelegenen H 'im, sucht tcmoerawert-
volle junge Dame zwecks Heirat kennen in lern.
Diskretion Ehrensache. Ofterten unter O. 357 »n
den Tcobl .-Verlag.

werden emailliert schnell und preiswert.
Jt*aurraaer HagO Bind , Hermgartenstr. 8. Telephon4L



Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Seite 18

sovie die ständig steigende Inanspruchnahme durch
Rechtsanwälte , Firmen und Privite beweisen die
große Le.stungsfähigkiit uns res Instituts bei Fr¬
ied gung aller Vertrauens - und Detektiv -Angelegen¬
heiten . (On par e franjais — Enplish spoken ).
Beobachtungen, Ermittlungen, AuskQnfte an allen Plätzen der Welt. 99

Kosmos“
Oelehlio-BushunllEl

n up

IDiesbaden, Limerotr. 22
Tel . 4180.

Betr. Gaspreiserhöyung
für Automatengas -Abnehmer.

Durch Beschlüsse der städtischen Köw -rschatten
ist der Kasvrets vom lautenden Derbrauchsminat
so ven 3,Ml Mk. out 5 Mk erhöht « '" de . j• te tn
llmlQu' befindlichen Wertmünzen werden deshalb
ti tnt «»Her fürs gesetzt. Ihre Einloiuna »um alten
Priist von 8 80 Mk. das Stück mird aber nach m der
Zeit mm Montag , den 22.. bis eintch. Samstag,
den 27. d M.. durch die Kaste der WaO-r - Ntzd Lickt-
wirk, ., FrirdrichstraHe 13. während der Docmittags-
dieuststundcn bis 12 Uhr erfolgen . Da auch jetzt
wilder genau wie bei der letzten Preissehohut .g
eine | i fi rtiae Entleerung der Automaten vorgesehen
ist werden sväter in denselben ooraetundene i" >8cr
Kratt gesetzte Wertmünzen als Falschstuch- b -handelt
und aut Erund des § 10 der Abgabehest Immungen
rht 'C Slnrufnuna ihres früheren Wertes eingeztgen
Vutzerdem hat der Abnehmer Anzeige wegen Be-
trüge zu gewärtigen . F2 <3

Wieshaden . den 20. Mai 1922 _ MDer Magistrat.

Zschopausr-D. K.W.-Fahrrad-Hiifsmotore

Sofort lieferbar . — An jedes haiirrad anzubring' ,n.
Alleinvertreter für Wiesbaden und Umgebung:

el. 481. Hugo Bind , Wiesbaden Herrngartenstr. 6
Motor und Fahrräder und Reparaturen.

Oel , Benzin , Auto - und Fahr . ad -Borellung und Zubehör.

Sechs Vorträge
im Saale RHcinstrakr 84 von Frau Misstonarin
Wemme. — Sonntag , den 21. Mai , abends 8/ . Uhr:

Die6änpm flldieuien Ml
Die 144 000 auf Zi «n nach Offenb. 14.

Eintrit , frei ! _ ITint-' tt frei!
Dienstag , den 23. Mai , abends tihr , im

grohen Saale des EewerkschaftsHaufes

NS«»-11.MlN-8klIS««lW.
Tagesordnung:

»Set Kamst der Metallarbeiter in Siiddeutsch' and
und unsere Aufgaben '.

Me Frauen und Eltern , deren Männer , Söhne
oder Töchter dem Deutschen Metallarbeiter Verband
«■ni' i’höteu , werden Höflichst ersucht, zahlreich ui d
pünktlich zu erscheinen. Diese Neriammlung ist sehr
nichtig ^ .

Metallarbeiter ! Sorgt für Massenbeiuch!
Deutscher Metallarbrtter -Berband,

Verwal ^ in"Mh-rt ' ov;  sbaden
_I . A. ' A. Pest . _

Vsrern für Kleingartenbau
Wiesbaden u. Umgegend E. B.

Der Klcingättner -Lebrkursns beginnt am Diens¬
tag , den 23. Mai . und findet dann ied .' n tolcenden
Diinrtag . ikdesmal von 7—9 Uh: abends , an der
laut wirtschaftlichen Schule aut Hot Geisber « statt.

Lehrer : Die Herren Dir . Dr . Bill und Eartcn-
baulclrcr Bonte.

Tie Teilnehmer werden gebeten , jedesmal : ünkt-
lich um 7 Uhr zu erscheinen.

Die übrigen Vereinsmitglieder verweisen wir
auf die am .Dienstag , den 23. Mai , abends 8 Ubr
im lnzium am Boseplatz, ftattfiitöcno * Bersamm
lunn des Mieterschutzvereins, in ver ein alle Klein
gäiiiier interessierender Vortrag gehalten wird.

Der Verstand.

HtjjpKsin (Siß| j:nn, IteWen.
Sen tag, den 21. Mai,

im Kathol . Ge ellenhaus , Dotzh imer Straße:

Trotzes Maisest
verbunden mit Tanz , Eesangsvortragen usw,

Eaalössnung 4 llhr. Auf. 5 Uhr. ff . Musik.
Es lad t e.n

Der Bor tand.

1 PS. mit oder
ohne

Leerlauf.

ty2 PS. mit oder
ohne

leerliut

Ussee-MWml ßloffetfUenle
■■•=?= Klarenthal ■ —

Herrlicher Ausflugsort!
Ländliche Speisen. Spez .: Prima Apfelwein.

W. HShler.

L nolenm , P rkett
Wird glänzend und adrett,
Wenn man Wichsmädel

braucht
So dtinn wie aufgehaucht,
in Güte unerreic t
Macht es die Arbeit leicht,
Ist sparsam im Gebrauch,
Geruchlos ist es auch.

Sehwimtn-Club Wiesbaden 1811
E . V.

liliibtibungs - Abende
im Augusta - Viktoria - Bad:

Kerrenabteihnutj —
und männliche Jugend

fiamenabfeiluitg
und weibliche Jugend
7a «mi 1S Molv ' Mil (wozu Jugendliche ) Jeden Mon-
JUlülil HaU HU nur in Begleitung I tag abend v:

erwachsener Familienangehöriger [ 71/ , bis 9
Zutritt haben ) . > Uhr.

Einlasskarten werden nur gegen Vorzeigung der
Mitgliedskaite bezw. der letzten Beitragsquittung
ausgegeben . Der Vorstand . F380

7V, bis 9 Uhr.

Jeden Freitag abend von
7»/, bis 9 Uhr.

00000000
GHansa - Sotel . T
@ Restaurant  @
^ Sonntag, den 21. Mai 1922:

0 Mittagessen©
© Kraftbrühe in Tassen

Heilbutt, grill crt , mit Kartoffeln
Roastbeef mit jungen Gemüsen IW

pommes srites
Vanille-Eis.

00000000

Ausland!
Schweden, Dänemark, Holland

Belgien, Italien, Spanien.
Nach diesen Staaten ist sofort ein

„Epochemachendes
Heilverfahren“

mit vollständigem Instrumentarium
und Medikation von größter sozial¬
hygienischer Bedeutung an Kapi¬

talisten , Aerzte , Sanatorienbesitzer
usw . zu verkaufen.

An England , Frankreich und Vereinigte
Staaten U. S. A. bereits vergeben . Mehr
a s 50 Anstalten innerhalb 8 Monaten ein¬
gerichtet und mit bestem Erfolg geleitet.
Autoritative Urteile in - und ausländischer
Aerzte . In Wiesbaden repräsentative und

ärztliche Vertretung anwesend.
Ausführliche Offerten von ernsten Käufern
und Interessenten , welche nachweisbar zu
diesen Kuliurstaatea ' allerbeste Bezie¬
hungen unterhalten u. U. 357 an Tagbl .-Verl.

Das beste und sparsamste
BOHNERWACHS

Erhältl . in all. Drogerien.
Hersteller : Wtchsmädel-

werke, Dr sden-Reick.

Mehrere Schlafzimmer
Tonic Speisezimmer in verschiedener Ausführung

- - ■ ■'**) billig
inaec, Nettelbrckstraßs 12.

verfauft außerordentlich billig
Ding -Echlestn

MUniiA
Hafer.
Maisfckrot.
Futterarrste.
Salbaerste.
Bollweiien.
Hübnerfutter . arm..
Kückenfutter.

.. Naaut.
Knochenfchrot.
Muschel- „
Bohnen- >
kV,itter -Bohnen.
Fischmehl I.
Fischmehl 11.
Eerstenmehl.
Taubenfutter . ^Mick'n — Erbsen.
Backfuttrr.
Aaaui.
Hundekuchen „Slnaut“.
Wei eukleie.
iömtl . Futter - u Waller-

trene N für Kleinttrre
Lieferuna frei Haus.

IS. « I,
Wellrt <"'tr 3« Te' , 793.

M.-G.-V. „Liederlust".
Heute Sonntag:

Ausflug nach Sonnenberg
(„Nassauer Hc.fi,

wrzu mir unsere Gesamtmitgliedschaft sowie Freunde
und Könner herzlich einladen . Der Vorstand.

Aifana 4 Uhr. Gute Musik! Jazz -Baud!

Heule Sonntag, äen 21. Mai 1922,
niohlnittags 4 vdr:

im Restaurant Schwalbachei 1^
Emser Str . 44. Bes. R. Kolb.

WMzuWmii, ffitß6o3tn 18.
Sonntag . 21. Mai . nachmittags 4 Uhr

Elches KchliWsW mlM
auf der Klostermühle.

Alle M tgüeder, ifieunde und Gönner der Klein«
ttei »' ckt sind w lfommen.Ui* .. . —  —

Tanzschule Max Kaplan.
soontag . den 2t . Mai : Tanz , Bierstadt,

„Zur Kose “ . Anlang 3 Uhr.

Trau Jltesserschmidt
Homöopathie :: Augen - Diagnose
Sprechstd . wochentags 2—6 Uhr , außer Samstags.

Mauergasse 8.
Gute Existenz!

Papier - u. Schreibwaren -Seschäft in guter Lage
zu vc,lausen . Interessenten , w. ii. 185 000 Mk. v..
w siä' melden. Ott . u D 167 an Tagbl .-Vrrlag.

süF oRTBEq IEnt
werden Sie bei billigsten Preisen mit

neu und gebraucht , aller Art
I und kaufen vorteilhaft.

Reisemasdiineii.
Ankauf— Tausch. •

R. Günzburg — Mainz
Tel. 915. — Schulstr. 64, am Katsertor . F31

Radik ale Ver.ilgung von

SflNanzenS
mit Brut!

Kopfläusen
Hunde fötaen

Gell iigelläusen
Obstschädl ngen

usw. durch meine
Speziamittcl

Hunde - Seife
SdiloB-Drogem Si hart

MarktsfraBe 9.

TRAUER
DRUCKSACHEN

fertigti. »«»,»»
Stantsn«■

L. Schellenberg'. che
Hofbuchdruekerel

Tagbtatthsus /TfllMM-M

4 Znl . mit gesteuerten Ventilen . llrbersetz-Eltriebe
und VLcklaui. Modell 1914. neu lackiert, bttri -bs-
fertio , mit mod. abnebmb . Limousine und Sommer-
Verdeck, bsttz., inkl . 5 abnehmbare , tadellos bereiste
Felgen 710/180 Seit Jahren nicht benutzt.
Leistungsfäbiorr Eebirgswagen bei dillisstim Bc-
triill . Höchstgebot' Standort Berlin . F140

Otto Brach . Berlin , Burgstratze 26.

Auto
12/32 PS , sehr gut erhalten, mü
abnehmb . Lieferung ; . Karosserie
und Personen - Karosierie (echt
Leder ) , fahrbereit , zu verkaufen.
Befähigung und Vorführung
jederzeit nach vorhergehender

telefon . Anmeldung unter
Biebrich Nr . 80.

Zweisitzer 12/27 F5.SXÄ,
niasser, Licht, tzfach neu bereift, 889x135 , Corrti»

seUen. el g. r .ssiger Wagen mit sämtt. Zu ehör für 195
» .Ute «bzugeben. Chriit , Be .tramstr. 29.

66bF.!n8iaI!.-u.8pengleF-WeFk8tatte!nncht.
mit Maschinen und Werkzeugen billig zu verkauken.

üaagn G Krotoschin
Wellrilzstraße 12.

Wann fahrt
Fahrzeug von Darmftadt

nach Wiesbaden?
Niiberrs Telephon 948.

Grotzer Eisschrank
»u ver aufen, 2,; O m hoch. 2,30 m breit , 0,75 m tief,
vier Gelache, mit je zwei Türen.

August Engel , TaunuSstraße 14.

Bestattungs-
Anstalt

n. Sargmagazln

Eich Mller
©egt. 1860. Fern. 576.

« «Nufer et *. 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Trantvorte »on und

nach aurwärt».
Bestattungsordne, de«

Bereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

^ngewanüte Kunjlt Wiesbaden'
* 6 . m. b. f). *
wirsbaSrn

nifelaeftr . 3, Cet . 404
Leipzig

Schloßgassk11
fronlfurl a. M.

Ptttreftr . l, Ctl . 8 .8354

Raumkunst. Runstgrwerdr.
.Graböenkmal- u.ZneöhofskunstWiesbaöen'

Gartrnkunst . Werbekunst. .
NÜnstlerNch» Leitung: tzurt h»»p«, Nr0iit«k»d. w. e.

Für Mkrsctzmgeil
in Französisch

und ItalienischKe_;eb^ u.
;ie Kundschaft.

366 T .-Berl.
Aller Art

Gepäcke
auch Holz und Kohlen.

befördern
Eilboten Erüne Radler.
Mittelftr . 3. Tel . 1t10.

Sterbefalle.
Am 17. Mai : Wwe. Karoltne

Eberhardt, g«b. Jag « , 7g I . ;
Lh-frou Lmilie Neidbard, gib.
Cariillu», 4. J -: Kaufmann
Heinrich ten Brink, 523 .; Köchin
Anna Ammer, 22 I . ; Oberst-
ieulnant a. D. Rudolf Kaulen,
63 I . ; Seneralob «rar ; t a . D.
Dr. meb. Albert Daeblin. 53 I .;
Rind Edeltraut Ruth Weber.
12 Tg . — H. Mai : Lackierer
Julius Deufina, 47 I . ; Ww«.
Paul, »« von Maloitt, ged. MD
Jateoa , 75L
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BAomfttahe 15. — Tekephnn 2399 . Fl ?6Otto Wetzel, Wiesbaden,
Bei üusgehoben . Stammkarten.

Börstnfieber.
Schwank in s Akten m«

Wilhelmstr 8.

Kur einige Tage!
Das gr . Filmwerk:

ßötzen-
dimening.
Drama in 6 Akten.
In der Hauptrolle:
Man ja Tzatschewa

Ferner:
VALLY die
Frauenrechtlerin.
Lustsp . i. 2 Akten.
In der Hauptrolle:

Vaily Vera.
Eintritts gr. v. 5- 15 Mk

Lotte, s. Frau . Johanna Mund
Sanitätsr . LauprechtP .Wiegner
Amalie. I- Frau . Marga Kuhn
Paula , d. Tochter. S - Renne«
Dr. Knelebelk. Willy Bu chhott
Corn. Lindemann . Eust. A:be«
Luise Wachtel . . . Dons Potz
Christine.Haushält. . A.Laudten
Ort der Handlung: Eine kleine

Stadt ln der Näh« Berlin.
Nach dem 2. Akt l:-Min. Paus«.
Anfang 7, Ende etwa 9.16 Uhr.

Ehrenpreis und 125000 Marie«
Sonderzug ab Wiesbaden 2.20 nachm ., an Erbenheim 2.30 nachm . _Dienstag , den 23 . Wla* 1922

8 Uhr , im kleinen Saale:Rudolf Herzog
Aus eigenen Werken.

40. 30, 20, 15 Mk.

Sonderzug

Montag . 22. Mai.
» «schloffen.

Vornehmstes Wein- Restaurant
Eleg . Bar.

Eintrittspreise
Garderobegebühr : 1 Mark. F26

Städtische Kurverwaltung.

Sonntag , 21. Mai.
Vorm . 11.3 ; Uhr bei geeignet

Witterung im Kurgarten
im Abonnement

Konzert
des Arbeiter -Qesa ng -Vereius

„Freiheit “ Düsseldorf.
Solistin : Frau Käme Düsier-

Nüsser , Duisburg , Sopran.
Am Flügel : Musikdirektor

W. Düster , Duisburg.
1. ») ln stiller Nacht b) Wie¬

genlied (Männercüor ) von
J . Bralims.

2. Arie des Faxen aus d. Op.
„Die Hugenotten " (Sopran-
Soio) von Meyerbeer.

3. a) Der Lindenbaum b) Die
Nacüt (Männer enor ) von
Franz Schubert.

1. a) Mit Myrten und Roten
b) Schneeglöckchen c) Früh-
iingBhed (uopran *Soio) von
K. Scnuaiann.

5. Der Morgen (Männerchor)
von F. Hiiler.

ö. Meeresstimmen (Männerch .)
von Lothar Kempter.

7. Arie der Delila aus d. Oper
„Samsou u. Delila - (Sopran-
Se.o) von Saint -Saeus.

i.  a ) Der träumende See
b) Ritornetl (Mannerchor)
von K. Schumann.

3. a) Volkslied (Sopran-Solo ) T.
Max Reger b) Ah mein Ge¬
danken c) Ständchen (So¬
pran -Solo) von R. Straun.

10. a) In der Ferne (Manner¬
chor ) von Friedrich Sil Cher
b) Wanderschaft (Manner¬
chor ) von C. F. Zöllner.

Nachmittags 4 Uhr;
Abonnements-Konzerte.
StAiiudcues Kurorohaster.
Leitung : Hermann Jrmer,
Stadt . Kurkapeh meiste *.

1. Friedrich - Marach von C.
Fr .edmann.

2. Im Hochland , Ouvertüre y.
W. Ga de.

3. Badet 6gyptien (4 Sätze ) ▼.
A. Lu giu ui.

4. O wonne voile Maienseit,
Walzer von F. Kraft.

5. Ouvertüre zu .Hamlet " Yon
£ . Bach.

; s. Wenn aus tausend Blüten-
kelcaen , Lied v. F . v . Glon.

7. Fantasie aus „Traviata * v.
j G. Ve. di.

Ab S Jkr abends:
- StädL Kororcnester.
1 Leitung : Hermann Jrmer,

Stadt . Kurkapeilmeiater.
1. TriumDhmarsch aus Aida 41

Kammer':: Lichtspiele
Mauritiusstr . 12

Mittwoch (ausnahmsweise) 8 Uhr

♦Künstlerspiele♦
Direktion : H. Hatarts.

Musik. Ltg .: Fried König.
(Bach -Abend) Drama in 6 Akten

mit Vioietta Napierska
und Victor Gehring.

Der fisrr der Unterwelt
mit Sylvester Schaffer.

ionzerf - Asentur Heinrich Wolff
Friedrichstraße 39. Telephon 3225.

. . . .. IIIIIIII1IHMII

Mnntag , den 22 . Mai , abends 8 Uhr,
im „Kasino “ , Friedrichstraße 22:Konzert

Yves Nat (Klavier)
Düstre Befaaw (V»«
Emil Doehaerd (Ceiio)

Verke von : Franck , Debussy, Nat , Chabrier
und Ravel.

Karten zu 25. 16. 10 u . 5 Mk. im Reisebüro

Programm
v(m l . bis inki. 31. Mai 1922:
Geschw . Brandolf
Damen -Tanz -Duett
Jenny Eötvös*

Vortrags -Künstlerin
Dolly Wernecke

Tänzerin
Lette Kauer

Klavier -Humoristin _
Alexander Perotti

Kammersänger

Groteske in 2 Akten
«mit Charlie Chaplin.
Eintrittspreise :5-9 Mk.I. Episode:

Die Todater
der Arbeit.

IL Episode:
im  Rausche

d . Milliarden.
IO Akte

mit

Orig.-Hofmobilars mit
Paul Richter,

Maria Ley, MajaSering
u. a, in d. Hauptrollen.d. Hauptrollen.

„Bitte , der nächste
Herr“

Lustspiel in 2 Akten.

GASTSPIEL
Thea Degen
Vortrags -Meisterin

Theo Körner
Vortrags -Künstler

Am Flügel : Herr Drink«»

ODEONStepp -Tanzpaar
Hans Schnitzer

Conferencier .Humorist
Am Flügel : Carl Wl«9and.
Confer. : Hans Schnitzer.

Veränderungen d . Pro-

Kirchgasse 18.
I. Die Geschichte

einer Sünde.
Modernes Sittendrama
in 5Akten,mit deutsch¬

französischem Text.
II. Die lustige Doppel-

Hochzeit.
Lustspiel in 2 Akten.

Anfang 3 Uhr.

Cafe-Restaurant
Unter den Eichen , Endst . Linie 8

Tag). Konzert und Kleinkunstbühne»
gramms vorl

Einträft frei.
In den oberen Räumen und Terrassen

Tanz -Kabarett.
Original Jazz-Band (4 Herren ).

Thalia
Kirchg . 72.

)» alb.©tr . 8 Wintergarten Schwalb. Str . 8
Montag , den 22. M ai 1922:

Gelaust und Bezahlt !"
Lebensbild in 4 Akten Von R . Rak- w.

Kartenvorberk uf : Hotel Kionprinz , Taunus-
iße 46/48, Tel . 658 ; Hotel Saalburg , Saalgas e,
1. 6044 ; Herrn Krankel. Zig" ren-Engroshandl^
ifnergajse, Tel . 5100 u. nn Wmtergarten täglich
LJ ü u 3—5 sowie am Abend an der Kasse
«i / ubr ab. Einlaß 8 Uhr. Anfang 8' /. Uhr.

dem großen süd¬
ländischen DramaAtlaBticl

Heute Sonntag
ah  4 UhT: 6. uihetmuaik aus „Di© lustig.

Yveiber “ vou O. Nicolai.
7. Fantasie aus „Hie Favoritin*

you  G . Doaizetti.
Montag , 22. Mai.

Kachuuttag « ±Uhr;
TANZ- TEE

im kleinen Saale.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzart
fetadt. hairorcudSi .de.

Leitung : H. Jrnior , städt.
KurkapeiiniöiSt ar.

1. Anhaitische Fest -Ouvertüre
von Klughardt.

2. Serenade für Flöte u . Horn
von A. TitL

3. Maritau a , Walzer aus „Don

Außerdem das Lust
. spiel

Der alte Deffauer . Rud . Hoci
Drumdkow . . . Tust . Schwa!
Seckendorff . . . Gustav Alber
Borck, Eeneral . . H. Bernhos
Baddenbrok Seneral . W .Zollü
Derfchau , Seneral . H. Rodln
Waldow . Seneral « . Lehrman:
Rochow . General . H. Weyrauc
Pastor Müller . W. Dndrian
«undling . . . . . Hch- Schar
Magister Hannes . P . Wiegne
Dorchen . s. T . . . Helga Renner
Der «n, ' '

Großes Orchester.

Außerdem Snielzeit 3—IO1/* Uhr.Union
Theater

Rheinstraße S
4 n

zugl. Theaterschule[Operu Schauspiel], Ädolfstr.6, II.
AnmeldungeH täglich (auch Sonntags ).

TTmigcrviitnrischgebiid. Lehrkräfte . Eintritt jederzeit!

der König
der

V Komiker
Eu, - r :*—

_iglilch « » «sandte F .Prüter
Ein Kund « . . . Willy Buschosi
Ein „langer Kerl " . I - Schnntt

Die Handlung spielt um das
Jahr 173«.

Nach dem 8. Bild (Rauchparla-
ment ) eins größere Pause.

Auf . «.30. Ende nach 9.2» Uhr.

Kleines Haus.
(V «fidenz - Theatr -u

Sonntag , «l . Mai.
Bei aufgehoben . Stammkarten.

' Sondervorstellung.
Nachmittags 2 Uhr.

Der Dieb.
! KomSbi « in 3 Aufzügen vont enry Bernstein.eutfcheBühn « bearbeitet
I ” von Rudolf Lothar.

In Szene gesetzt vouM -Andriano
Raymond Lagardes . H. Radius
Jsabella , s. Fr . M . Doppelbauer

I Fernand , fein Sohn aus erster
I Eh « . . . Wolfgan , Andriano

Richard Doysin . Willy » uschosf
Marte Luise, !. Fr . . HelgaNielsenSerr Zambault. .«.Lehrmannin Diener . . . Walter Leun«

I Das Stück spielt aus dem Schlöffe
Lagardes , inder Nähe vonParis.
Nach dem t . Aufzuge lü, nach

I dem 2. Auhuse t « Min . Pauf «. .

VsldsNs
Wß  erste Kieinknnstbühne
Wiesbadens . Telefen 1028 SchwedischeFilmkunst

Täglich 8 Uhr abends
Gastspielbis zweimal nach Frank¬

furt . übernehme einzelne
Güter u. sause Ladungen
hin und zurück.

Zimmermann.
Ellenbogengasse 7. Sth . 1

Ankang 3*/, Uhr . Ende 10 Uhr. Schauspiel in 5 Akten
von Selma Lagerlöf

mit ersten nordischen
Darstellern.

Benny Porten«
bester Film:

Ballett.

Televbon 5389.

Jede Woche fährt ab 16. Mai
und andere

Attraktionen.
Sonntag » den 21 . Mai:

usflug Chausseehai
dortselbs ! Tanz.

mmung! Jazz - Einlage ! Stirn
Anfang 4 Uhr. vor Vorstand.

Nur prompte Bedienung.
Auch Fahrten in und
auberbalb.. der « tadh so¬
wie Umzüge per Rolle,

Jsieph Stelzle.
Kirchgasse 43. 3

und Mauergasse 18.
Tel. 2834.

0 erhärt Hauptmaon
mit

Henny Porten
Emil Jannings.

Trocadero
Jazz -Band — Bar
Tanzvorführungen.

Prima Weine.
Souper Mk. 80.—

3.STÜCK-NCHF.A.G.
WEiHBRENHERElPHREIHER

WEiNBRAND
VN FRIEDEN5QÜÄÜTÄT

. MARKE:
HANAUa//a
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Wüsdie

Die Au 'nähme und Ausführung von

erfolgf nur von
durchaus fachkundiger erfahrener Bedienung.unter Leitung

erstklassiger langjähr. bewährter Direktricen.

In unseren Geschäfls - Lokalitälen <- «
gelangen fortdauernd in eignen Ateliers angefertigte komplette

Braut - Ausstattungen
zur Ausstellung . — Zwanglose Besichtigung jederzeit gerne ges â .tei.

Die eigne Wäschefabrlkatlon bietet Garantie für beste Verarbeitung und die
Verwendung nur bewährt guter Qualitäten, vorzüglich in Wäsche u. Haltbarkeit.

EEine Besichtigung unsrer e yien Wäsche -Ateliers irn Hause zeigt Innen , we che I
Sorgfalt der Fertigstellung jedes einzelnen Wäschestückes zusewandhwircT

Konapl . Braut - Aosstaöoiigen
Motel - un .ci Pesi .sl ©nS " 'Wäsct &e

Großlieferungen für Behörden , Post Eisenbahn und Sanatorien.
Preislisten und Kostenvoranschiäge stets gerne zu Diensten. Auf Wunsch Vorlage unserer Kollektion ohne Kaufzwang.

Herrenwäsche - Damenwäsche - Babywäsche - Taschentücher
Bettwäsche - Tischwäsche - Küchen Wäsche

Gardinen - Daunendecken

TSS ^ SSSSr . B» !55drier  Badeanzüge - Badecapes - Bademantel j W
,„ I,,I „ ,„ I,I„ „ „ III„ „ ,„ I,„ „ IIIII,,I,„ „ ,,II„ ,,I,,,IIII !IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII»IIIIIIIIII« « » " I"" " " " " IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII IIIIIIII" "" II« " " « " « " " " " " " " " " " " " " " IIIIIIIIIIIIIIIII

liiiiiiiiiiiiiiiiim»

mm _ m m MH» nm «  » M Damen *Wäsche , Baby Wäsche , Tisch»BmllVISliyOlHC IlCBllQdl 'ÖMiCBl in  und Bett*Wäsche, Stores. Bettdecken.
Elegante hcmdgesiickle Decken in allen Größen.

Reichhaltiges Stoff*Lager in Zephyr , Perkal , Hemdenfuchen , Leinen In allen Breiten.

Atsssdil - Qualilälswaren
In unerreichter , hervorragender Auswahl. in eignen Ateliers innerhalb kürzester Frist.

Seckhardt , Kaufmann tz Co.
icaufsnlefierlaoe für Wiesbaden der Firma »Nassauische Leinen -industrie J. M. BAUM.

Frletlrtchslr . Tel . Nr . S54 u . 4520 . Telegr .- Adresse : WSscheJabrlk.
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bieten den hiesigen Damen oeie
günstigen Eindeckung des Pfingst - u.

5 _ Mäntel in Covercoat mit n . ohne Mergurtel 1375.- Kleider “ Jf ."
Jacken-Kostüme 1575.- n . 1975.- Ein Posten Modellkostume wert nnter Preis.

Dotzheim
vorübergehend geschlossen

_ Pie Besitzerin»

MOOOGOOOVV WWOW
G.iDollen 5ie? jS|t (

Mauretania
von

kontinentalen
' und englischen
) Häfen nach

Regelmäßige
Passagier - « n

Frachtlinien

1. Qeld sparen,
2. den ganzen iDnler über eine

warme DCüche haben , 1 1 l~r
3. zu jeder 9 ages - und SRachtzeii warmes

lOasser Dorfinden, . . . . ,
4.  mit möglichst wenig Neuerung möglichsi viel

erreichen,
5. JKohtenherd. K̂ochkiste etc. ganz entbehren

DIREKTE LINIE

mittels Doppelschrauben-Passagierdampfem.
Nächste Abfahrten i

.■CAROlilÄ 12 20000  tonsSla Mai
•e r „SAXONIA “ 14200 tons 13 . Juni
tz in New York : Cunard Piers 58—56 New York City,
rgeldfreie Güterannahme : Q’Swal dquai , Schuppen 48

a- T7oi,,t HnmhiirgUN ew-York. — Üeberlahrt ca. 8 Tage,
kaufen Sie sich Öfceschels iDellsieb -Qrudeherd (D . R. 9 .)

«Das iDellsieb ist eben unübertrefflich;
Kajüte £ 5—£  7.

<R!leinperkauf:  ßrich StGphon
DCleine <ßurgslra0e Scke NSjnergasse . 482Cttttard. Unchor und Awehor-Dowalüsoa Staien

sowie anderen englischen Haien nach Canada
ANDANIA “ . .
,AOUITANIA
iSCYTHIA “ . . .
TYRRHF . NIA“

,ALRANIA “ . . . .
pLACONfA“ . .
,MAURETANIA
.ALGERIA“ BERENGARIACARNIANIA“

und Frachten wende man sich an die Generalagentur,

» * £ Transport vesel . sd . att m . d . H.„ «. °
scher Vulkan 2564, 2585, z&o/.
RETTEN MAYER. Wiesbaden , Kaiser-Friedrich-Platz 2.

liefern frei Wohnung

Hench&Kaesebier
i 39 . Tol . phon -

Preislisten im Büro erhältlich.
, yarm täglich begonnen oder beendet werden.

” Elektrische LichtnanS Anstalt

S"9 Heine . Adolf Rührig
1 Telephon 3260 — Herinannstr. 15.
Jf  153 Vervielfältigung von Zeichnungen in tech

bietet mit ihren modernen u. schneugene
Doppelscdiraubepdampfern eine angene

Ueberfahrt

von Kristiania nach New-York.
' • Nächste Abfahrten:

Stavangerfjonl. Jiul
Bertjensfjord . . . . . . . 80 . Ju

Nähere Auskunft sowie Platzbelegung di

der Ausflug am Wochenende.
10 km. von Bmncn. TBlw|iSH_3L_ Bss!s_ysrgijwM^

il ui dos an SBieMM
V “ _ _ a, Fichtennadel Ui*., kaitanienbrnun geb.

Badetabletten -n Pracktlt . tourte 2Jb *tren
A-ntttcl, vinploU vß. Zu tiabor tu ApotU kw. Dro»or». ^ Ummer, bomiwtrrtc Llr

k̂ >ril-: U,r » G. «a,b. H«BocinW.l*. © I f efle. billig U . Verkäufer
_ __ I -«Iren,.  ¥1 ü* cteL _ i Geschlechtsleiden

und ihre Behandlung durch unschädliche lang-
erprobte Kr &uterkuren ohne Einspritzung und
ohne Bernfsstörung bei irischen und veralteten
Leiden . Ausführliche Broschüre mit Anweisung
zur Selbstbehandlung und vielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk. 5.—
Or. 8. 8. Ranslssr. medlxln. Vertag. Hanmytr, Odeorotraas 3.

3 schm. braun, emaj
2oJm =Äo* üjofe. Ttat.
Küchen-Masch.-Tisch. %aneef.. eilend., 110 lar
Salfonfaft., fefumentx
Sianbfofter. 2 Dßd̂ S-
Stebfr. (46) , 6J5. Man

Kurhaus Hofheimi .Taunuswelche Ansprüche an den Nachlaß<teh VTUerrtuw V, Bahnstunde von Frankfurta. M. F131
'Sommerkur für Erholungsbedürftige
und nervös Erschöpfte . Mäßige Preise

Prospekte durch Pr . Schnbe -Kahleyss.

ade Perionen , eb. S8et„et'
Strafte*38 zu Wiesbaden, zu haben der-Biebricher Straße 38 z Ansprüche innerhalb^firsassr

Justizrat. Lutscuplay1. F265

A7 /ä  cnäSr " - Sr !* - " * *
«U*ms  OMfJM

Stär  ke die  Nerven mit

-»
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GelegenheMs ^Angebot
nreiswerfer Damen -Wäsche u .Korsetten.

OiJ W W -L _ ^ _ _ (Hemd und Hose), prima Mada- ^ Mk
flamnHlthAaH Prima Hemdenstoff — mit Feston 70 *>T . . „ . Uäkk lÜkKÜ polam.prima Hemdenstoff — mit Feston 70

garniert . . * *
(rima Hemdenstoff— mit Stickerei- g05O

00

SatnenhDsen
flaraenhose# st” ."'"" r"L7L"
Samenhemden 135.'
Bamenheraien SÄ 195.“ SÜÄS- . 175.“
Sieg.Damenhemden . 215.“

4 »m prima 8!Off. mit Stickerei garniert , «7L 00
Xiaeninemaen vollkommen weit und lang . . . » I ®'

« «.Ltl *nMtdiiM prima Madapolam, mit breiter k7C 00JiaenUlBtnaen eieg.Stickerei garniert. tLOt

Aut Extra -Tische> ausgeiegt:
Großer Posten

Damen-u.Kinderwäsche
mit kleinen Webfehlern
unJ etwas angetrübt , als

Hemden— Hosen— Prinzefl-Rocke
Nachthemden— Nacht;acken

Untertaillen
weit unter Preis.

Qaru'turen
Satist-fiarailurän^rt“™,«:1375.750,550 Mk.

Untartallea Sä'  M.” m“stlckarei-Garnitur
75

50
Mk.

Balht-Untertailien SÄ SS. 1Ä 98“ »
Slieherei-UttterröeheE “ i.i125 ML
Stickerei-UnterrSehem“'lesStickerei-Volant, von

Ia Stoffe, eleg. Ausführung, mit
breiter Stickerei-Garnitur , 425,

165
an.
Mk.
an.

Mk.

Korsetten hellfarbiger Drell,
ausgebogt,

alle Weiten,
69; prima Drell, aus¬

gebogt, mit
Strumpfhalter

98.en prima Drell, mit Stickerei
garniert und Strumpf¬

halter , helle Farben,
IW.“ .weiß Köperdrell,

mit Spitzen garniert
. und Strumpfhalter,

195.”
Weiße Kinder-Träger-SchUrzen ÄrkÄ.

80Länge 70 75 85
~WM  ÖL5Ö 102.00 109.60 117.00

Kinder 'Wäsche und Baba - Artikel
als: Hemden, Hosen, Rockten , Kleidchen, Schuhchen, Lätzchen, Häubchen,

Mäntelchen, besonders ! preiswert . Kl”6

rikots— Bade-Hauben
amen, Herren u. Kinder.
Bade - Wäsdie
gro er Auswahl.

Strand-Bad!

Infolge der enorm hohen Lederpreise , der stets
steigenden Arbeitslöhne sowie der allgemein teuren
Lebenshaltung ist der Preistarif vom April nur noch

Wiesbadener Schokoladen werhe
vorm. Tlugust Reitf) TIkt. -Ges.

Geschäftiss(unden : TU bis J7» Uhr.

Büro : Tldetfjeidstraße 13 Fabrik: TTlainzer Sfr. W3

zu betrachten. — Billigere Angebote sind daher als
minderwertig zu bezeichnen.

Fernsprecher 6637.  4onFernsprecher 410, 411.

Die hohen Kohlenpreise
und der Mangel an Brennstoffen zwingen einen jeden, darüber nachzudenken

wie können Kelz und Kahlen gespart werden.
Ganz sicher wird dies mit dem hier ab gebildeten
..fleosolo-BEßnnM-Spai:Apparat“ist das Corset

unbequem.
Tragen Sie doch einen erreicht.

„Aeosolo“ ist ein
g selbsttätiger Feuer-
« regier, der die Saug-
® zugwirkuüg des9 Schornsteinesb.JederAußentemperatur,
jj Windrichtung und

Windstärkea. solche I
•* Höhe hält, daß den ]
S Brennstoff nur die zui
0 Erzielung cinergleieh
r mäßigen u. vollkom-
z menen Verbrennung
. notwendige Luft zu-
5 geführtwird . Dadurch

Aus Ihrem Stoff oder
Wäschestück

fertigen wir Ihnen
einen Hüfthalter an.

Corsethaus
„ROBITA“

Langgasse 25.

JAHRESSCHAU DEUTSCHERARBEIT
juni DRESDEN 1922 SEPT.

DEUTSCHE ERDEN
PORZELLAN/ KERAMIK/ GLAS

GESCHICHTLICHE ABTEILUNG/ KONGRESSE
VERANSTALTUNGEN/ VERGNOGUNGSVIERTEL,

läMidic mdußrielle AmPellungen von Erzeugniffcn hohe*
Güte jn S» |{, Formung und Arbo»

WWtJdroJüid, gcjlüul vom(ödipidwo Stoot und der Srndl Drtade»

und glänzende Gut¬
achten von Behörd.,
Banken, Industrien
und Privaten liegen

g wird eine erhebliche " —— vor  und können von
S jedem Interessenten eingesehen werden. Die einmaligen Anschaffungs-V kosten werden in kurzerZ;it durch die Brennstoff-Ersparnisse aufgehoben.
< Der „Aeosolo“ kann an jeden Ofen, Küchen-, Restaurations - und Hotel-
5 herd , Backofen, Waschkessel, Zentralheizung usw. leicht angebracht werden.

L Auskunft und Preise durch:
Richard Wehle , Adelheidstr. 103, Part.

General-Vertreter für den Kreis Wiesbaden.
„Aeosolo“ sind außerdem stets am Lager in den Ofengeschäftenvon

Adam Schödel , Jakob Post , J. Frädert,
Petep Kilb und Pfeffermann & Sohn.

pBI „Aeosolo ” muß schon letzt angeschafft

Damenhüte -Unterricht! !
Gründliche Ausbildung im Putzmachen.

Damen können ihre Hüte u. Pelze selbst arbeiten
Damen -Hüte und Pelze

werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet
Pelzmäntel modernisiert und gefüttert

Billigste Berechnung. ----- Billigs 'e Berechnung.

IMiin ss?
SämtlicheE latzteile auf Lager.

Fahrradhaus Läbfe, Wel ritzstr. 89. Telephon 1834.
Gelegenbeifskaut!

Eis . Blumen - Kasten
ä Mark 22 — und Mark 30 .— per Stück

solange Vorrat.
Haasn Ll Krotosdiin , Wellritzstraße 12.

langj . Direktrice in ersten Frankfurter Häusern.

Qifif'minn ^halten umsonst die Broschüre:„Die
A| }jl UJ' U| I Ursache des Stottirns u. Beseitigung
mMan . Anstaltsbesuch“ . Fr

K : — _
vergeblichen Kursen selbst geheift
mir Ihre Adresse mit. Die Zusendung meines Büch¬
leins erfolgt sofort ohne Firmenaufdruck vollständig
kostenl. L. Warnecke,Hannover,Friesenstr. 33. F140

Jalousien und
Nollschutzwände

revariert
Wilb. Krombach.

Svezlal - Weristätte.
Stanfenitt . 19. Tel. 2693.

üis llbl ul ohne Arztu. ohne Lehrer, sowie ohne
Anstaltsbesuch“ . Früher war ich selbst

pri wnr starker Stotterer und habe mich nach vielen
Bitte teilen Sie natur lasiert, eich ivlur-

tai kette „billig Rofen-»u verkaufen bei Georg
Schneider. Wicker. Kreis
Wiesbaden. Televbon ot,
Amt Llörsbeim.

.Aeosolo”dortankeinemHerdfehlent
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ist und bleibt der

is für gute Qualität
größter Auswahl.

' Mantel -Kleider
aus guten Kammgarnstoffen, Jrmen , 5

t95 ._ 675 .- 475 .-
Mantel -Kleider

aus Gabard ., in allen mod. Fa-

■na _ 1S75 .- 1475

lacken -Kleider
^ ._ ir _lind D<

aus guten Kammgarn - und Donegal -Stoffen

1675 .- 1275
lacken -Kleider

aus Gabardine und in al en m<

SASO .- 2950 .-
1075

Jumper
aus Kunstseide,  mit Schärpe,

675 , 595 , 495üPlissee -Ködte
aus guten Kammgarn -Stoffen

475 , 575 , 275
32 .

■Konfektion am Platze,
Langsasse

Größtes Spezialhaus tür Damen-

bin ich durch günstige IW » Imeinen Kunden

sktzl HieisraeittsKWill.
I*.—7»—-- r
Taschentücher»

BettöfflBt. roelv.öoni, wüe Größen.

Empfehle:
insatz- und Normalhemden,
Damenhemden , - . ,

Hoentrager , _

Wir bringenaiej
fgäjnj fl- um de r\
wirklich . behagli

Meine Spezialität

_ä  in Hosen : — §
L Feldgrane»Engl. Led̂ r-, ?
Z Streif - und Tuch-Hosen» »

. Sporthosen s-
Manchester und Stoffbreeches.

«ute Verarbeitung.
, ''Leder Versuch ein Kunde! »Blumewthfll

Hch. Grünspan
3 Helenenstratze

Ecke Bleichstratze.
Moderne

Pi» ? Zi »klA -LWlesirch
Ulli t fi A44  Göden-

in allen Grübenu. Form,
lckönbeiten. cwarteLullerst günstigen

sehr billigeniar . Gold , durch
Gold noch zu

haben bei

14- u . 181
Einkauf ron
Preisen zu ftr. 13.

»erben die Hüte noch für!
Pfingsten zum Umpressen.
Färben und Reinigen an¬

genommen.
Spezial -Reinigung
für Pa nama-Hüte.

t äuberstl —- - i Ladung - ” 1

«ffliiu«Sperrholzu. Fourmere;-«25 " ^ eingetroffen Billigste Preise.. ,
Jlnnmissl” Haa *n 8 _Kro (os * in ,

Uhrmacher u. Juwelier_
- Schulgasse 7 . -

Ton alten Gold-, Silber- u. i
höchsten Tagespreisen.

non
Gröbterund norgebaut.

5000  Mark an.
Auswahl inStets Anbau

■genständen zu

Qualitäts -Schuhwaren
mein reichhaltiges r-a- er «
Kinder-Ttrefeln. ,chwarr, b
billigen Preisen.

,cktcn Sie bitte Schausen,br.
Schuhhäus Zimmermann45. peiCTÜbetjm Schule,̂ ,

» **»glan.

m in  direktem Bezu?
I der Weberei,
f  * nkd *D Verbraucher . Ver
f arbectung nach Maß auf .

besten Zutaten indeJ i
mit uns rerb.  Ateliers 1
zu festen änBer « * i
vorteilhaft enPfeis“ 1 M

Groze Partie

ttWMi « m ®eWW
billig zu verlausen, auch in kleinerenM ngen.

preiswert.
Eine Besichtigung über¬

zeugt von der Reellität
dieses Angebots.

Dauer
Wellntzstratze 51

sz Lmenk. Raffinate
Spezial - Oele
für jede Maschine.

Getriebefett - Tran.

billig zu
Nassauisches Industrie . Lager.r. «6 » 9J. is.-fe Riehlsir. S.el.

Wiesbaden
229, 411 - /4115rderstrage 24, Ecke Riehlsir.

dsssiligl

Zu verlausen

Dukatengold 900 sestempelt
iß kar . Gold 750 » m aro'-Z Drahtanteri

lauf. 1 Rasen-Mabm,
Gartenschlauch. m Ge
»in Knckenbeim. ei
Leaebnhner weaen
aabe der Zucht. A
leben vorm, tis 11
und 2—1 Übt.

, Bottlenber «.
Alwinensirabe'

Yovrik seiner Parfümerien,
LpsrioI -cZ- s-hÄI tür goilette -Qsge

«Jernspr. 3007. Wiesbaden löith
Oersand gegen STtachnahmi

Oelgroßhandlung
Wiesbaden, Morittstraße 21

Telefon 80«, 3311. 3 Knorme Auswahl siets am Lager.
70  Kirchgasse

Tel. 6138.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

